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Bedienungsanleitung für Kartuschenlötgerät Lötlampe Lötmeister LM 3000

Mit dem Lötmeister 3000 haben Sie ein mobiles, bequemes, leistungsstarkes Mehrzweckgerät erworben. Er ist
universell einsetzbar zum Weich- und Hartlöten, Verzinnen, Auftauen, Farbabbrennen, Kunststoffbearbeitung,
Abflammen von Holz usw.
1. Wichtig: Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung aufmerksam durch, um sich mit dem Gerät vertraut zu
machen, bevor Sie es an den Gasbehälter anschließen. Bewahren Sie die Anweisung auf, um sie von neuem
lesen zu können.

Zusammenbau und Einstellungen, die vom Hersteller vorgenommen wurden, sind nicht zu verändern. Es kann
gefährlich sein, eigenmächtig am Gerät bauliche Änderungen vorzunehmen, Teile zu entfernen oder andere Teile
zu verwenden, die für das Gerät nicht vom Hersteller zugelassen sind.

Dieses Gerät darf ausschließlich mit der original CFH-Butangaskartusche 190 g (Stechkartusche Typ 200 � EN 417,
CFH No. 52149) betrieben werden. Diese Standardkartuschen erhalten Sie problemlos im Baumarkt. Es kann gefährlich
sein, zu versuchen, andersartige Gasbehälter anzuschließen. Bei einer Mischverwendung von Geräten und
Kartuschen unterschiedlicher Hersteller kann es zu schweren Unfällen mit Schadensfolgen kommen! Für
Schäden, die durch den Einsatz von Fremdkartuschen verursacht werden, schließt die Fa. CFH sämtliche
Gewährleistungsansprüche aus.

Nie einen Gasbehälter (Kartusche 190 g) anschließen, ohne vorher die auf ihm angebrachten Instruktionen zu lesen.

Das Gerät nur in gut belüfteten Räumen betreiben.

2.  Sicherheitshinweise - Warnung
Anschließen der Behälter an einem gut belüfteten Platz, in einer Umgebung, die frei von Flammen- oder Zündquellen,
wie offenen Flammen, elektrischen Kochgeräten, ist, und nicht in unmittelbarer Nähe anderer Personen. Rauchen
ist beim Behälterwechsel verboten. Überzeugen Sie sich vor Anschluss des Gasbehälters, dass die Dichtung (zwischen
Gerät und Gasbehälter) vorhanden und in gutem Zustand ist (siehe Zeichnung IV, Nr. 8 - Sichtprüfung). Benutzen
Sie kein Gerät mit beschädigter oder abgenutzter Dichtung. Benutzen Sie kein Gerät, das leck oder schadhaft ist
oder das nicht ordnungsgemäß funktioniert. Kartuschen dürfen nicht ausgetauscht werden, wenn man nicht sicher
ist, dass sie vollständig entleert sind. Sicherheitshinweise auf der Kartusche beachten. Schützen Sie das Gerät vor
dem Zugriff von Kindern. Das Gerät darf nicht von Kindern benutzt werden.

Vor dem Anzünden und während des Betriebes darf das Gerät nicht geschüttelt werden, damit kein flüssiges Gas
in den Brenner strömt. Dies kann zu Zündproblemen und Störungen der Brenneigenschaften des Gerätes führen (z.
B. rötlich lodernde unkontrollierte Flamme). In diesem Fall ist die Gaszufuhr am Gasregulierknopf (Nr. 4) sofort zu
schließen. Es kann kein weiteres Gas unkontrolliert austreten. Nach 2 � 3 Minuten ist das Gerät wieder einsatzbereit.
Der Kartuschenwechsel muss stets im Freien erfolgen und nicht in der Nähe von möglichen Zündquellen, wie offenen
Flammen, Elektrokochplatten und ähnlichem, sowie weit entfernt von anderen Personen und Tieren. Vor dem
Auswechseln der Kartusche stets den Gasregulierknopf (Nr. 4) schließen.
Kartuschen sind Einwegbehälter. Ein Wiederbefüllen ist unzulässig und stellt eine akute Gefahr dar.
Nicht in geschlossenen Räumen arbeiten. Für ausreichende Belüftung sorgen, um die Zufuhr der Verbrennungsluft
sicherzustellen. Betrieb nur am sauberen Arbeitsplatz, weit entfernt von brennbaren Stoffen oder fettigen Materialien.
Achten Sie darauf, dass keine Löt- und Schweißgase eingeatmet werden. Fettfreie Schutzkleidung tragen.
Augenschutzgeräte tragen.
Das Gerät erreicht bei normalem Betrieb in Brennernähe sehr hohe Temperaturen.
Den gezündeten Brenner nicht ablegen (Brandgefahr).  Gerät nicht bei laufendem Betrieb ohne Aufsicht lassen.
Achten Sie auf Erwärmung oder Erhitzung der Kartusche.
VORSICHT: zugängige Teile können sehr heiß sein (Verletzungsgefahr). Kinder vom Gerät fernhalten. Vermeiden
Sie ein Berühren des Brenners, solange er heiß ist. Wenn das Gerät nicht benutzt wird, bewahren Sie es, vor Staub
und Feuchtigkeit geschützt, auf.
Wird die Flamme durch einen Windstoß ausgeblasen, so schließen Sie sofort den Gasregulierknopf (Nr. 4), damit
kein weiteres Gas unkontrolliert ausströmen kann.
Nicht in der Nähe von brennbaren Materialien oder wärmeempfindlichen Produkten einsetzen. Halten Sie einen
Abstand von mindestens 50 cm zu angrenzenden Flächen (Wand, Decke). Bei kürzeren Abständen müssen Sie eine
geeignete Flammenschutzmatte (z.B. CFH No. 52138 - diese ist in vielen Baumärkten erhältlich und vermindert die
Brandgefahr) verwenden.
Während der Inbetriebnahme Gerät nicht unbeaufsichtigt lassen. Vorsicht vor Wärmestau. Geeignete Arbeitshandschuhe
tragen, keine giftigen Dämpfe einatmen.
Das Entnehmen der Butangaskartusche in gefülltem oder auch nur teilweise gefülltem Zustand ist gefährlich und
verboten! Verletzungsgefahr!

3. Dichtheitsprüfung
Überprüfen Sie die Dichtheit Ihres Gerätes nur im Freien. Die Dichtheit des Gerätes auf der Außenseite an den
gasführenden Verbindungen durch Abpinseln mit Seifenwasser oder Gaslecksuchspray (CFH No. 52110) testen,
keinesfalls mit einer offenen Flamme. Benutzen Sie kein Gerät mit beschädigter oder abgenutzter Dichtung und
verwenden Sie kein Gerät, das leck oder schadhaft ist oder schlecht arbeitet. Falls aus Ihrem Gerät Gas entweicht
(Gasgeruch oder Zischen), bringen Sie es sofort nach draußen an einen Ort mit guter Luftzirkulation und ohne
Zündquellen, wo das Leck gesucht und behoben werden kann.

4. Bestandteile des Kartuschenlötgerätes Lötlampe Lötmeister LM 3000

Das Gerät besteht aus:

1 Lötlampenoberteil
2 Butangaskartuschen 190 g, CFH No. 52149
1 Unterteil/Kartuschenbehälter
1 Bedienungsanleitung

Bitte kontrollieren Sie die Ware auf Vollständigkeit.

5. Maßnahmen vor Anschließen des Gasbehälters (Kartusche)
Vergewissern Sie sich, dass Anschlüsse oder andere Verbindungen richtig angebracht und unbeschädigt sind.
Überprüfen Sie die gasführenden Teile auf Beschädigungen. Auf keinen Fall ein Gerät in Betrieb nehmen, das
irgendeine Beschädigung aufweist. Den Gasregulierknopf (Nr. 4) am Gerät schließen, bevor eine Kartusche
angeschlossen wird. Die Dichtung ist vor Anschluss eines neuen Gasbehälters zu prüfen. Prüfen Sie unbedingt,
ob im Lötlampenoberteil (Zeichnung IV, Nr. 8), innen am Einstechdorn, die schwarze Gummidichtung vorhanden
und im guten Zustand ist (Sichtprüfung). Fehlt diese oder ist sie beschädigt, kann das Gerät nicht in Betrieb
genommen werden. Auswechseln der Ersatzdichtungen nur über autorisierten Fachhändler. Keine
Manipulationen durchführen! Überzeugen Sie sich stets von der Dichtheit aller Verbindungsstellen, bevor der
Brenner gezündet wird.

6. Montage und Wechsel der Butangaskartusche
Achten Sie stets beim Einsetzen der Kartusche darauf, dass vor dem Zusammenschrauben des Ober- und Unterteils
(Nr. 5+7), sowohl der Gasregulierknopf (Nr. 4) des Entnahmeventils am Oberteil (Nr. 5), als auch am Handgriff (Nr.
3) geschlossen ist. Unterteil (Nr. 7) abschrauben und die Kartusche (Nr. 6) in den Kartuschenbehälter (Nr. 7) einsetzen.
Prüfen Sie bitte gleichzeitig, ob im Oberteil (Nr. 5), innen am Einstechdorn, die schwarze Gummidichtung (Nr. 8)
vorhanden und in gutem Zustand ist. Fehlt diese, kann das Gerät nicht in Betrieb genommen werden. Fordern Sie
von Ihrem Händler oder der Firma CFH die Original-Gummidichtung an. Achten Sie darauf, dass das Gerät senkrecht
gehalten wird, das Zusammenschrauben zügig erfolgt und die Gewinde dabei nicht verkantet werden. Nach jeder
Montage und jedem Kartuschenwechsel ist die Dichtheitsprüfung durchzuführen (siehe Punkt 3). Die Kartusche nur
nach vollständiger Entleerung wechseln (schütteln, damit das Schwappen der Flüssigkeit hörbar wird). Prüfen Sie,
dass vor dem Lösen des Gasbehälters der Brenner erloschen und vollständig ausgekühlt ist. Prüfen Sie die Dichtung
vor Anschluss eines neuen Gasbehälters. Das Unterteil (Nr. 7) durch Drehen gegen den Uhrzeigersinn vom Oberteil
(Nr. 5) lösen. Den Austausch der Kartusche nur im Freien und fern von anderen Personen durchführen. Die Kartusche
und das Gerät vor Sonnenbestrahlung (Wärmeeinwirkung) schützen. Nicht einer Temperatur von über 50°C aussetzen.

7. Inbetriebnahme
Nach dem Einsetzen der Kartusche zuerst den Gasregulierknopf (Nr. 4) am Oberteil (Nr. 5) öffnen. Danach öffnen
Sie den Gasregulierknopf (Nr. 3) am Handgriff (Nr. 2) um ca. eine halbe Umdrehung und entzünden an der Brennerspitze
(Nr. 1) die Gasflamme. Verwenden Sie das Gerät so, dass Sie es nicht in Schräglage bringen, damit das Gas nicht
in der Flüssigkeitsphase in den Schlauch strömt. Drehbeanspruchungen des Gasschlauches sind zu vermeiden.

8. Flammeneinstellung
Sie können nun an dem Gasregulierknopf (Nr. 3) am Handgriff die Flamme groß oder klein regulieren.

9. Befestigung an der Arbeitskleidung
Anbringen der Halterung (Zeichnung II + III)
Drücken Sie die Befestigungshalterung zusammen, fügen den halbrunden Drahtbügel unterhalb des Gasregulierknopfes
in den Messingventilhals und arretieren ihn dort. Jetzt kann das Gerät an der Arbeitskleidung befestigt werden.

10. Schließen der Gaszufuhr
Durch Drehen des Gasregulierknopfes (Nr. 4) am Oberteil (Nr. 5) nach rechts (im Uhrzeigersinn), wird die Gaszufuhr
gestoppt. Die Restgasmenge, die sich noch im Schlauch befindet, muss nur noch einen kurzen Moment verbrennen
und dann erlischt auch die Flamme an der Brennerspitze. Jetzt schließen Sie bitte am Handgriff (Nr. 2) den
Gasregulierknopf (Nr. 3). Beachten Sie bitte, dass der noch heiße Brenner erst abkühlen muss, bevor Sie ihn wieder
wegpacken können.

11. Empfehlung für den Betrieb
Der Gasverbrauch bei Normaleinstellung für dieses Gerät beträgt ca. 150 g/h. Die Kartusche und deren Inhalt
unterliegen nicht einer Haltbarkeitsdauer. Achten Sie darauf das Gerät sicher und trocken zu lagern.

12. Lager- und Transportbedingungen
Achten Sie darauf, dass für eine ordnungsgemäße Lagerung das Gerät stehend gelagert werden muss. Die Lagerung
des Gerätes und der Kartuschen darf nie unter Erdgleiche (z. B. Kellerräume, Heizungsräume etc.) erfolgen. Der
Lagerraum muss ausreichend belüftet sein.  Transport: Gerät stehend transportieren, wobei Sie sicher stellen müssen,
dass das Gerät nicht unkontrolliert hin- und herfallen kann.

13. Wartung + Reparatur
Nur vorgeschriebene Ersatzteile verwenden. Nie ein Gerät mit einem beschädigten Teil in Betrieb nehmen. Reparaturen,
auch Düsentausch und Wechsel der Dichtung, nur durch einen qualifizierten Fachmann, der auch über Originalersatzteile
verfügt oder den CFH Kundenservice durchführen lassen. Keine Änderungen am Gerät vornehmen. Falls das Gerät
beschädigt ist bzw. an den Hersteller oder einen Reparaturservice gesandt werden muss, wenden Sie sich bitte an
die Filiale, in der Sie das Gerät erworben haben oder an den Hersteller.

14. Reinigung des Gerätes
Die Reinigung des Gerätes ist bei ausgekühltem Brenner mit einem trockenen Tuch möglich. Keine Putzmittel
verwenden, da sonst die Brennerlöcher und Gasdüse verstopfen können.

15. Umwelthinweise
Die Gasfüllung besteht aus umweltfreundlichem Flüssiggas und stellt keine Gefahr für die Umwelt oder Ozonschicht
dar. Beachten Sie die Richtlinien für Flüssiggas.

16. Entsorgungshinweise
Entsorgung Kartusche: Leere Kartuschen können dem Sammelsystem der Dualen Systeme zugeführt werden.
Volle Kartuschen sind der Schadstoffsammlung zuzuführen.
Entsorgung Gerät: Das Gerät ist aus wieder verwertbaren Materialien hergestellt. Für Entsorgung und Recycling
dieses Gerätes das zuständige örtliche Amt für Recycling oder das Abfallentsorgungsunternehmen kontaktieren.

17. Technische Daten
Gasart: Butan, ungeregelt aus Druckgaskartuschen
Füllmenge Kartusche: 190 g
Gerätekategorie: Dampfdruck Butan (I3)
Verbrauch: ca. 150 g/h
Leistung: ca. 2,07 kW
Brenner: P  20
Düse: ø 0,40 mm
Düse-Nr. 40

Mode d�emploi pour poste de soudure-lampe à souder à cartouche Lötmeister LM 3000

Avec le Lötmeister 3000, vous avez acheté un appareil universel mobile, maniable, très performant. On peut l�utiliser
universellement pour la brasure tendre et forte, étamer, dégeler, décaper la peinture à la flamme, traitement de
matières plastiques, décapage des bois à la flamme, etc.
1. Important: Lisez attentivement ce mode d�emploi pour vous familiariser avec l�appareil avant de le raccorder
à la cartouche de gaz. Conservez ce mode d�emploi pour pouvoir le consulter à nouveau en cas de besoin.

Il ne faut pas modifier l�assemblage et les réglages effectués par le fabricant. Il peut être dangereux de procéder soi-
même à des modifications structurelles sur l�appareil, de retirer des pièces ou d�en utiliser d�autres non autorisées
par le fabricant.

Il faut exclusivement utiliser cet appareil avec la cartouche de gaz butane 190 g (cartouche type 200 � EN 417, CFH
No. 52149). Vous trouverez ces cartouches standards facilement dans les magasins de bricolage. Il peut être
dangereux d�essayer de raccorder d�autres cartouches de gaz. Une utilisation mixte d�appareils et de cartouches
de différents fabricants peut provoquer des accidents graves! L�entreprise CFH décline toute responsabilité
pour les dommages causés par l�utilisation d�autres cartouches.

Ne jamais raccorder de cartouche de gaz (cartouche 190 g) sans avoir lu les instructions qui y sont apposées.

N�utiliser l�appareil que dans des espaces bien ventilés.

2.   Consignes de sécurité - Avertissement
Raccorder le récipient dans un endroit bien ventilé, dans un environnement exempt de sources d�ignition comme des
flammes ouvertes, des appareils de cuisson électrique et pas à proximité immédiate d�autres personnes. Il est interdit
de fumer pendant le changement de la cartouche de gaz. Avant le raccordement de la cartouche de gaz, s�assurer
que le joint (entre l�appareil et la cartouche de gaz) est présent et en bon état (voir dessin D, No. 8 � inspection
visuelle). Ne pas utiliser un appareil présentant un joint endommagé ou usé. Ne jamais utiliser un appareil qui fuit,
qui est endommagé ou ne fonctionne pas correctement. Les cartouches ne peuvent pas être remplacées si on n�est
pas sûr qu�elle soit complètement vide. Respecter les consignes de sécurité apposées sur la cartouche. Maintenir
l�appareil hors de la portée des enfants. L'appareil ne peut pas être util isé par des enfants.

Avant l�allumage et pendant le fonctionnement, ne pas secouer l'appareil afin qu�il ne pénètre pas de gaz liquide dans
le brûleur. Cela peut provoquer des problèmes d�allumage et des défauts dans les propriétés de combustion de
l�appareil (p. ex. flamme incontrôlable rougeâtre). Dans ce cas, il faut immédiatement fermer l�alimentation en gaz
au régulateur de gaz (N° 4). Ainsi, il n�y a plus de gaz qui puisse sortir de manière incontrôlée. Après 2 à 3 minutes,
l�appareil est réutilisable. Après 2 à  3 minutes, l�appareil est à nouveau opérationnel.
Le changement de cartouche doit toujours se faire à l�air libre et pas à proximité de sources d�ignition possibles
comme les flammes ouvertes, les plaques de cuisson électriques et le plus loin possible d�autres personnes et
d�animaux. Toujours fermer le régulateur de gaz (N° 4) avant de remplacer la cartouche.
Les cartouches sont des récipients à usage unique. Il est interdit de les recharger, cela présente un risque important.
Ne pas travailler en espace clos. Veiller à une ventilation suffisante pour assurer l�apport en air de combustion.
Travailler uniquement sur un poste de travail propre, éloigné des matières inflammables ou matériaux gras. Veiller
à ne pas respirer de gaz de brasage/soudure. Porter des vêtements de protection exempts de graisse. Porter des
dispositifs de protection des yeux.
A proximité du chalumeau, l�appareil atteint des températures très élevées en fonctionnement normal.
Ne pas poser le chalumeau allumé (risque d�incendie).  Ne pas laisser sans surveillance en cours de fonctionnement.
Faire attention à l�échauffement de la cartouche.
ATTENTION: les parties accessibles peuvent être très chaudes (risque de blessures). Tenir l�appareil hors de la
portée des enfants. Eviter le contact du chalumeau tant qu�il est chaud. Quand l�appareil n�est pas utilisé, le conserver
à l�abri de la poussière et de l�humidité.
Si la flamme est éteinte par un coup de vent, immédiatement fermer le régulateur de gaz (N° 4) pour que le gaz ne
s�échappe pas de manière incontrôlée. Ne pas utiliser à proximité de matériaux combustibles ou de produits sensibles
à la chaleur. Garder une distance d�au moins 50 cm par rapport aux surfaces proches (mur, plafond). En cas de
distances courtes, il faut utiliser un mat pare-flamme approprié (p.ex. CFH No. 52138 � celles-ci s'achètent dans la
plupart des grandes surfaces de bricolage et réduisent le danger d'incendie).
Pendant la mise en service, ne pas laisser l�appareil sans surveillance. Attention à l�accumulation de chaleur. Porter
des gants de travail adaptés, ne pas respirer de vapeurs toxiques.
Il est dangereux et interdit de changer une cartouche de gaz butane pleine ou partiellement pleine! Risque de
blessures!

3. Test d�étanchéité
Vérifier l�étanchéité de l'appareil en plein air uniquement. Tester l�étanchéité de l�appareil à l�extérieur sur les raccords
de gaz en passant au pinceau de l�eau savonneuse ou avec un spray de recherche de fuite de gaz (CFH N° 52110),
jamais avec une flamme ouverte. Ne pas utiliser l�appareil avec une étanchéité endommagée ou usée et ne jamais
utiliser d�appareil qui présente une fuite ou un défaut ou fonctionne mal. Si du gaz s�échappe (odeur de gaz ou
sifflement), portez-le dehors dans un lieu avec une bonne circulation d�air et sans source d�ignition où vous pourrez
trouver et réparer la fuite.

4. Composants du poste de soudure-lampe à souder à cartouche Lötmeister LM 3000

L�appareil se compose de:

1 Partie supérieure de la lampe à souder
2 Cartouches de gaz butane 190 g, CFH N° 52149
1 Partie inférieure/support de cartouche
1 Mode d�emploi

Veuillez vérifier que le matériel livré est complet.

5. Mesures pour le raccordement du récipient de gaz (cartouche)
S�assurer que les raccordements ou autres jonctions soient bien posés et non endommagés. Vérifier les composants
amenant du gaz ne sont pas endommagés. Ne jamais mettre en service un appareil qui présente quelque dommage
que ce soit. Fermer la molette d'admission de gaz (No. 4) sur l�appareil avant de raccorder une cartouche. Il faut
vérifier l�étanchéité avant le raccordement d�un nouveau récipient de gaz. Impérativement contrôler si le joint en
caoutchouc noir se trouve à l�intérieur sur le pointeau dans la partie supérieure de la lampe à souder
(illustration IV, N° 8), et si le joint est en bon état (inspection visuelle). S�il manque ou s�il est endommagé,
on ne peut pas mettre l�appareil en marche. Faire placer les joints de rechange par des spécialistes agréés
uniquement. Ne pas effectuer de manipulations! Toujours s�assurer de l�étanchéité de tous les points de jonction
avant d�allumer le chalumeau.

6. Montage et changement de la cartouche de gaz butane
En mettant la cartouche en place, toujours veiller à fermer le régulateur de gaz (N° 4) de la valve de drainage à la
partie supérieure (N°5) ainsi qu�à la poignée (N° 3) avant de visser la partie inférieure et supérieure (N° 5+7). Dévisser
la partie inférieure (N° 7) et mettre la cartouche (N° 6) dans son support (N° 7). Veuillez contrôler en même temps
si le joint en caoutchouc noir (N° 8) se trouve à l�intérieur du pointeau dans la partie supérieure (N° 5) et s�il est en
bon état. S�il n�y est pas, l�appareil ne peut pas être mis en service. Demander le joint en caoutchouc original auprès
de votre fournisseur ou de la société CFH. Assurez-vous que l�appareil soit tenu verticalement, visser les pièces
rapidement et veillez à ne pas coincer le filetage. Après chaque montage et chaque changement de cartouche,
effectuer un test d�étanchéité (voir point 3). Ne changer la cartouche que quand elle est complètement vide (secouer
pour que le ballottement du liquide soit audible). Avant de desserrer la cartouche de gaz, vérifier que le chalumeau
est éteint et complètement refroidi. Vérifier le joint avant le raccordement d�une nouvelle cartouche de gaz. Séparer
la partie inférieure (No. 7) de la partie supérieure (No. 5) en tournant dans le sens contraire des aiguilles d�une montre.
N�effectuer le changement de la cartouche qu�à l�air libre et loin d�autres personnes. Protéger la cartouche et l�appareil
du rayonnement solaire (influence de la chaleur). Ne pas exposer à une température supérieure à 50°C.

7. Mise en service
Après l�installation de la cartouche, d�abord ouvrir le régulateur de gaz (N° 4) à la partie supérieure (N° 5). Ensuite
ouvrir le bouton de réglage (N° 3) à la poignée (N° 2) d�env. un demi tour et allumer la flamme de gaz à la buse du
chalumeau (N° 1). Utiliser l�appareil de manière qu�il ne soit pas incliné  pour que le gaz ne s�échappe pas en état
liquide. Il faut éviter de tordre le tube de gaz.

8. Réglage de la flamme
Vous pouvez régler la taille de la flamme (plus grande ou plus petite) à la poignée du régulateur de gaz (N° 3).

9. Fixation aux vêtements de travail
Appliquer la fixation (Dessins II + III)
Presser la fixation, insérer l�étrier en forme de demi-cercle en dessous du régulateur de gaz dans le col de soupape
en laiton et le fixer. Ensuite on peut fixer l�appareil aux vêtements de travail.

10. Fermer l�alimentation de gaz
En tournant le régulateur de gaz (N° 4) à la partie supérieure (N° 5) vers la droite (dans le sens horaire), l�alimentation
de gaz sera arrêté. Il faut que la quantité de gaz résiduel qui se trouve toujours dans le tube brûle pendant un petit
moment et ensuite la flamme à la buse du chalumeau s�éteint. Veuillez maintenant connecter le régulateur de gaz
(N° 3) à la poignée. Veuillez noter qu�il faut d�abord laisser refroidir le chalumeau avant de le stocker.

11. Recommandation pour le fonctionnement
La consommation de gaz en réglage normal pour cet appareil va jusqu�à env. 150 g/h. La cartouche et son contenu
ne sont pas soumis à une exigence de durée stable. Veillez à ce que l�appareil soit stocké en un lieu sûr et sec.

12. Conditions de stockage et de transport
Veillez à ce que l�appareil soit en position debout pour un bon stockage. Le stockage de l�appareil et des cartouches
ne doit jamais se faire sous le niveau du sol (p. ex. caves, chaufferies, etc.). L'espace de stockage doit être
suffisamment ventilé.  Transport: Mettre l�appareil debout pour le transport et s�assurer que l�appareil ne puisse pas
tomber.

13. Entretien + réparation
N�utiliser que les pièces de rechange prescrites. Ne pas utiliser un appareil ayant une pièce endommagée. Faire
effectuer les réparations ainsi que le changement de la douille et du joint par un spécialiste qualifié qui dispose
également de pièces de rechange originales ou par le service après vente CFH. Ne pas procéder à des modifications
sur l�appareil. Si l�appareil est endommagé ou doit être renvoyé au fabriquant ou à un service de réparation, s�adresser
à la filiale où l�appareil a été acheté, ou au fabricant.

14. Nettoyage de l�appareil
Le nettoyage de l�appareil est possible avec un chiffon sec une fois le chalumeau refroidi. Ne pas utiliser de produits
de nettoyage, ils pourraient boucher les trous du chalumeau et la buse de gaz.

15. Conseils écologiques
La recharge de gaz se compose de gaz liquide écologique et ne présente aucun danger pour l�environnement ou la
couche d�ozone. Respectez les directives pour le gaz liquide.

16. Conseils d�élimination
Elimination de la cartouche: Les cartouches vides peuvent être amenées au système de collecte du Duales System.
Les cartouches pleines sont à amener à la collecte des substances nocives.
Elimination de l�appareil: L�appareil est fabriqué en matériaux recyclables. Pour l�élimination et le recyclage de cet
appareil, contacter l�organisme local compétent pour le recyclage ou l�entreprise d�élimination des déchets.

17. Données techniques
Type de gaz: Butane, cartouche de gaz sans réglage
Contenance de la cartouche: 190 g
Catégorie d�appareil: Pression de vapeur butane (I3)
Consommation: env. 150 g/h
Puissance: env. 2,07 kW
Chalumeau: P  20
Douille: ø 0,40 mm
Buse N° 40

La capacité déclarée dans le mode d'emploi se réfère à l'utilisation avec la cartouche de gaz butane inclue dans la
livraison à une température ambiante d'env. 20°C et une durée de service de 15 minutes avec le régulateur de gaz
complètement ouvert. (Information importante: La température ambiante a une influence décisive sur les prestations
de l�appareil. En règle générale: par temps froid, les performances sont plus faibles).

Nous vous souhaitons beaucoup de satisfaction avec votre Lötmeister 3000.

Sous réserve de modifications techniques et esthétiques. Date: 03.2014

Gebruiksaanwijzing voor het cartouche-soldeerapparaat / de soldeerlamp Lötmeister LM 3000

Met de Lötmeister 3000 heeft u een handzaam, comfortabel, robuust en multifunctioneel apparaat gekocht. Het kan
overal worden gebruikt voor het zacht- en hardsolderen, voor vertinnen, ontdooien, afbranden van verf, kunststofbewerking,
afbranden van hout, enz.

1. Belangrijk:
Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door, zodat u vertrouwd raakt met het apparaat voordat u het
aansluit op de gascartouche. Bewaar de gebruiksaanwijzing, zodat u deze desgewenst steeds weer kunt
doorlezen.

Montage en instellingen die door de fabrikant zijn uitgevoerd, mogen niet veranderd worden. Elke verandering aan
het apparaat kan gevaarlijk zijn. Het is verboden zelf de constructie van het apparaat te veranderen. Ook mag u geen
onderdelen verwijderen. Gebruik geen onderdelen die niet door de fabrikant voor dit apparaat zijn goedgekeurd.

Dit apparaat mag alleen worden gebruikt met de originele CFH-cartouche met butaangas (prikblikje type 200 - EN
417, CFH nr. 52149). Deze standaardcartouches kunt u gewoon in een bouwmarkt kopen. Het is gevaarlijk om
gascartouches van een ander type aan te sluiten. Als er apparaten en cartouches van verschillende fabrikanten
door elkaar worden gebruikt kunnen er ernstige ongevallen met forse schade optreden!
Voor schade die wordt veroorzaakt door gebruik van cartouches van een andere fabrikant is de firma CFH
in geen enkel opzicht aansprakelijk.

Sluit een gasblikje (cartouche 190 g) nooit aan zonder eerst de instructies op de cartouche goed te lezen.

Gebruik het apparaat uitsluitend in goed geventileerde ruimtes.

2.   Veiligheidsinstructies - waarschuwing
Sluit de cartouches op een goed geventileerde plek aan, in een omgeving die vrij is van vuur of andere ontstekingsbronnen
als bijv. open vlammen en elektrische kooktoestellen. Houd de cartouche buiten bereik van andere personen. Bij het
vervangen van de cartouche is roken verboden. Overtuig u er voor het aansluiten van de gascartouche van dat de
afdichting (tussen apparaat en gascartouche) aanwezig is en ook van goede kwaliteit is (zie tekening IV, nr. 8 � visuele
controle). Gebruik geen apparaat met een beschadigde of versleten afdichting. Gebruik geen apparaat dat lek of
beschadigd is of dat niet goed functioneert. Cartouches mogen niet vervangen worden als u er niet zeker van bent
dat de cartouche helemaal leeg is. Let op de veiligheidsinstructies op de cartouche. Houd het apparaat buiten bereik
van kinderen. Het apparaat mag niet door kinderen worden gebruikt.

Vóór het aansteken en tijdens het werken mag het apparaat ter voorkoming van toestromen van vloeibaar gas naar
de brander niet geschud worden. Gebeurt dit toch, dan kan dat kan leiden tot ontstekingsproblemen en storingen
van de brandeigenschappen van het apparaat (bijv. roodachtige, laaiende, ongecontroleerde vlam). Is dit het geval,
dan moet de gastoevoer aan de gasregelknop (nr. 4) onmiddellijk worden gesloten. Er kan dan geen gas meer naar
buiten stromen. Na 2 tot 3 minuten kan het apparaat weer gebruikt worden.

De cartouche moet altijd in de open lucht worden vervangen en niet in de buurt van mogelijke ontstekingsbronnen

Istruzioni per l�uso del saldatore a cartuccia gas della lampada per saldare Lötmeister LM 3000

Con il �Lötmeister 3000� avete acquistato un�apparecchiatura multiuso mobile, comoda e d�elevata potenza. Viene
impiegato in modo universale per la brasatura dolce e forte, la stagnatura, per scongelare, sverniciare a fiamma,
lavorare la plastica, brunire il legno ecc..

1. Importante: leggere attentamente le istruzioni d�uso dell�apparecchio per familiarizzare con lo stesso prima
di collegarlo al contenitore di gas. Conservare le istruzioni per poterle consultare in futuro.

Non modificare il montaggio e le regolazioni effettuate dal costruttore. Può essere pericoloso apportare modifiche
costruttive non autorizzate all�apparecchio, eliminarne delle parti o sostituirle con altre che non siano state ammesse
dal costruttore.

Il presente apparecchio va utilizzato esclusivamente con la cartuccia a gas butano 190 g originale CFH (cartuccia
a forare modello 200 - EN 417, CFH cod. 52149). La cartuccia standard è reperibile in ogni negozio specializzato.
Può rivelarsi pericoloso tentare di collegare contenitori di gas di diverso tipo. L�utilizzo combinato di apparecchi
e cartucce di diversi produttori può causare incidenti gravi con danni! La Società CFH esclude ogni diritto
di garanzia per danni causati dall�impiego di cartucce fabbricate da un altro produttore.

Non collegare mai una cartuccia a gas (190 g) senza averne letto le istruzioni.

Utilizzare l'apparecchio esclusivamente in luoghi ben ventilati.

2.   Istruzioni di sicurezza � attenzione
Collegare i contenitori esclusivamente in ambienti ben ventilati e lontano da fonti di calore e infiammabili come fiamme
libere o cucine elettriche e mai nelle vicinanze di altre persone. Non fumare durante il collegamento dei contenitori.
Prima di collegare il contenitore di gas, verificare che la guarnizione (tra apparecchio e contenitore di gas) sia presente
e in buono stato (vedi disegno IV, n. 8 � controllo visivo). Non utilizzare un apparecchio munito di guarnizione difettosa
o usurata. Non utilizzare un apparecchio  stagno o difettoso o che non funzioni a regola d'arte. Cambiare le cartucce
solamente se si è sicuri che siano completamente esaurite. Osservare le istruzioni di sicurezza riportate sulla cartuccia.
 Tenere lontano dalla portata dei bambini. Non far utilizzare l'apparecchio da bambini.

Non scuotere l�apparecchio prima dell�accensione e durante il servizio per non far penetrare del gas liquido nel
bruciatore. Questo potrebbe comportare problemi d�accensione e compromettere le caratteristiche di combustione
dell�apparecchiatura (ad esempio una fiamma divampante rossastra incontrollata). In questo caso va immediatamente
chiuso l�apporto di gas girando la valvola di regolazione del gas (n. 4). Non può più fuoriuscire ulteriore gas.
L�apparecchiatura può essere riutilizzata dopo 2 - 3 minuti.
Effettuare la sostituzione delle cartucce solamente all�aperto e lontano da fonti infiammabili o di calore, come fiamme
libere  o piastre di cucine elettriche e simili, mai nelle vicinanze di altre persone o animali. Prima di sostituire le
cartucce chiudere sempre la valvola di regolazione del gas (n. 4).

Le cartucce sono contenitori usa e getta. Non è consentito ed è molto pericoloso riempirli una seconda volta. Non
lavorare in ambienti chiusi. Assicurare una ventilazione sufficiente per garantire l�apporto di aria per la combustione.
Utilizzare l'apparecchio esclusivamente in ambienti di lavoro puliti, lontano da materiali infiammabili o grassi. Non
ispirare i vapori di brasatura e di saldatura. Indossare tute da lavoro non unte. Portare occhiali di sicurezza.
Durante l �uso normale, l �apparecchio raggiunge temperature molto alte vicino al bruciatore.
Non deporre l�apparecchio acceso (pericolo di incendio). Non lasciare l�apparecchio incustodito quando è in esercizio.
Fare attenzione al surriscaldamento della cartuccia.
ATTENZIONE: le parti accessibili possono diventare molto calde (pericolo di lesione). Tenere l'apparecchio lontano
dalla portata dei bambini. Non toccare il bruciatore finché è caldo. Se l�apparecchio non viene usato, conservarlo in
un luogo asciutto e privo di polvere.
Chiudere immediatamente la valvola di regolazione del gas (n. 4) se la fiamma dovesse essere spenta da un soffio
di vento, onde evitare la fuoriuscita di altro gas.
Non utilizzare l'apparecchio vicino a materiali infiammabili o prodotti sensibili al calore. Mantenere una distanza di
almeno 50 cm da superfici attigue (parete, soffitto). Nel caso in cui le distanze siano minori, va utilizzato un parafiamma
adeguato (ad esempio CFH cod. 52138 - lo si trova facilmente nei centri bricolage e riduce il pericolo d�incendio).
Non lasciare l�apparecchio incustodito durante l'utilizzo. Fare attenzione all�accumulo di calore. Indossare guanti da
lavoro adatti, non inalare i vapori nocivi.
È vietato e può r ivelarsi pericoloso r imuovere una cartuccia piena o parzialmente piena.
Pericolo di lesioni!

3. Prova di tenuta
Esaminare la tenuta dell�apparecchio esclusivamente all�aperto. Non controllare la tenuta mai con una fiamma libera,
bensì spennellando il corpo dell�apparecchio e i collegamenti apportanti il gas di acqua e sapone o spruzzandoli con
gas cercafughe (CFH cod. 52110). Non usare mai un apparecchio con guarnizione logora o danneggiata, né uno
difettoso o non stagno o che non funzioni correttamente. Nel caso in cui l�apparecchio perda gas (individuabile
dall�odore di gas o dal sibilo di uscita dello stesso) portarlo subito fuori in un luogo ben ventilato e lontano da una
fonte infiammabile dove è possibile trovare e correggere la perdita.

4. Le componenti del saldatore a cartuccia gas della lampada per saldare Lötmeister LM 3000

L�apparecchio è composto dai seguenti elementi:

1 calotta superiore del saldatore
1 cartuccia di gas butano da 190 g CFH, cod. 52149
1 base / contenitore per cartucce
1 libretto d�istruzioni per l�uso

Verificare che la fornitura sia completa.

5. Precauzioni prima dell�allaccio al contenitore di gas (cartuccia)
Controllare che tutti gli agganci e i collegamenti siano  stati effettuati correttamente e che non siano difettosi. Controllare
l�integrità dei raccordi del gas. Non mettere mai in funzione un apparecchio che presenti un difetto. Chiudere la valvola
di regolazione del gas (n. 4) dell�apparecchio prima del collegamento alla cartuccia. Controllare anche la guarnizione
prima dell�aggancio ad un nuovo contenitore di gas. È assolutamente necessario controllare che nella calotta
superiore del saldatore (disegno IV, n. 8), all�interno della spina a maschio, ci sia la guarnizione nera e che
quest�ultima sia in buone condizioni (ispezione visiva). In mancanza di questa guarnizione non si può utilizzare
l�apparecchio. Solamente un rivenditore autorizzato può effettuare la sostituzione delle guarnizioni. Non
manomettere! Prima dell�accensione, controllare sempre che tutte le giunzioni siano stagne.

6. Montaggio e sostituzione della cartuccia di gas butano
Durante l�inserimento della cartuccia verificare che prima dell�avvitamento della calotta e della base
(n. 5+7) , siano chiuse sia la valvola di regolazione del gas (n. 4) della valvola di prelievo, posizionata sulla calotta
(n. 5), sia quella posizionata sull�impugnatura (n. 3).  Svitare la base  (n. 7) ed inserire la cartuccia (n. 6) nel contenitore
porta-cartuccia (n. 7). Verificare contemporaneamente se all�interno della calotta (n. 5) , attorno all�ago perforatore,
si trova la guarnizione nera (n. 8) in gomma e se quest�ultima è in buono stato. Qualora mancasse, l�apparecchiatura
non potrà essere messa in funzione. In questo caso richiedete al Vs. rivenditore oppure alla ditta CFH la
guarnizione originale in gomma. Fare attenzione a tenere l�apparecchiatura in posizione verticale, ad effettuare
l�operazione velocemente ed a non angolare i filetti. Dopo ogni montaggio e ogni cambio di cartuccia è necessario
effettuare una prova di tenuta (vedi punto 3).Sostituire la cartuccia solo quando è completamente esaurita (scuotere
per  accertarsi che non contenga più liquido all�interno). Assicurarsi che il bruciatore sia spento e completamente
raffreddato prima di togliere il contenitore di gas. Verificare la guarnizione prima di collegare un nuovo contenitore
di gas. Per aprire, svitare in senso antiorario la base (n. 7) dalla calotta (n. 5). Effettuare la sostituzione della cartuccia
esclusivamente all'aperto e lontano da altre persone. Proteggere la cartuccia dai raggi solari (impatto termico). Non
esporre ad una temperatura superiore ai 50°C.

7. Messa in funzione
Dopo aver montato la cartuccia, aprire prima la valvola di regolazione del gas (n. 4) posizionata sulla calotta. Dopodiché
aprire la manopola di regolazione del gas (n. 3) posizionata sul manico (n. 2) di mezzo giro circa e accendere la punta
del bruciatore (n. 1) con la fiamma di gas. Utilizzare l�apparecchio in modo da non inclinarlo  affinché il gas non entri
nel tubo flessibile durante la fase liquida. Evitare che il tubo del gas subisca sollecitazioni torsionali.

8. Regolazione della fiamma
È possibile regolare la fiamma, grande o piccola, servendosi della valvola di regolazione del gas (n. 3) posizionata
sul manico.

9. Fissaggio degli indumenti da lavoro
Fissaggio dell�attacco (disegno II + III)
Premere con due dita l�attacco da fissare e inserire l�archetto in metallo semicircolare sotto la manopola di regolazione
del gas nel collo della valvola in ottone e fissarlo. Ora è possibile fissare l�apparecchiatura agli indumenti da lavoro.

10. Chiudere l�alimentazione del gas
L�alimentazione del gas viene interrotta girando verso destra (in senso orario) la valvola di regolazione del gas (n.
4) posizionata sulla calotta  (n. 5) verso destra (in senso orario). La quantità residua di gas che si trova ancora nel
tubo flessibile brucerà ancora per qualche istante, poi la fiamma in corrispondenza della punta del bruciatore si
spegnerà. Chiudere a questo punto la valvola di regolazione del gas (n. 3) sul manico (n. 2). Ricordarsi che, prima
di poterlo riporre al proprio posto, il bruciatore dovrà raffreddare del tutto.

11. Raccomandazioni per l�uso
Il consumo di gas per una regolazione normale dell�apparecchio ammonta a circa
150 g/h. La cartuccia e il suo contenuto non hanno scadenza. Riporre l�apparecchio in un luogo asciutto e sicuro.

12. Condizioni di stoccaggio e trasporto
Quando si ripone l�apparecchio, si deve badare a che sia in posizione verticale, in piedi. L�apparecchio e la cartuccia
non vanno mai riposti in ambienti interrati (ad esempio cantine, locali caldaia, ecc.). Il luogo in cui viene riposto deve
essere adeguatamente ventilato. Lo stesso dicasi per il trasporto: trasportare l�apparecchio in posizione verticale,
in piedi, e assicurarsi che l�apparecchio non possa cadere incontrollatamente a destra o a sinistra.

13. Manutenzione e riparazioni
Usare solo pezzi di ricambio prescritti. Non mettere mai  in funzione nessun apparecchio con parti danneggiate.
Affidare eventuali lavori di riparazione, anche sostituzioni ugelli, esclusivamente a uno specialista qualificato che
dispone di pezzi di ricambio originali oppure dal servizio di assistenza clienti CFH. Non effettuare modifiche
all�apparecchio. Nel caso in cui l'apparecchio dovesse essere danneggiato o lo si dovesse spedire al produttore o
al servizio di riparazioni, rivolgersi alla filiale nella quale è stato acquisito l�apparecchio o al produttore. Quest�ultima
potrà inviare l�apparecchiatura al costruttore.

14. Pulitura dell�apparecchio
È possibile pulire l�apparecchio con un panno asciutto quando il bruciatore si è raffreddato. Non utilizzare detersivi
poiché potrebbero intasare i fori del bruciatore nonché l�ugello del gas.

15. Consigli ambientali
Il gas contenuto è gas liquido non inquinante e non rappresenta nessun pericolo per l�ambiente o lo strato dell�ozono.
Osservare le norme per gas liquido.

16. Indicazioni per lo smaltimento
Smaltimento della cartuccia: si potranno smaltire le cartucce vuote mediante il sistema duale di raccolta. Le cartucce
piene vanno smaltite mediante la raccolta di rifiuti tossici.
Smaltimento dell�apparecchiatura: l�apparecchiatura è stata costruita con materiali riciclabili. Per lo smaltimento e il
riciclaggio del presente apparecchio, contattare il competente ente di riciclaggio o l�azienda di smaltimento rifiuti.

17. Dati tecnici
Tipo di gas: butano, non regolato dalla cartuccia

a gas compresso
Quantità di gas  nella cartuccia: 190 g
Categoria dell'apparecchiatura: pressione di vapore di butano (I3)
Consumo: 150 g/h circa
Potenza: 2,07 kW circa
Bruciatore: P 20
Ugello: Ø 0,40 mm
N. ugello: 40

I dati tecnico-prestazionali riportati nelle istruzioni d�uso si riferiscono all�utilizzo del gas di ricarica fornito unitamente
all'apparecchio, contenente una miscela di gas propano/butano a temperatura ambiente di 20°C circa e avente una
durata di bruciatura di 15 minuti con leva di regolazione fiamma completamente aperta. (Informazione importante:
la temperatura ambiente influisce in modo decisivo sul rendimento dell�apparecchio. In genere: con il freddo la potenza
dell�apparecchio diminuisce).

Salvo modifiche tecniche e visive.

Vi auguriamo buon lavoro con il Vostro Lötmeister 3000. Salvo modifiche tecniche e visive. Aggiornato al: 03.2014

Die Leistungsangaben in der Bedienungsanleitung beziehen sich auf die Verwendung mit der mitgelieferten
Butangaskartusche bei einer Umgebungstemperatur von ca. 20°C und bei einer Brenndauer von 15 Minuten mit voll
geöffnetem Gasregulierknopf. (Wichtige Information: Die Umgebungstemperatur hat einen entscheidenden Einfluss
auf die Leistung des Gerätes. In der Regel gilt: bei Kälte wird die Leistung geringer).

Wir wünschen Ihnen mit Ihrem Lötmeister 3000 viel Freude.

Technische und optische Änderungen vorbehalten. Stand: 03.2014

als open vuur, elektrische kookplaten en dergelijke. Houd het apparaat buiten het bereik van andere personen en
dieren. Sluit vóór het vervangen van de cartouche altijd de gasregelknop (nr. 4).
Cartouches zijn wegwerpblikjes. Het is verboden een cartouche bij te vullen. Dat vormt acuut gevaar.
Werk nooit in gesloten ruimten. Zorg voor voldoende ventilatie om de toevoer van verbrandingslucht te garanderen.
Gebruik het apparaat uitsluitend op een schone werkplek, ver verwijderd van brandbare stoffen of vettig materiaal.
Let er op dat er geen soldeer- en lasgassen worden ingeademd. Draag vetvrije beschermkleding. Draag oogbescherming.
Het apparaat bereikt bij normaal gebruik in de buurt van de brander zeer hoge temperaturen.
Leg de aangestoken brander nergens neer (brandgevaar). Laat een brandend apparaat niet zonder toezicht. Voorkom
verhitting van de cartouche.
VOORZICHTIG: aan te raken onderdelen kunnen erg heet zijn (letselgevaar). Houd kinderen buiten bereik van het
apparaat. Raak de brander niet aan zolang deze heet is. Als het apparaat niet gebruikt wordt, bewaar het dan stof-
en vochtvrij.
Wordt de vlam door een windstoot uitgeblazen, sluit dan de gasregelknop (nr. 4) onmiddellijk zodat er geen gas meer
naar buiten kan stromen.
Gebruik het apparaat niet in de buurt van brandbaar materiaal of warmtegevoelige producten. Houd een afstand van
tenminste 50 cm aan ten opzichte van aangrenzende oppervlakken (muur, plafond). Bij kortere afstanden moet u
een geschikte brandwerende mat gebruiken (bijv. CFH-nr.: 52138 - deze is in talrijke bouwmarkten verkrijgbaar en
reduceert het brandgevaar).
Laat het ingeschakelde apparaat nooit zonder toezicht. Pas op voor warmtestuwing. Draag geschikte werkhandschoenen
en adem geen giftige dampen in.
Het is gevaarlijk om butaangascartouches in gevulde of ook gedeeltelijk gevulde toestand uit het apparaat te halen.
Bovendien is het verboden! Letselgevaar!

3. Controle op lekkage
Controleer uw apparaat uitsluitend in de open lucht op aanwezigheid van gaslekken. Controleer het apparaat op
aanwezigheid van lekken aan de buitenzijde van de verbindingen waar gas doorheen stroomt. Doe dit door deze in
te smeren met zeepsop of een gaslekzoekspray (bijv. CFH-nr. 52110). Zoek een lek nooit met een vlam! Gebruik
geen apparaat met een beschadigde of versleten afdichting of dat niet goed functioneert.
Als er uit uw apparaat gas ontsnapt (gaslucht of sissen), moet u het apparaat onmiddellijk naar buiten brengen op
een plaats met een goede luchtcirculatie en zonder ontstekingsbronnen. Zoek daar naar het lek en verhelp het als
dat mogelijk is.

4. Onderdelen van het cartouche-soldeerapparaat / de soldeerlamp Lötmeister LM 3000

Het apparaat bestaat uit:

- een soldeerlamp bovengedeelte
- twee gascartouches 190 g, CFH No. 52149
- een ondergedeelte/cartouchehouder
- een gebruiksaanwijzing.

Controleer het artikel op volledigheid van alle onderdelen.

5. Maatregelen vóór het aansluiten van het gasblikje (de cartouche)
Overtuig u er van dat aansluitingen of andere verbindingen op de juiste manier aangesloten zijn en dat deze niet
beschadigd zijn. Controleer onderdelen waar gas doorheen stroomt op beschadigingen. Schakel nooit een apparaat
in dat op de een of andere manier beschadigd is. Sluit de gasregelknop (nr. 4) aan het apparaat voordat een cartouche
wordt aangesloten. De afdichting moet vóór het aansluiten van een nieuwe cartouche worden gecontroleerd. Controleer
in elk geval of de zwarte rubberen afdichting in het bovengedeelte van de soldeerlamp (tekening IV, nr. 8),
binnenin aan de spitse punt aanwezig is. Controleer ook de kwaliteit (visuele controle). Ontbreekt deze
afdichting of is ze beschadigd, dan mag het apparaat niet ingeschakeld worden. Vervang de reserveafdichtingen
uitsluitend via de erkende dealer. Verander niets aan de constructie van het apparaat! Overtuig u steeds van
de dichtheid van alle verbindingsplaatsen voordat de brander aangestoken wordt.

6. Montage en vervangen van de butaangascartouche
Let er bij het inzetten van de cartouche op dat vóór het aan elkaar draaien van het boven- en ondergedeelte (nr. 5+7)
zowel de gasregelknop (nr. 4) van het inlaatventiel aan het bovengedeelte (nr. 5) als ook aan de handgreep (nr. 3)
gesloten is. Draai het ondergedeelte (nr. 7) er af en plaats de cartouche (nr. 6) in de cartouchehouder (nr. 7). Controleer
tegelijkertijd of de zwarte rubberen afdichting (nr. 8)  in het bovengedeelte (nr. 5), binnenin aan de spitse punt,
aanwezig is en nog van goede kwaliteit is. Ontbreekt deze, dan kan het apparaat niet ingeschakeld worden. Bestel
bij uw dealer of de firma CFH de originele rubberen afdichting. Let er op dat u het apparaat loodrecht houdt, dat het
apparaat vlot in elkaar wordt gedraaid en dat de schroefdraad daarbij niet kantelt. Na elke montage en elke keer
wanneer de cartouche wordt vervangen moet een controle op lekkage worden uitgevoerd (zie punt 3). Vervang de
cartouche alleen als deze helemaal leeg is (schud de cartouche zodat het klossen van de vloeistof te horen is).
Controleer of de brander uit en volledig afgekoeld is voordat de cartouche wordt losgemaakt. Controleer de afdichting
voordat u een nieuwe cartouche aansluit. Maak het ondergedeelte (nr. 7) los door het bovengedeelte (nr. 5) tegen
de wijzers van de klok in te draaien. Vervang de cartouche uitsluitend in de open lucht en buiten het bereik van andere
personen. Bescherm de cartouche en het apparaat tegen zonnestraling (warmte-inwerking). Stel het apparaat niet
bloot aan temperaturen van boven de 50°C.

7. Inschakeling
Open na het aanbrengen van de cartouche eerst de gasregelknop (nr. 4) aan het bovengedeelte (nr. 5). Daarna opent
u de gasregelknop (nr. 3) aan de handgreep (nr. 2) ongeveer een halve slag en steekt u de gasvlam aan de branderpunt
(nr. 1) aan. Gebruik het apparaat zó dat u het niet schuin houdt zodat het gas niet in vloeibare vorm naar de slang
kan stromen. Voorkomen moet worden dat de gasslang verdraaid wordt en daardoor beschadigd kan raken.

8. Instelling van de vlam
U kunt de vlam nu aan de gasregelknop (nr. 3) aan de handgreep hoger of lager zetten.

9. Bevestiging aan de werkkleding
Aanbrengen van de houder (tekening. II + III)
Druk de bevestigingshouder in elkaar, voeg de halfronde beugel van ijzerdraad onder de gasregelknop in de messing
ventielhals en vergrendel deze daar. Nu kan het apparaat aan de werkkleding bevestigd worden.

10. Sluiten van de gastoevoer
Door de gasregelknop (nr. 4) boven aan het bovengedeelte (nr. 5) naar rechts te draaien (met de wijzers van de klok
mee), wordt de gastoevoer gestopt. De resterende hoeveelheid gas die nog in de slang zit, moet nu nog een ogenblik
branden. Daarna gaat de vlam aan de branderpunt vanzelf uit. Nu sluit u ook nog de gasregelknop (nr. 3) aan de
handgreep (nr. 2).
Let erop dat de nog hete brander eerst moet afkoelen, voordat u hem weer kunt opbergen.

11. Aanbeveling voor het gebruik
Het gasverbruik bij de normale instelling van dit apparaat bedraagt ca. 150g/u. De cartouche en de inhoud ervan
hebben geen houdbaarheidsdatum. Let er op dat het apparaat veilig en droog bewaard wordt.

12. Opslag- en transportomstandigheden
Let erop dat het apparaat rechtopstaand wordt bewaard zodat het op de juiste manier wordt opgeslagen. Apparaat
en cartouches mogen nooit onder maaiveldhoogte worden opgeslagen (bijv. kelders, verwarmingsruimtes, enz.).
De opslagruimte moet voldoende geventileerd zijn. Transport: vervoer het apparaat rechtopstaand waarbij u er voor
moet zorgen dat het apparaat niet heen en weer kan rollen.

13. Onderhoud en reparatie
Gebruik uitsluitend de voorgeschreven reserveonderdelen. Schakel een apparaat met een beschadigd onderdeel
nooit in. Reparaties, ook het vervangen van de sproeier en de afdichting, mogen slechts worden uitgevoerd door een
erkend vakman, die ook over de originele reserveonderdelen beschikt, of door de CFH-klantenservice. Verander niets
aan het apparaat. Als het apparaat beschadigd is en dus naar de fabrikant of een reparatiedienst opgestuurd moet
worden, neemt u het beste contact op met het filiaal waar u het apparaat gekocht heeft of met de fabrikant.

14. Reiniging van het apparaat
Reiniging van het apparaat is bij afgekoelde brander met een droog doekje mogelijk. Gebruik geen schoonmaakmiddelen
omdat anders de branderopeningen en gassproeier verstopt kunnen raken.

15. Milieu-instructies
De gasvulling bestaat uit milieuvriendelijk vloeibaar gas en vormt geen gevaar voor het milieu of de ozonlaag. Neem
de richtlijnen voor vloeibaar gas in acht.

16. Instructies met betrekking tot de afvalverwerking
Afvalverwerking cartouche: lege cartouches kunt u bij het klein chemisch afval doen. Volle cartouches moeten als
schadelijke stoffen verwerkt worden.
Afvalverwerking van het apparaat: het apparaat is gemaakt van recyclebaar materiaal. Voor de afvalverwerking
en recycling van dit apparaat neemt u het beste contact op met het plaatselijke afvalverwerkingsbedrijf.

17. Technische gegevens
gassoort: butaan, ongeregeld uit cartouches met persgas
vulhoeveelheid cartouche: 190 g
toestelcategorie: stoomdruk butaan (I3)
verbruik: ca. 150 g/u
vermogen: ca. 2,07 kW
brander: P 20
sproeier: ø 0,40 mm
sproeiernummer: 40.

Het aangegeven vermogen in de gebruiksaanwijzing heeft betrekking op het gebruik van de meegeleverde cartouche
met butaangas bij een omgevingstemperatuur van ca. 20°C en bij een brandduur van 15 minuten met geheel geopende
gasregelknop. (Belangrijke informatie: de omgevingstemperatuur heeft een bepalende invloed op het vermogen
van het apparaat. Over het algemeen geldt dat bij kou het vermogen afneemt).

Wij wensen u veel plezier met uw Lötmeister 3000.

Technische en optische wijzigingen voorbehouden. Stand: 03.2014.

Instrukcja obs³ugi lutownicy z kartuszem lampy lutowniczej Lötmeister LM 3000

Decyduj¹c siê na lutownicê Lötmeister 3000, nabyli Pañstwo przeno�ne, wygodne i wydajne urz¹dzenie wielofunkcyjne.
Lutownicê mo¿na stosowaæ uniwersalnie do lutowania miêkkiego i twardego, cynowania, odtajania, opalania pow³ok
malarskich, obróbki tworzyw sztucznych, oczyszczania p³omieniowego drewna, itd.

1. Wa¿ne: Przed pod³¹czeniem pojemnika z gazem i w celu zapoznania siê z urz¹dzeniem uwa¿nie przeczytaæ
instrukcjê obs³ugi. Instrukcjê nale¿y zachowaæ do ewentualnego wgl¹du.

Nie zmieniaæ monta¿u ani ustawieñ dokonanych przez producenta. Samowolne zmiany w budowie urz¹dzenia,
usuwanie i stosowanie innych czê�ci, nie dopuszczonych dla urz¹dzenia przez producenta, grozi niebezpieczeñstwem.

To urz¹dzenie wolno stosowaæ wy³¹cznie z oryginalnym kartuszem z gazem butan 190 g (kartusz przebijany typ
200 � EN 417, CFH nr art. 52149). Te standardowe kartusze dostêpne s¹ powszechnie w marketach budowlanych.
Stosowanie innych pojemników gazu grozi niebezpieczeñstwem. Stosowanie urz¹dzeñ z kartuszami innych
producentów mo¿e spowodowaæ ciê¿kie wypadki ze szkodami! W wypadku szkód spowodowanych
zastosowaniem kartuszy innych producentów firma CFH nie przyjmuje ¿adnych roszczeñ z tytu³u gwarancji.
Przed pod³¹czeniem pojemnika z gazem (kartusza gazowego 190 g) koniecznie przeczytaæ za³¹czon¹ do niego
instrukcjê.
Urz¹dzenie stosowaæ wy³¹cznie w pomieszczeniach z dobr¹ wentylacj¹.

2.  Wskazówki bezpieczeñstwa - ostrze¿enie
Kartusz nale¿y pod³¹czaæ w miejscu z dobr¹ wentylacj¹, w otoczeniu znajduj¹cym siê z dala od �róde³ ognia czy
zap³onu, takich jak otwarte p³omienie, elektryczne urz¹dzenia gotuj¹ce i z dala od innych osób. W czasie zmiany
kartusza palenie papierosów jest zabronione. Przed pod³¹czeniem kartusza z gazem upewniæ siê, czy pomiêdzy
urz¹dzeniem a kartuszem znajduje siê uszczelka i czy nie jest ona uszkodzona (patrz rys. IV, nr 8 kontrola wzrokowa).
Nie stosowaæ urz¹dzenia z uszkodzon¹ lub zu¿yt¹ uszczelk¹. Nie stosowaæ urz¹dzenia nieszczelnego lub uszkodzonego
- albo urz¹dzenia, które nie dzia³a prawid³owo. Nie wolno wymieniaæ kartuszy nie upewniwszy siê uprzednio, czy
zosta³y one ca³kowicie opró¿nione. Stosowaæ siê do wskazówek bezpieczeñstwa umieszczonych na kartuszu. Chroniæ
urz¹dzenie przed dostêpem dzieci. U¿ywanie urz¹dzenia przez dzieci jest zabronione.

Nie potrz¹saæ urz¹dzeniem przed zapaleniem palnika i w czasie pracy, w przeciwnym razie do palnika mo¿e dostaæ
siê p³ynny gaz. Mo¿e to spowodowaæ problemy przy zapalaniu i zak³ócenia w³a�ciwo�ci palnych urz¹dzenia (np.
zabarwiony na czerwono niekontrolowany p³omieñ). W takim wypadku nale¿y natychmiast zamkn¹æ dop³yw gazu
ga³k¹ reguluj¹c¹ dop³yw gazu (nr 4). Gaz nie mo¿e siê ju¿ ulatniaæ w sposób niekontrolowany. Po 2 - 3 minutach
urz¹dzenie mo¿na ponownie stosowaæ.
Wymiany kartusza dokonywaæ zawsze na �wie¿ym powietrzu, z dala od mo¿liwych �róde³ zap³onu, jak np. otwarte
p³omienie, kuchenki elektryczne itp., jak równie¿ z dala od innych osób i zwierz¹t. Przed wymian¹ kartusza zawsze
zakrêciæ ga³kê reguluj¹c¹ dop³yw gazu (nr 4).
Katusze s¹ pojemnikami jednorazowego u¿ytku. Ponowne nape³nienie jest niedopuszczalne i stanowi powa¿ne
zagro¿enie.
Nie pracowaæ urz¹dzeniem w zamkniêtych pomieszczeniach. Zapewniæ dostateczn¹ wentylacjê w celu doprowadzenia
wystarczaj¹cej ilo�ci powietrza do spalania. Prace z urz¹dzeniem wykonywaæ wy³¹cznie na czystym miejscu pracy,
z dala od zapalnych lub pokrytych smarem materia³ów. Nie wdychaæ gazów powsta³ych w czasie lutowania i spawania.
Nosiæ odzie¿ ochronn¹ pozbawion¹ smaru. Nosiæ ochronê oczu.
W czasie normalnej pracy urz¹dzenie osi¹ga w pobli¿u palnika bardzo wysokie temperatury.
Zapalonego palnika nigdy nie odk³adaæ (niebezpieczeñstwo po¿aru). W³¹czonego urz¹dzenia nie pozostawiaæ bez
nadzoru. Nie dopu�ciæ do nadmiernego nagrzania siê kartusza.
UWAGA! Dostêpne czê�ci mog¹ byæ bardzo gor¹ce (niebezpieczeñstwo oparzenia). Urz¹dzenie trzymaæ z dala
od dostêpu dzieci. Nie dotykaæ palnika, dopóki jest gor¹cy. Nieu¿ywane urz¹dzenie przechowywaæ w miejscu wolnym
od py³u i wilgoci.
Je¿eli podmuch wiatru zdmuchnie p³omieñ, to wtedy nale¿y natychmiast zamkn¹æ ga³kê reguluj¹c¹ dop³yw gazu (rys.
4), przerywaj¹c w ten sposób dalsze niekontrolowane ulatnianie siê gazu.
Nie stosowaæ w pobli¿u zapalnych materia³ów lub produktów wra¿liwych na wysokie temperatury. Zachowaæ odstêp
co najmniej 50 cm od ograniczaj¹cych powierzchni (�ciana, sufit). Je¿eli odstêp jest mniejszy, nale¿y stosowaæ
specjaln¹ matê ognioochronn¹ (np. nr CFH 52138 - takie maty zmniejszaj¹ce niebezpieczeñstwo po¿aru oferuje
ka¿dy market budowlany).
W czasie uruchomienia nie pozostawiaæ urz¹dzenia bez nadzoru. Nie dopu�ciæ do nadmiernego gromadzenia siê
ciep³a. Stosowaæ odpowiednie rêkawice robocze, nie wdychaæ truj¹cych oparów.
Wyjmowanie nape³nionego lub czê�ciowo nape³nionego kartusza z gazem butan jest niebezpieczne i zabronione!
Niebezpieczeñstwo zranienia!

3. Kontrola szczelno�ci
Szczelno�æ urz¹dzenia sprawdzaæ wy³¹cznie na wolnym powietrzu. Szczelno�æ urz¹dzenia na zewnêtrznej stronie
po³¹czeñ gazowych sprawdzaæ, smaruj¹c wod¹ z myd³em lub spryskuj¹c �rodkiem w rozpylaczu do wykrywania
miejsc nieszczelnych (CFH nr art. 52110), nigdy nie stosowaæ w tym celu otwartego p³omienia. Nie stosowaæ urz¹dzenia
z uszkodzon¹ lub zu¿yt¹ uszczelk¹ lub urz¹dzenia, które dzia³a nieprawid³owo. Je¿eli z urz¹dzenia ulatnia siê gaz
(czujemy zapach gazu lub syczenia ulatniaj¹cego siê gazu), to urz¹dzenie nale¿y natychmiast przenie�æ na �wie¿e
powietrze, w miejsce pozbawione �róde³  ognia i  nastêpnie odszukaæ i  usun¹æ przeciek.

4. Czê�ci sk³adowe lutownicy z kartuszem Lötmeister LM 3000

Urz¹dzenie sk³ada siê z nastêpuj¹cych czê�ci:

1 czê�æ górna z palnikiem
2 kartusze z gazem butan 190 g, nr CFH 52149
1 czê�æ dolna pojemnika na kartusz
1 instrukcja obs³ugi

Prosimy sprawdziæ, czy dostawa jest kompletna.

5. Czynno�ci przed pod³¹czeniem pojemnika z gazem (kartusza):
Sprawdziæ, czy wszystkie z³¹cza i inne po³¹czenia zosta³y prawid³owo pod³¹czone i czy nie wykazuj¹ uszkodzeñ.
Sprawdziæ, czy czê�ci przez które przep³ywa gaz nie s¹ uszkodzone. Nigdy nie stosowaæ urz¹dzenia, które jest
uszkodzone. Przed pod³¹czeniem kartusza zamkn¹æ ga³kê reguluj¹c¹ dop³yw gazu (nr 4). Przed pod³¹czeniem
nowego pojemnika z gazem sprawdziæ uszczelkê. Koniecznie sprawdziæ, czy w górnej czê�ci z palnikiem,
wewn¹trz przy kolcu przebijaj¹cym (rys. IV, nr 8) znajduje siê czarna uszczelka i czy nie jest uszkodzona
(kontrola wizualna). Je¿eli uszczelki brak lub jest uszkodzona, urz¹dzenia nie wolno stosowaæ. Wymiany
uszczelek zapasowych dokonywaæ mo¿e wy³¹cznie autoryzowany sklep specjalistyczny. Nie przeprowadzaæ
samodzielnie ¿adnych zmian! Przed zapaleniem palnika zawsze sprawdzaæ szczelno�æ miejsc po³¹czeñ.

6. Zak³adanie i wymiana kartusza z gazem butan
W czasie zak³adania kartusza zawsze zwracaæ uwagê na to, aby przed skrêceniem górnej i dolnej czê�ci zamkniêta
by³a zarówno ga³ka reguluj¹ca (nr 4) zaworu poboru gazu w górnej czê�ci (nr 5), jak równie¿ ga³ka reguluj¹ca dop³yw
gazu na uchwycie (nr 3). Odkrêciæ doln¹ czê�æ (nr 7) i w³o¿yæ kartusz (nr 6) do dolnej czê�ci (nr 7). Sprawdziæ
jednocze�nie, czy w górnej czê�æ (nr 5), wewn¹trz przy kolcu przebijaj¹cym znajduje siê czarna uszczelka gumowa
(nr 8) i czy jest w dobrym stanie. Je¿eli uszczelki brak, urz¹dzenia nie wolno stosowaæ. Nabyæ oryginaln¹ uszczelkê
gumow¹ w sklepie specjalistycznym lub zamówiæ w firmie CFH. W czasie skrêcania trzymaæ urz¹dzenie pionowo,
czynno�æ wykonywaæ szybko i uwa¿aæ na równe skrêcanie gwintu. Po po³¹czeniu i po wymianie kartusza ka¿dorazowo
przeprowadziæ kontrolê szczelno�ci (patrz punkt 3). Kartusz wymieniaæ wy³¹cznie po jego ca³kowitym opró¿nieniu
(potrz¹saj¹c kartusz mo¿na sprawdziæ, czy znajduje siê w �rodku p³yn). Przed wymian¹ kartusza sprawdziæ, czy
p³omieñ na palniku zgas³ i czy palnik ca³kowicie ostyg³. Przed pod³¹czeniem nowego kartusza sprawdziæ uszczelkê.
Pokrêcaj¹c doln¹ czê�ci¹ pojemnika (nr 7) w lewo, od³¹czyæ j¹ od czê�ci górnej (nr 5). Wymiany kartusza dokonywaæ
zawsze na �wie¿ym powietrzu i z dala od innych osób. Kartusz i ca³e urz¹dzenie chroniæ przed promieniowaniem
s³onecznym (dzia³aniem ciep³a). Nie wystawiaæ na dzia³anie temperatur powy¿ej 50°C.

7. Uruchomienie
Po w³o¿eniu kartusza najpierw otworzyæ ga³kê reguluj¹c¹ dop³yw gazu (nr 4) na górnej czê�ci (nr 5). Potem otworzyæ
ga³kê reguluj¹c¹ (nr 3) na uchwycie (nr 2) o ok. pó³ obrotu i zapaliæ na koñcówce palnika (nr 1) gaz. Urz¹dzenie tak
stosowaæ, aby nie znajdowa³o siê w po³o¿eniu pionowym - w po³o¿eniu uko�nym gaz w stanie p³ynnym mo¿e
przedostaæ siê do przewodu. Unikaæ zbytniej si³y przy przykrêcaniu przewodu gazu.

8. Ustawianie p³omienia
Ga³k¹ reguluj¹c¹ (nr 3) na uchwycie mo¿na ustawiaæ wielko�æ p³omienia.

9. Zamocowanie na ubraniu roboczym
Zamocowanie uchwytu z drutu (rys. II + III)
�cisn¹æ uchwyt z drutu, zamocowaæ pó³okr¹g³y kab³¹k z drutu pod ga³k¹ reguluj¹c¹ na mosiê¿nej szyjce zaworu i
zamocowaæ. Teraz urz¹dzenie mo¿na przymocowaæ do ubrania roboczego.

10. Zamykanie dop³ywu gazu
Pokrêcaj¹c ga³k¹ reguluj¹c¹ (nr 4) na górnej czê�ci (nr 5) w prawo, zamyka siê dop³yw gazu. Resztki gazu znajduj¹ce
siê w przewodzie pal¹ siê krótko, potem p³omieñ na koñcówce palnika ga�nie. Nastêpnie zamkn¹æ ga³kê reguluj¹c¹
dop³yw gazu (nr 3) na uchwycie (nr 2). Pamiêtaæ o tym, aby palnik ostyg³ przed zapakowaniem urz¹dzenia.

11. Zalecenia dotycz¹ce stosowania
Zu¿ycie gazu przy normalnym ustawieniu wynosi dla tego urz¹dzenia ok. 150 g/h. Dla kartusza i jego zawarto�æ nie
obowi¹zuje okres wa¿no�ci.  Urz¹dzenie przechowywaæ w bezpiecznym i  suchym miejscu.

12. Warunki sk³adowania i transportu
Urz¹dzenie nale¿y przechowywaæ w pozycji stoj¹cej. Urz¹dzenia i kartuszy nigdy nie przechowywaæ pod powierzchni¹
ziemi (np. w piwnicy, kot³owni itp.). Pomieszczenie do sk³adowania musi posiadaæ wystarczaj¹c¹ wentylacjê. Transport:
Urz¹dzenie transportowaæ w pozycji stoj¹cej; dodatkowo nale¿y zabezpieczyæ urz¹dzenie przed niekontrolowanym
ruchem i upadkiem.

13. Konserwacja i naprawa
Stosowaæ tylko podane czê�ci zamienne. Nigdy nie uruchamiaæ urz¹dzenia z uszkodzon¹ czê�ci¹. Naprawy, tak¿e
wymianê dyszy i uszczelki mog¹ przeprowadzaæ fachowcy, posiadaj¹cy oryginalne czê�ci zamienne lub serwis firmy

CFH. Nie dokonywaæ ¿adnych zmian w budowie urz¹dzenia. Je¿eli urz¹dzenie jest uszkodzone lub gdy musi byæ
odes³ane do producenta lub serwisu naprawczego, to nale¿y zwróciæ siê do filii, w której nabyto urz¹dzenie lub do
producenta.

14. Czyszczenie urz¹dzenia
Po ostygniêciu palnika urz¹dzenie mo¿na oczy�ciæ such¹ szmatk¹. Nie stosowaæ ¿adnych �rodków czyszcz¹cych,
poniewa¿ zatkaæ one mog¹ otwory palnika i dyszê gazu.

15. Wskazówki dotycz¹ce ochrony �rodowiska
Kartusz wype³niony jest gazem p³ynnym przyjaznym dla �rodowiska i niestanowi¹cym zagro¿enia dla warstwy
ozonowej. Nale¿y stosowaæ siê do wytycznych dotycz¹cych p³ynnego gazu.

16. Wskazówki dot. usuwania do odpadów
Usuwanie kartusza: Opró¿nione kartusze mo¿na usuwaæ w ramach dualnego systemu zbiórki odpadów. Pe³ne
kartusze usuwaæ do odpadów szkodliwych.
Usuwanie urz¹dzenia: Urz¹dzenie wykonane jest z materia³ów podlegaj¹cych ponownemu wykorzystaniu. W celu
prawid³owego usuniêcia i recyklingu tego urz¹dzenia nale¿y skontaktowaæ siê z miejscowym Urzêdem ds. recyklingu
lub z przedsiêbiorstwem usuwaj¹cym �mieci.

17. Dane techniczne:
Rodzaj gazu: butan, nieregulowany z kartusza ze sprê¿onym gazem
Pojemno�æ kartusza: 190 g
Kategoria urz¹dzenia: ci�nienie pary butanu (I3)
Zu¿ycie: ok. 150 g/h
;Moc: ok. 2,07 kW
Palnik: P 20
Dysza: ø 0,40 mm
Nr dyszy 40

Informacje dot. wydajno�ci podane w instrukcji obs³ugi odnosz¹ siê do zastosowania dostarczonego kartusza z gazem
butan stosowanego w temperaturze otoczenia wynosz¹cej ok. 20°C i czasu palenia równego 15 minut przy ca³kowicie
otwartej ga³ce reguluj¹cej dop³yw gazu. Wa¿ne informacje: Temperatura otoczenia ma zdecydowany wp³yw na
wydajno�æ urz¹dzenia. Z regu³y wydajno�æ jest mniejsza przy niskich temperaturach.

¯yczymy Pañstwu zadowolenia przy korzystaniu z urz¹dzenia Lötmeister 3000.

Zastrzegamy sobie prawo do zmian technicznych i optycznych. Stan: 03.2014

Uputa za poslu�ivanje aparata za lemljenje s kartu�om Lötmeister LM 3000
S aparatom Lötmeister 3000 kupili ste mobilni, udoban i visoko uèinkoviti vi�enamjenski aparat.
Mo�e ga se  koristiti univerzalno: za meko i tvrdo lemljenje, nano�enje  olovnice, odmrzavanje, obgorjevanje boje,
obradu plastike, izgorjevanje drveta itd.

1. Va�no: Pozorno proèitajte ovu Uputu za uporabu, kako biste dobro upoznali aparat, prije nego �to æete
prikljuèiti spremnik za plin. Pohranite ovu Uputu, kako biste je ponovno mogli proèitati.

Monta�a i pode�avanje, onako kako ih je izveo proizvoðaè, ne smiju se mijenjati. Samovoljno provoðenje graðevnih
izmjena na aparatu, odstranjivanje dijelova ili uporaba drugih dijelova, koje proizvoðaè nije dopustio za ovaj aparat,
mogu izazvati opasnost.

Ovaj aparat smije se pogoniti iskljuèivo s pomoæu originalne CFH butanske plinske kartu�e 190 g (ubodna kartu�a
tipa 200 � EN 417, br. 52149). Takve standardne kartu�e bez problema mo�ete nabaviti u trgovini za graðevinske
artikle. Mo�e biti opasno ako se poku�a prikljuèiti kakav drugaèiji spremnik za plin. Kod kombiniranog kori�tenja
aparata i kartu�a od razlièitih proizvoðaèa mo�e doæi do te�kih nesreænih sluèajeva sa �tetnim posljedicama!
Za �tete prouzroèene uporabom kartu�a drugih proizvoðaèa, tvrtka CFH iskljuèuje bilo kakva prava na jamstvo
(garanciju).

Nikada nemojte prikljuèiti spremnik za plin (kartu�a 190 g), a da prethodno niste proèitali instrukcije koje se nalaze
na njemu.

Aparat koristite samo u dobro prozraèenim prostorijama.

2.  Sigurnosne upute - Upozorenje
Spremnik prikljuèite samo na dobro prozraèenom mjestu, negdje gdje ne postoje izvori plamena ili paljenja, kao �to
su primjerice otvoren plamen, elektrièni ureðaji za kuhanje, te ne u neposrednoj blizini drugih osoba. Prilikom zamjene
spremnika zabranjeno je pu�enje. Uvjerite se prije prikljuèivanja spremnika za plin, da se brtvilo (izmeðu aparata i
spremnika za plin) nalazi na svom mjestu te da je ono u dobrom stanju (vidi crte� IV broj 8 � vizualna kontrola).
Nemojte koristiti aparat koji propu�ta plin ili koji je o�teæen ili koji ne funkcionira tehnièki ispravno. Kartu�e se ne smiju
zamijeniti, ako niste sigurni da su potpuno ispra�njene. Pridr�avajte se sigurnosnih uputa na kartu�i. Aparat dr�ite
tako da je nepristupaèan za djecu. Djeca ne smiju uporabljati ovaj aparat.

Prije nego �to æete ga zapaliti i tijekom rada aparat se ne smije tresati, kako u gorionik ne bi dotekao plin u ukapljenom
stanju. To mo�e dovesti do problema prilikom paljenja te do poremeæaja gorivih osobina aparata (na primjer do
crvenkasto buktjeæeg nekontroliranog plamena). U takvom sluèaju, na dugmetu za reguliranje plina (broj 4) odmah
treba zatvoriti dovod plina. Tako ne mo�e doæi do nekontroliranog ispu�tanja plina. Nakon 2-3 minute aparat se
ponovno mo�e koristiti.
Zamjena kartu�e mora se uvijek provesti pod slobodnim nebom i ne u blizini moguæih izvora paljenja, kao �to su
otvoren plamen, elektriène ploèe za kuhanje i slièno, kao i daleko od drugih osoba i �ivotinja. Prije zamjene kartu�e
uvijek se mora zatvoriti dugme za reguliranje plina (broj 4).
Kartu�e su spremnici za jednokratnu uporabu. Ponovno punjenje nije dozvoljeno i predstavlja akutnu opasnost.
Nemojte raditi u zatvorenim prostorijama. Pobrinite se za dostatno prozraèivanje, kako biste osigurali dovod zraka
za sagorjevanje. Radite samo na èistom radnom mjestu, daleko od  gorivih tvari ili masnih materijala. Obratite pozor
na to, da se ne udi�u plinovi od lemljenja i od varenja. Nosite nemasnu za�titnu odjeæu. Nosite za�titu za oèi.
Aparat pri normalnom radu u blizini gorionika dose�e vrlo visoke temperature.
Zapaljeni gorionik nemojte odlo�iti (opasnost od po�ara). Tijekom pogona, aparat ne ostavljajte bez nadzora. Pazite
na zagrijevanje ili jako zagrijevanje kartu�e.

OPREZ: dostupni dijelovi mogu postati vrlo vruæi (opasnost od ozljede). Djecu dr�ati dalje od aparata. Izbjegavajte
dodirivanje gorionika dokle god je isti vruæ. Kada se aparat ne koristi, pohranite ga na mjestu slobodnom od pra�ine
i vlage.
Ukoliko udar vjetra ugasi plamen, odmah zatvorite dugme za reguliranje plina (broj 4), tako da ne mo�e doæi do
daljnjeg nekontroliranog ispu�tanja plina.
Ne koristite aparat u blizini gorivih materijala ili proizvoda koji su osjetljivi na toplinu. Dr�ite odstojanje od najmanje
50 cm do okolnih povr�ina (stijena, strop). Pri manjim odstojanjima morate koristiti prikladnu hasuru za za�titu od
plamena (primjerice: CFH broj 52138 - takve hasure mogu se nabaviti u mnogim  prodavaonicama graðevnom robom,
a smanjuju opasnost od po�ara).
Prilikom pu�tanja u pogon aparat ne ostavljajte bez nadzora. Oprez od akumuliranja topline. Nosite prikladne radne
rukavice, ne udi�ite otrovna isparavanja.
Izvaditi butansku plinsku kartu�u iz aparata, dok je kartu�a u napunjenom ili samo djelomièno napunjenom stanju,
je opasno i zabranjeno! Opasnost od ozljede!

3. Ispitivanje nepropusnosti
Nepropusnost Va�eg aparata kontrolirajte samo pod slobodnim nebom. Ispitajte nepropusnost aparata s vanjske
strane tako �to æete na dijelove kroz koje prolazi plin kièicom nanijeti sapunicu ili s pomoæu spreja za tra�enje mjesta
propu�tanja plina (CFH broj 52110), ali ni u kom sluèaju s pomoæu otvorenog plamena. Ne koristite aparat s o�teæenim
ili ishabanim brtvilom i ne koristite aparat koji propu�ta plin ili koji je o�teæen ili koji lo�e funkcionira. Ukoliko iz Va�eg
aparata izlazi plin (miris plina ili �i�tanje), aparat odmah iznesite van na mjesto s dobrom cirkulacijom zraka i bez
izvora paljenja, gdje je moguæe potra�iti i popraviti mjesto propu�tanja plina.

4. Sastavni dijelovi aparata za lemljenje s kartu�om Lötmeister LM 3000

Aparat se sastoji od:

1 gornjeg dijela aparata za lemljenje
1 plinske kartu�e s butanom 190 g, CFH broj 52149
1 donjeg dijela/spremnika za kartu�u
1 Upute za poslu�ivanje

Molimo prekontrolirajte robu da je kompletna.

5. Mjere prije prikljuèivanja spremnika za plin (kartu�e)
Uvjerite se da su prikljuèci ili drugi spojevi pravilno namje�teni i da nisu o�teæeni. Prekontrolirajte da dijelovi kroz koje
prolazi plin nisu o�teæeni. Ni u kom sluèaju ne pustiti u pogon aparat koji je na bilo koji naèin o�teæen. Zatvorite dugme
za reguliranje plina (broj 4) na aparatu, prije nego �to æete prikljuèiti kartu�u. Prije nego �to æete prikljuèiti nov spremnik
s plinom morate prekontrolirati brtvenje. Obvezno prekontrolirajte da li se na gornjem dijelu aparata za lemljenje
(crte� IV, broj 8), s unutarnje strane na ubodnom trnu, nalazi crno gumeno brtvilo te da li se ono nalazi u
dobrom stanju (vizualna kontrola). Ukoliko nedostaje brtvilo, aparat nije moguæe pustiti u radni pogon.
Mijenjanje rezervnog brtvila samo od strane autoriziranog trgovca. Ne provodite nikakve manipulacije! Uvijek
se uvjerite da su sva spojna mjesta nepropusna za plin, prije nego �to æete zapaliti gorionik.

6. Monta�a i mijenjanje plinske kartu�e s butanom
Prilikom ulaganja plinske kartu�e obratite pozornost na to, da prije nego �to provedete zavijèavanje gornjeg i donjeg
dijela (5+7), bude zatvoreno dugme  za reguliranje plina (broj 4) ventila za oduzimanje plina, kako na gornjem dijelu
(broj 5), a tako i na dr�ci (broj 3).
Odvijèajte donji dio (broj 7) i ulo�ite kartu�u (broj 6) u spremnik za kartu�u (broj 7). Provjerite istodobno, da li se u
gornjem dijelu (broj 5), s unutarnje strane na ubodnom trnu, nalazi crno gumeno brtvilo (broj 8) i da li se ono nalazi
u dobrom stanju. Ukoliko ono nedostaje, aparat se ne mo�e pustiti u pogon. Od svog trgovca ili od tvrtke CFH zatra�ite
originalno gumeno brtvilo. Obratite pozornost na to, da aparat pritom treba dr�ati okomito, a meðusobno zavijèavanje
treba provesti brzo i to tako da ne doðe do obaranja rubova. Nakon svake monta�e i svake zamjene kartu�e molimo
provedite ispitivanje nepropusnosti (vidi toèku 3). Kartu�u zamijeniti tek nakon �to je potpuno ispra�njena (protresite
je kako bi se moglo èuti pljuskanje tekuæine). Prekontrolirajte da se prije odvijèavanja spremnika za plin gorionik
ugasio te da se potpuno ohladio. Prekontrolirajte brtvilo prije prikljuèivanja novog spremnika za plin. Donji dio ureðaja
za dr�anje kartu�e (broj 7) vrtnjom protiv pravca kretanja kazaljke na satu odvijèati s gornjeg dijela (broj 5). Zamjenu
kartu�e provesti samo pod slobodnim nebom i udaljeno od drugih osoba. Kartu�u i aparat za�tititi od sunèanih zraka
(toplotni uèinak). Ne izlagati temperaturi iznad 50°C.

7. Pu�tanje u radni pogon
Nakon ulaganja kartu�e prvo otvorite dugme za reguliranje plina (broj 4) na gornjem dijelu (broj 5). Nakon toga otvorite
dugme za plin (broj 3) na dr�ci (broj 2) za ca. 1/2 okretaja, te zapalite plinski plamen na vrhu gorionika (broj 1). Rabite
aparat tako, da ureðaj ne dospije u isko�en polo�aj, kako gas u ukapljenom stanju ne bi strujao u crijevo. Treba
izbjegavati da se na silu izvija plinsko crijevo.

8. Pode�avanje plamena
Sada na dugmetu za reguliranje plina (broj 3) na dr�ci mo�ete pode�avati velièinu plamena (veæi ili manji plamen).

9. Prièvr�æivanje na radnoj odeæi
Prièvr�æivanje dr�aèa (crte� II + III)
Stisnite ureðaj za prièvr�æivanje, ugurajte polukru�ni stremen od �ice u mjedeno grlo ventila ispod dugmeta za
reguliranje plina te ga tamo aretirajte. Sada aparat mo�ete prièvrstiti za radnu odjeæu.

10. Zatvaranje dovoda plina
Vrtnjom dugmeta za reguliranje plina (broj 4) na gornjem dijelu (broj 5) udesno (u pravcu kazaljke na satu), zaustavlja
se dovod plina. Preostala kolièina plina koja se nalazi u crijevu nakon kratkog vremena æe izgorjeti, te æe se tada
ugasiti plamen na vrhu gorionika. Molimo Vas da sada na dr�ci (broj 2) zatvorite dugme za reguliranje plina (broj 3).
Molimo Vas imajte na umu da se jo� vruæi gorionik mora prvo potpuno ohladiti, prije nego �to æete ga ponovno moæi
pohraniti.

11. Preporuka za radni pogon
Potro�nja plina pri normalnom pode�avanju za ovaj aparat iznosi 150 g/h. Kartu�a i njen sadr�aj imaju neogranièen
rok trajanja. Obratite pozornost na to, da aparat pohranite na sigurnom i suhom mjestu.

12. Uvjeti za skladi�tenje i transport
Obratite pozornost na to, da aparat u cilju tehnièki ispravnog skladi�tenja mora stojati u okomitom polo�aju. Aparat
i kartu�a se nikada ne smiju skladi�titi ispod razine zemlje, (primjerice u podrumskim prostorijama, podrumima gdje
stoji grijanje itd.). Na mjestu skladi�tenja mora postojati dostatna prozraèenost. Transport: Aparat transportirati u
okomitom polo�aju, pri èemu morate osigurati, da aparat ne mo�e nekontrolirano padati simo-tamo.

13. Uzdr�avanje i popravke
Koristite samo propisane rezervne dijelove. Nikada nemojte pustiti u radni pogon aparat s o�teæenim dijelom.
Provoðenje popravke, a takoðer i zamjenu mlaznice i mijenjanje brtvila, uvijek prepustite samo autoriziranom trgovcu,
koji raspola�e originalnim rezervnim dijelovima, ili servisu tvrtke CFH. Na aparatu nemojte provoditi nikakve izmjene.
Ukoliko je aparat o�teæen odnosno ukoliko se aparat mora poslati proizvoðaèu ili servisu za popravke, molimo Vas
obratite se filijali u kojoj ste aparat kupili ili proizvoðaèu.

14. Èi�æenje aparata
Èi�æenje aparata moguæe je s pomoæu suhe krpe, nakon �to se gorionik ohladio. Ne koristiti sredstva za èi�æenje,
jer se inaèe mogu zaèepiti otvori gorionika i mlaznica za plin.

15. Upute u svezi s okoli�om
Plinsko punjenje sastoji se od ukapljenog plina koji nije �tetan po okoli� i koji ne predstavlja opasnost za okoli� i
ozonski pla�t. Molimo Vas pridr�avajte se smjernica u svezi s ukapljenim plinom.

16. Upute u svezi s odlaganjem na otpad
Odlaganje kartu�e: Prazne kartu�e mogu biti predate sabirnom sustavu Dualnog sistema. Pune kartu�e moraju se
predati sabirnom mjestu za �tetne tvari.
Odlaganje aparata: Aparat je proizveden od materijala koji je moguæe reciklirati. Za odlaganje i recikliranje ovog
aparata stupite u kontakt s nadle�nim lokalnim uredom za recikliranje ili poduzeæem za odlaganje otpada.

17. Tehnièki podaci
Vrsta plina: Butan, neregulirano iz tlaène kartu�e za plin
Kolièina punjenja kartu�e: 190 g
Kategorija aparata: Parni tlak butan (I3)
Potro�nja: ca. 150 g/h
Snaga: ca. 2,07 kW
Gorionik: P 20
Mlaznica: ø 0,40 mm
Mlaznica broj 40

Podaci o snazi u Uputi za poslu�ivanje odnose se na uporabu butanske plinske kartu�e koja se nalazi u obujmu
isporuke, pri okolnoj temperaturi od ca. 20°C, te na gorenje plamena u trajanju od 15 minuta pri potpuno otvorenom
dugmetu za reguliranje plina. (Va�na informacija: Okolna temperatura ima odluèujuæi utjecaj na uèinak aparata. Po
pravilu vrijedi: Pri niskim temperaturama uèinak je manji).

�elimo Vam puno radosti s Va�im aparatom Lötmeister 3000.

Zadr�ava se pravo na tehnièke i optièke izmjene. Stanje: 03.2014

Navodilo za uporabo za spajkalnik na kartu�o - gorilnik za spajkanje Spajkalni mojster LM 3000

S Spajkalnim mojstrom 3000 ste kupili prenosen, udoben, zmogljiv veènamenski aparat. Uporablja se ga univerzalno
za mehko in trdo spajkanje, kositranje, odtajevanje, za�iganje barv, obdelavo plastike, o�iganje lesa itd.
1. Pomembno: Pozorno preberite ta navodila za uporabo, da se seznanite z napravo, preden jo prikljuèite na
posodo za plin. Shranite ta navodila, da jih boste lahko ponovno prebrali.

Sestave in nastavitev, ki jih je izvedel proizvajalec, se ne sme spreminjati. Samovoljno izvajanje sprememb v sestavi
naprave, odstranjevanje delov ali uporaba drugih delov, ki jih proizvajalec za napravo ni odobril, je lahko nevarno.

Ta naprava sme delovati izkljuèno z originalno CFH plinsko kartu�o butana 190 g (vbodna kartu�a tipa 200 � EN

417, CFH �t. 52149). Te  standardne kartu�e brez te�av dobite v gradbeni trgovini. Poizku�ati prikljuèiti drugaène
posode za plin je lahko nevarno. Pri me�ani uporabi naprav in kartu� razliènih proizvajalcev lahko pride do
hudih nesreè s �kodnimi posledicami! Za �kode, povzroèene z uporabo tujih kartu�, podjetje CFH izkljuèuje
vse garancijske zahtevke.

Nikoli ne prikljuèite posode za plin (kartu�a 190 g), ne da bi prej prebrali na njej navedena navodila.

Napravo uporabljajte le v dobro prezraèevanih prostorih.

2.  Varnostni napotki - Opozorilo
Posodo prikljuèite le na dobro prezraèevanem mestu, v okolici brez ognjenih ali vnetljivih virov kot so odprt ogenj,
elektrièni kuhalniki, in ne v neposredni bli�ini drugih oseb. Kajenje je pri menjavi posode prepovedano. Pred prikljuèitvijo
posode za plin se preprièajte, da je tesnilo (med napravo in posodo za plin) na mestu in v dobrem stanju (glejte sliko
IV, �t. 8 - vizualno preverjanje). Ne uporabljajte aparata s po�kodovanim ali izrabljenim tesnilom. Ne uporabljajte
aparata, ki pu�èa ali je po�kodovan ali ne dela pravilno. Kartu� se ne sme zamenjati, èe niste preprièani, da so
popolnoma izpraznjene. Upo�tevajte varnostne napotke na kartu�i. Napravo za�èitite pred dosegom otrok. Otroci
ne smejo uporabljati naprave.

Pred pri�igom in med delovanjem se naprave ne sme pretresati, tako da v gorilnik ne teèe tekoèi plin. To lahko vodi
do problemov pri v�igu in motenj gorilnih lastnosti naprave (npr. rdeèkasto plapolajoè nekontroliran plamen). V tem
primeru je potrebno dovod plina takoj zapreti z regulacijskim gumbom za plin (�t. 4). Plin tako ne more veè nekontrolirano
izstopati. Po 2 - 3 minutah je naprava spet pripravljena za uporabo.
Menjava kartu�e mora vedno potekati na prostem in ne v bli�ini mo�nih vnetljivih virov, kot je odprt ogenj, elektriène
kuhalne plo�èe in podobno, ter daleè od drugih oseb in �ivali. Pred menjavo kartu�e vedno zaprite regulacijski gumb
za plin (�t. 4).
Kartu�e so posode za enkratno uporabo. Ponovno polnjenje ni dovoljeno in predstavlja akutno nevarnost.
Ne delajte v zaprtih prostorih. Poskrbite za zadostno prezraèevanje, da zagotovite dovod zgorevalnega zraka. Delajte
le na èistem delovnem mestu, daleè proè od gorljivih snovi ali mastnih materialov. Pazite na to, da se ne vdihujejo
spajkalni in varilni plini. Nosite nemastna za�èitna oblaèila. Nosite �èitnike za oèi.
Naprava dose�e pri normalnem delovanju v bli�ini gorilnika zelo visoke temperature.
Pri�ganega gorilnika ne odlagajte (nevarnost po�ara).  Med delovanjem naprave ne pu�èajte brez nadzora. Pazite
na gretje ali segrevanje kartu�e.
PREVIDNO: dostopni deli so lahko zelo vroèi (nevarnost po�kodbe). Otroci se ne smejo pribili�evati napravi.
Izogibajte se dotikanju gorilnika, dokler je vroè. Èe se naprave ne uporablja, jo shranite za�èiteno pred prahom in
vlago.
Èe plamen zaradi sunka vetra ugasne, takoj zaprite regulacijski plinski ventil (�t. 4), da nadaljnji plin ne more
nekontrolirano uhajati.
Ne uporabljajte v bli�ini gorljivih materialov ali toplotno obèutljivih izdelkov. Dr�ite razdaljo najmanj 50 cm do sosednjih
povr�in (stena, strop). Pri kraj�ih razdaljah je potrebno uporabiti ustrezne protipo�arne rogoznice (npr. CFH �t. 52138
- le-ta je dobavljiva v �tevilnih gradbenih trgovinah in zmanj�uje nevarnost po�ara).
Med uporabo naprave ne pu�èajte brez nadzora. Previdnost pred zastajanjem visoke temperature. Nosite primerne
delovne rokavice, ne vdihujte strupenih hlapov.
Odstranjevanje plinske kartu�e butana v napolnjenem ali tudi le delno napolnjenem stanju je nevarno in prepovedano!
Nevarnost po�kodbe!

3. Preverjanje tesnosti
Tesnost Va�e naprave preverjajte le na prostem. Tesnost naprave testirajte na zunanji strani tako, da na spoje, ki
prevajajo plin, nanesete milnico ali sprej za iskanje pu�èajoèih mest plina (CFH �t. 52110), v nobenem primeru ne z
odprtim plamenom. Ne uporabljajte naprave s po�kodovanim ali obrabljenim tesnilom in ne uporabljajte naprave, ki
pu�èa ali je po�kodovana ali slabo deluje. Èe iz Va�e naprave uhaja plin (vonj po plinu), jo takoj odnesite ven na
mesto z dobrim kro�enjem zraka in brez vnetljivih virov, kjer se lahko netesno mesto poi�èe in odpravi.

4. Sestavni deli spajkalnika na kartu�o - gorilnik za spajkanje Spajkalni mojster LM 3000

Naprava sestoji iz:

1 zgornjega dela gorilnika za spajkanje
2 plinskih kartu� butana 190 g, CFH �t. 52149
1 spodnjega dela/posode za kartu�o
1 navodila za uporabo

Prosimo, da preverite popolnost stvari.

5. Ukrepi pred prikljuèitvijo posode za plin (kartu�e)
Preprièajte se, da so prikljuèki ali drugi spoji pravilno name�èeni in nepo�kodovani. Preverite po�kodovanost delov,
ki prevajajo plin. V nobenem primeru ne uporabljajte naprave, ki izkazuje kakr�nekoli po�kodbe. Preden prikljuèite
kartu�o, zaprite regulacijski plinski ventil (�t. 4) na napravi. Pred prikljuèitvijo nove posode za plin je potrebno preveriti
tesnilo. Obvezno preverite, ali v zgornjem delu gorilnika za spajkanje (slika IV, �t. 8), na prebojni konici znotraj,
obstaja èrno gumijasto tesnilo in ali je v dobrem stanju (vizualno preverjanje). Èe tesnilo manjka ali je
po�kodovano, se naprave ne sme uporabljati. Nadomestno tesnilo lahko zamenja le poobla�èeni specializirani
trgovec. Ne izvajajte manipulacij! Vedno se preprièajte o tesnjenju vseh spojnih mest, preden pri�gete gorilnik.

6. Monta�a in menjava plinske kartu�e z butanom
Pri vstavljanju kartu�e vedno pazite na to, da je pred privijanjem zgornjega in spodnjega dela (5+7) �e zaprt tako
regulacijski gumb za plin (�t: 4) odvzemnega ventila na zgornjem delu (�t. 5), kot tudi na roèaju (�t. 3). Spodnji del
(�t. 7) odvijte in kartu�o (�t. 6) vstavite v posodo za kartu�o (�t. 7). Obenem preverite, ali v zgornjem delu (�t. 5), na
prebojni konici znotraj, obstaja èrno gumijasto tesnilo (�t. 8) in ali je v dobrem stanju. Èe tesnilo manjka, se naprave
ne sme uporabljati. Zahtevajte od svojega trgovca ali firme CFH originalno gumijasto tesnilo. Pazite na to, da napravo
dr�ite navpièno, privijanje izvedite hitro in navojev pri tem ne postavite postrani. Po vsaki monta�i in vsaki menjavi
kartu�e je potrebno preveriti tesnost (glejte toèko 3). Kartu�o zamenjajte le, ko je popolnoma izpraznjena (pretresite,
da se sli�i pljuskanje tekoèine). Preverite, ali je pred odvitjem posode za plin gorilnik ugasnil in se popolnoma ohladil.
Pred prikljuèitvijo nove posode za plin preverite tesnilo. Spodnji del (�t. 7) z obraèanjem v nasprotni smeri urinega
kazalca odvijte z zgornjega dela (�t. 5). Menjavo kartu�e izvajajte le na prostem in ne v bli�ini drugih oseb. Kartu�o
in napravo za�èitite pred sonènim sevanjem (toplotni uèinek). Ne izpostavljajte temperaturi nad 50°C.

7. Zagon
Po vstavljanju kartu�e najprej odprite regulacijski gumb za plin (�t. 4) na zgornjem delu (�t. 5). Nato odprite regulacijski
gumb za plin (�t. 3) na roèaju (�t. 2) za pribli�no pol obrata in pri�gite plinski plamen na konici gorilnika (�t. 1). Napravo
uporabljajte tako, da napravo ne dr�ite po�evno, da plin ne teèe v gibko cev v tekoèem stanju. Prepreèiti je potrebno
vrtenje plinske cevi.

8. Nastavitev plamena
Sedaj lahko z regulacijskim gumbom za plin (�t. 3) na roèaju regulirate velikost plamena.

9. Pritrditev na delovno obleko
Name�èanje nosilca (risba II + III)
Stisnite skupaj pritrditveni nosilec, vstavite polkro�ni �ièni roèaj pod regulacijski gumb  za plin v medeninast vrat
ventila in ga zaskoèite. Takoj napravo pritrdite na delovno obleko.

10. Zapiranje dovoda plina
Z obraèanjem regulacijskega gumba za plin (�t. 4) na zgornjem delu (�t. 5) v desno (v smeri urinega kazalca), se
dovod plina zaustavi. Preostala kolièina plina, ki se �e nahaja v cevi, mora le �e kratek trenutek izgoreti in nato ugasne
tudi plamen na konici gorilnika. Sedaj na roèaju (�t. 2) zaprite regulacijski gumb za plin (�t. 3). Upo�tevajte, da se
mora �e vroè gorilnik najprej ohladiti, preden ga ponovno lahko pospravite.

11. Priporoèilo za obratovanje
Poraba plina pri normalni nastavitvi za to napravo zna�a 150 g/h. Kartu�a in njena vsebina nimata roka trajanja.
Pazite na to, da napravo shranjujete na varnem in suhem mestu.

12. Pogoji shranjevanja in transportni pogoji
Pazite na to, da mora biti za pravilno shranjevanje naprava shranjena v stojeèem polo�aju. Naprave in kartu� se ne
sme nikoli shranjevati pod zemeljskim povr�jem (npr. kletni prostori, kurilnice itd.). Prostor shranjevanja mora biti
zadostno zraèen.  Transport: Napravo transportirajte v stojeèem polo�aju, pri èemer morate zagotoviti, da naprava
ne more nekontrolirano padati sem ter tja.

13. Vzdr�evanje + popravilo
Uporabljajte le predpisane nadomestne dele. Nikoli ne uporabljajte naprave s po�kodovanim delom. Popravila, tudi
menjavo �obe  in menjavo tesnila, sme izvajati le kvalificirani strokovnjak, ki razpolaga tudi z originalnimi nadomestnimi
deli, ali CFH uporabni�ki servis. Na napravi ne izvajajte sprememb. Èe je naprava po�kodovana oz. jo je potrebno
poslati proizvajalcu ali servisu za popravilo, se prosimo obrnite na filialo, v kateri ste napravo kupili ali na proizvajalca.

14. Èi�èenje naprave
Èi�èenje naprave je mo�no s suho krpo pri ohlajenem gorilniku. Ne uporabljajte èistil, ker se sicer lahko odprtine
gorilnika in plinska �oba zama�ijo.

15. Okoljska opozorila
Plinska polnitev sestoji iz okolju prijaznega tekoèega plina in ne predstavlja nevarnosti za okolje ali ozonsko plast.
Upo�tevajte smernice za tekoèe pline.

16. Napotki za odstranjevanje
Odstranjevanje kartu�e: Prazne kartu�e se lahko odvedejo v zbirni sistem Dualnih sistemov. Polne kartu�e je
potrebno odvesti v zbiralnik �kodljivih snovi.
Odstranjevanje naprave: Naprava je izdelana iz ponovno uporabljivih materialov. Za odstranjevanje in recikliranje
te naprave kontaktirajte pristojni lokalni urad za recikliranje ali komunalno podjetje.

17. Tehnièni podatki
Vrsta plina: butan, neregulirano iz kartu�e stisnjenega plina.
Polnilna kolièina kartu�e: 190 g
Kategorija aparatov: Parni tlak Butan (I3)
Poraba: ca. 150 g/h
Moè: ca. 2,07 kW
Gorilnik: P 20
�oba: ø 0,40 mm
�oba �t. 40

Podatki o zmogljivosti v navodilu za uporabo se nana�ajo na uporabo s prilo�eno plinsko kartu�o za butan pri
temperaturi okolja ca. 20°C in pri trajanju gorenja 15 minut s polno odprtim regulacijskim gumbom za plin. (Pomembna
informacija:  Temperatura okolja ima pomemben vpliv na zmogljivost naprave. Praviloma velja: pri mrazu se
zmogljivost zmanj�a).

�elimo Vam veliko veselja z Va�im Spajkalnim mojstrom 3000.

Tehniène in optiène spremembe pridr�ane. Stanje: 03.2014

Kezelési útmutató az LM 3000 típusú forrasztólámpa forrasztómester patronos forrasztókészülékhez

A Forrasztómester 3000-es készülékkel mobil, kényelmes, nagy teljesítményû, többcélú  készüléket vásárolt meg.
Univerzálisan alkalmazható lágy- és keményforrasztáshoz, ónozáshoz, felmelegítéshez, festékleégetéshez, mûanyagok
megmunkálásához, fa perzseléshez stb.

1. Fontos: Szíveskedjen figyelmesen elolvasni ezt a kezelési útmutatót azért, hogy megismerkedjen a
készülékkel, mielõtt csatlakoztatná a gáztartályra. Õrizze meg ezt az útmutatót, hogy esetleg újból elolvashassa.

A gyártó cég általi összeszerelésen és beállításokon nem szabad változtatásokat eszközölni. Veszélyes lehet a
készülék összeszerelésének önkényes megváltoztatása, alkatrészek eltávolítása vagy más, a gyártó által erre a
készülékre nem engedélyezett alkatrészek használata.

Ezt a készüléket kizárólag csak a 190 g-os eredeti CFH butángázpatronnal (átszúrható patron típus     200 � EN
417, CFH No. 52149) szabad üzemeltetni.  Ezeket a szabványos gázpatronokat probléma nélkül beszerezheti a
barkácsáruházakban. Veszélyes lehet, ha más fajtájú gáztartályokat próbál csatlakoztatni. Különbözõ gyártmányú
készülékek és patronok vegyes használatakor kárral járó súlyos balesetek történhetnek! Az idegen kartusok
alkalmazása révén okozott károkért a CFH cég kizár minden szavatossági igényt.

A gáztartályt (190 g-os patron) az azon található használati utasítás elõzetes elolvasása nélkül sose csatlakoztassa.

A készüléket csakis jó szellõzésû helyiségekben használja!

2.   Biztonsági elõírások és figyelmeztetések
A tartály csatlakoztatását egy jó szellõzésû helyen végezze el, ahol nincs olyan láng- vagy gyújtóforrás, mint nyílt
láng, elektromos fõzõkészülék, és ahol nincsenek más személyek a közvetlen közelben. A tartály cseréjekor tilos
dohányozni. A gáztartály csatlakoztatása elõtt gyõzõdjön meg a (készülék és a gáztartály közötti) tömítés meglétérõl
és jó állapotáról  (lásd IV. rajz, 8. sz. � vizuális ellenõrzés). Ne használjon olyan készüléket, amelynek sérült vagy
kopott a tömítése. Ne használjon szivárgó vagy sérült, illetve nem szabályszerûen mûködõ készüléket.  A patronokat
nem szabad lecserélni akkor, ha nem teljesen biztos abban, hogy teljesen kiürültek-e. A patronon található biztonsági
elõírásokat figyelembe kell venni. Óvja a készüléket attól, hogy gyermekek hozzáférhessenek. Gyermekek nem
használhatják a készüléket.

A készüléket meggyújtás elõtt és üzem közben nem szabad felrázni, nehogy cseppfolyós gáz áramoljon az égõbe.
Ez gyújtási problémákhoz és a készülék égési tulajdonságainak zavaraihoz vezethet (pl. vörösen lobogó, ellenõrizetlen
láng). Ebben az esetben a gázbeáramlást a gázszabályozó gombbal (4. sz.) azonnal el kell zárni. Ekkor már nem
léphet ki több gáz ellenõrizetlenül. A készülék 2 � 3 perc múlva ismét bevetésre kész állapotú.
A patroncserét mindig a szabadban kell elvégezni, és nem olyan lehetséges gyújtóforrások közelében, mint nyílt láng,
elektromos fõzõlapok és hasonlók, valamint nagy távolságra más személyektõl és állatoktól. A patron cseréje elõtt
mindig el kell zárni a gázszabályozó gombot (4. sz.).

A gázpatronok egyszer használatos tartályok. Újratöltésük nem megengedett és akut veszéllyel jár.

Zárt helyiségekben nem szabad dolgozni a készülékkel. Gondoskodni kell az elegendõ szellõzésrõl, hogy biztosított
legyen az égéshez szükséges friss levegõ. Csakis tiszta munkahelyen üzemeltesse a készüléket, legyen nagy
távolságban a gyúlékony vagy zsíros anyagoktól. Óvakodjon a forrasztó- és hegesztõgázok belélegzésétõl. Védõruházata
ne legyen zsíros. Használjon szemvédõ felszereléseket.

A készülék szabályszerû használata esetén az égõ közelében igen magas hõmérséklet keletkezik.

A meggyújtott égõt nem szabad letenni (égésveszély)! A készüléket mûködés közben nem szabad felügyelet nélkül
hagyni. Vigyázzon, hogy a patron ne melegedjen vagy ne hevüljön fel.
VIGYÁZAT:  A készülék hozzáférhetõ részei nagyon felhevülhetnek (sérülésveszély). A gyermekeket távol kell
tartani a készüléktõl. Vigyázzon arra, hogy nehogy megérintse az égõt, amíg az forró. Ha a készüléket már nem
használja, portól és nedvességtõl védve tárolja.
Ha egy légáramlat eloltja a lángot, akkor zárja el azonnal a gázszabályozó gombot (4. sz.), hogy ne áramolhasson
ki ellenõrizetlenül több gáz.
Ne használja gyúlékony anyagok vagy melegre érzékeny termékek közelében. Tartson legalább 50 cm-es távolságot
a munkahelyet határoló felületekhez (fal, mennyezet). Kisebb távolságok esetén egy alkalmas lángvédõ kendõt kell
használnia (pl.: CFH-No.: 52138 - ez sok barkácsáruházban kapható és csökkenti a tûzveszélyt).
Üzembe helyezés közben nem szabad õrizetlenül hagyni a készüléket. Óvakodjon a hõtorlódástól. Használjon
alkalmas védõkesztyût, ne lélegezzen be mérges gázokat.
A butángázpatron töltött vagy csak részben töltött állapotában történõ elvétele veszélyes és tilos! Sérülésveszély!

3. Tömítettségi vizsgálat
Csakis a szabadban ellenõrizze készüléke tömítettségét. A készülék tömítettségét a gázvezetõ kötések külsõ oldalának
szappanoldattal történõ leecsetelésével vagy gázszivárgás-keresõ sprayvel (CFH No. 52110) való lefújásával
ellenõrizze, semmi esetre sem nyílt lánggal. Ne használjon olyan készüléket, amelynek sérült vagy kopott a tömítése
és olyat, amely szivárog vagy sérült, vagy rosszul mûködik. Amennyiben a készülékébõl gáz szivárogna (gázszag
vagy szelelés), úgy vigye ki azonnal a szabadba egy jó szellõzésû helyre, ahol jó a légáramlás és nincs gyújtóforrás
és ahol megkereshetõ és kiküszöbölhetõ a szivárgás.

4. Az LM 3000 típusú forrasztólámpa forrasztómester patronos forrasztókészülék alkotórészei

A készülék alkotórészei:

1 forrasztólámpa felsõ rész
2 butángázpatron, 190 g, CFH No. 52149



Pájeèka na plynovou kartu�i pájecí lampa Lötmeister LM 3000

Lötmeister 3000 je mobilní, vysoce výkonný a mnohoúèelový pájecí pøístroj, který se pohodlnì ovládá. Pøístroj je
univerzálnì pou�itelný na mìkké a tvrdé pájení, na pocínovávání, rozmrazování, odstraòování nátìrù, opracovávání
umìlých hmot, opalování døeva apod.

1. Dùle�ité: Déíve ne� péipojíte péístroj na plynovou kartu�i, peèlivì si péeètìte návod, abyste se nejdéíve
seznámili s péístrojem. Bro�urku uschovejte a mìjte ji péipravenou k opìtovnému nahlédnutí.

Sestavení a nastavení, které je dáno výrobcem, se nesmí mìnit. Neprovádìjte na pøístroji svévolnì �ádné zmìny,
neodstraòujte souèásti a nepou�ívejte jiné díly, ne� jaké jsou pro pøístroj povoleny výrobcem, mohlo by to být
nebezpeèné.

Pou�ívejte výhradnì jen originální CFH butanové kartu�e 190 g (napichovací kartu�e Typ 200 � EN 417, CFH výr.
è. 52149). Tyto standardní kartu�e jsou bì�nì k dostání v baumarktech. Pou�ijete-li jiné kartu�e, vystavujete se tak
nebezpeèí. Péi pou�ívání péístroje a kartu�e od rùzných výrobcù mù�e dojít k tì�kým úrazùm s následky!
Firma CFH nepéebírá jakoukoli zodpovìdnost za �kody vzniklé pou�íváním kartu�í od jiného výrobce.

Nikdy nenasazujte plynovou nádobu (kartu�i o hmotnosti 190 g), ani� byste se seznámili s pokyny, které jsou na ní
uvedené.

Péístroj pou�ívejte pouze v dobøe vìtraných prostorách.

2.  Bezpeènostní pokyny � varování

Plynovou kartu�i nasazujte jen v dobøe vìtraných prostorách, mimo dosah od hoølavých látek nebo zápalných zdrojù,
otevøeného ohnì, elektrických vaøièù, a v dostateèné vzdálenosti od ostatních osob. Kouøení je pøi výmìnì kartu�e
zakázáno. Pøesvìdète se pøed pøipojením kartu�e, �e mezi pøístrojem a kartu�í je tìsnìní a �e je v dobrém stavu
(viz obrázek IV, è. 8 � kontrola pohledem). Nepou�ívejte pøístroj s po�kozeným nebo opotøebovaným tìsnìním.
Nepou�ívejte pøístroj, který uniká, je po�kozený nebo správnì nefunguje. Není dovoleno vymìòovat kartu�i, pokud
si nejste zcela jisti, �e je úplnì prázdná. Dbejte na bezpeènostní pøedpisy uvedené na kartu�i. Chraòte pøístroj pøed
dìtmi. Pøístroj nesmí pou�ívat dìti.

Pøed uvedením do chodu a pøi práci pøístrojem netøeste, aby se tekutý plyn nedostal do hoøáku a nenastaly problémy
se zapálením plamene nebo s funkèností pøístroje (napø. by mohl vy�lehnout èervenavý nekontrolovatelný plamen.)
Pokud by se tak stalo, okam�itì uzavøete pøívod plynu otáèením  regulaèního ventilu (è. 4). Tím zabráníte dal�ímu
unikání plynu. Po 2 � 3 minutách je pøístroj opìt zcela funkèní.
Výmìnu kartu�e provádìjte pouze venku, mimo dosah od mo�ných zápalných zdrojù, jako je napø. otevøený oheò,
plotýnky elektrického vaøièe a podobnì, v dostateèné vzdálenosti od ostatních osob a zvíøat. Pøed výmìnou kartu�e
v�dy uzavøete regulaèní ventil (è. 4) pøívodu plynu.
Kartu�e jsou jednocestné nádoby. Opìtné naplnìní není pøípustné a mohlo by vést k akutnímu nebezpeèí.
Nepou�ívejte v uzavøených místnostech. Zabezpeète dostateèný pøívod vzduchu nutný ke spalování. Pracujte jen v
èistém prostøedí, v bezpeèné vzdálenosti od hoølavých hmot nebo mastných látek. Dbejte v�dy na to, abyste
nevdechovali plyny, které vzniknou pøi pájení/svaøování. Noste neuma�tìný ochranný odìv.Noste ochranné brýle.
Pøístroj dosahuje za normálního provozu u hoøáku velmi vysokých teplot.
Zapálený hoøák neodkládejte (nebezpeèí po�áru). Pøístroj nenechávejte bez dozoru, je-li v chodu. Dávejte pozor,
aby se kartu�e nezahøála nebo nerozpálila.

POZOR: Pøístupné èásti pøístroje mohou být velice horké (nebezpeèí úrazu). Pøístroj uchovávejte z dosahu dìtí. V
�ádném pøípadì se nedotýkejte hoøáku, dokud je je�tì horký. V dobì, kdy pøístroj nepou�íváte, dbejte na to, aby se
na nìj neprá�ilo nebo aby nebyl vystaven vlhkosti.
Pokud dojde poryvem vìtru k uhasnutí plamene, okam�itì uzavøete ventil na pøívod plynu (è. 4), aby z pøístroje
nemohl nekontrolovatelnì unikat �ádný dal�í plyn.
Pøístroj nepou�ívejte v blízkosti hoølavých materiálù nebo látek, které jsou citlivé na teplo. Dodr�ujte odstup minimálnì
50 cm od pøilehlých ploch (stìny, strop). Pøi men�ím odstupu je nutné pou�ívat vhodnou ochrannou deèku proti
plamenu (napø. CFH, výr.è. 52138 � sni�uje nebezpeèí po�áru a je k dostání v mnohých baumarktech).
Pøi uvádìní do provozu nenechávejte pøístroj bez dozoru. Pozor pøi nahromadìní tepla. Noste vhodné pracovní
rukavice a nevdechujte jedovaté výpary.
Odpojování butanové kartu�e, která je plná nebo i jen èásteènì plná je nebezpeèné a zakázané. Nebezpeèí úrazu!

3. Zkou�ka tìsnosti
Tìsnost spojù pøístroje vyzkou�ejte zásadnì jen venku a to takovým zpùsobem, �e mýdlovou vodou potøete na vnìj�í
stranì pøístroje spoje, kudy prochází plyn, nebo tato místa postøíkejte sprejem na hledání unikajícího plynu (CFH
výr.è. 52110). Nikdy nehledejte netìsnící místo plamenem.  Nepou�ívejte pøístroj, který má po�kozené nebo
opotøebované tìsnìní, ani pøístroj, u kterého uchází plyn, je po�kozený nebo �patnì pracuje. Pokud z Va�eho pøístroje
uniká plyn (je cítit zápach plynu nebo je sly�et syèení), okam�itì jej odneste ven na místo s dobrou cirkulací vzduchu
a bez zápalných zdrojù, kde se netìsnící místo mù�e najít a utìsnit.

4. Souèásti pájeèky pájecí lampy na plynovou kartu�i Lötmeister LM 3000

Pøístroj se skládá z:

1 horního dílu pájeèky
2 butanových kartu�í 190 g, CFH výr. è. 52149
1 spodního dílu/dr�áku kartu�e
1 návodu k pou�ití

Zkontrolujte laskavì, je-li sada úplná.

5. Opatéení pøed nasazením plynové nádoby (kartu�e)
Ujistìte se, aby byly správnì napojeny v�echny pøípoje a ostatní spojení a nic nebylo po�kozeno. Pøesvìdète se,
aby ani èásti, kterými je veden plyn, nebyly po�kozeny. V �ádném pøípadì nepou�ívejte pøístroj, který vykazuje
sebemen�í po�kození. Ne� upevníte kartu�i, uzavøete regulaèní ventil pøívodu plynu na pøístroji (è. 4). Pøed upevnìním
ka�dé nové kartu�e pøekontrolujte tìsnìní. Bezpodmíneènì se péesvìdète, aby na horním dílu péístroje (obrázek
IV, è. 8), uvnité na hrotu, bylo èerné gumové tìsnìní a aby toto tìsnìní bylo v dobrém stavu (kontrola
pohledem). Pokud by toto tìsnìní chybìlo nebo bylo po�kozené, není mo�né uvést péístroj do chodu. Výmìnu
náhradního tìsnìní mù�e provádìt jen autorizovaná odborná firma. Na péístroji neprovádìjte �ádné manipulace!
Pøesvìdète se poka�dé, ne� zapálíte hoøák, �e v�echny èásti pøístroje jsou pevnì spojeny, aby neunikal plyn.

6. Nasazení a výmìna butanové kartu�e
Pøi nasazování kartu�e dbejte v�dy na to, aby byl pøed se�roubováním horního a dolního dílu (è. 5+7)  uzavøen jak
ventil na regulaci pøívodu plynu (è. 4) na horním dílu (è. 5), tak i na rukojeti (è. 3). Od�roubujte spodní èást (è. 7) a
nasaïte katru�i (è. 6) do jímky (è. 7). Zkontrolujte souèasnì, je-li na vrchním dílu (è. 5) uvnitø na hrotu èerné gumové
tìsnìní (è.8) a je-li v dobrém stavu. Pokud toto tìsnìní chybí, pøístroj nemù�e být uveden do chodu. V tomto pøípadì
si originální gumové tìsnìní vy�ádejte v obchodì nebo u firmy CFH. Dbejte v�dy na to, abyste pøi montá�i dr�eli
pøístroj v kolmé poloze, abyste se�roubování provedli rychle a pøesnì, a nedo�lo tak ke znièení závitù. Po ka�dém
nasazení nebo výmìnì kartu�e proveïte zkou�ku tìsnosti (viz odstavec 3). Kartu�i mù�ete vymìnit, teprve kdy� je
zcela prázdná (zatøeste s ní, je-li sly�et �plouchání tekutiny). Pøesvìdète se, �e je pøed uvolnìním kartu�e uha�en
plamen na hoøáku a hoøák je vychladlý. Zkontrolujte tìsnìní ne� pøipojíte novou kartu�i. Spodní díl (è. 7) uvolníte
od horního dílu (è. 5) tak, �e budete otáèet spodním dílem proti smìru pohybu hodinových ruèièek. Výmìnu kartu�e
provádìjte v�dy venku a v dostateèné vzdálenosti od ostatních osob. Chraòte kartu�i a pøístroj pøed sluneèním
záøením (pùsobením tepla) a nevystavujte ji teplotám nad 50°C.

7. Uvedení do chodu
Po nasazení kartu�e otevøete nejdøíve ventil na regulaci pøívodu plynu (è. 4) na horním dílu (è. 5). Poté otoète asi o
pùl otáèky regulaèní knoflík (è. 3) na rukojeti (è. 2) a na hranì hoøáku (è. 1) zapalte plamen. Pøístroj pou�ívejte takovým
zpùsobem, aby se nedostal do �ikmé polohy, aby zkapalnìný plyn neproudil do hadice. Hadici v �ádném pøípadì
nepøetáèejte.

8. Nastavení velikosti plamene
Otáèením ventilu na regulaci pøívodu plynu (è. 3) na rukojeti mù�ete regulovat velikost plamene.

9. Upevnìní na pracovním obleèení
Upevnìní spony (nákres II a III)
Stisknìte sponu k sobì a pod regulaèní otáèecí knoflík pøipevnìte na mosazné hrdlo ventilu polokruhovou drátìnou
úchytku a aretujte ji. Nyní mù�ete pøístroj pøipevnit na pracovní oblek.

10. Uzavéení péívodu plynu
Otáèením ventilu na regulaci pøívodu plynu (è. 4) na horním dílu (è. 5) doprava (ve smìru pohybu hodinových ruèièek)
se zastaví pøívod plynu. Zbylé mno�ství plynu, které je�tì zùstalo v hadici, musí krátkou chvíli dohoøet a potom uhasne
také plamen na hranì hoøáku. Nyní uzavøete takté� ventil na regulaci pøívodu plynu (è. 3) na rukojeti (è. 2). Mìjte
na pamìti, �e horký hoøák musí nejprve vychladnout, ne� mù�e dojít k jeho ulo�ení.

11. Doporuèení na provoz péístroje
Spotøeba plynu pøi normálním nastavení je u tohoto pøístroje asi 150 g/h. Kartu�e ani její obsah nemají omezenou
dobu trvanlivosti. Dbejte na to, aby byl pøístroj v�dy dobøe zaji�tìn a skladován v suchu.

12. Podmínky péi skladování a péepravì
Dbejte na to, aby byl pøístroj øádnì skladován v kolmé poloze. Pøístroj ani kartu�e nesmí být nikdy skladovány pod
úrovní zemì (napø. ve sklepì, v kotelnì, atd.). Místo, kde skladujete pøístroj musí mít dostateèné vìtrání. Pøeprava:
Pøístroj transportujte v kolmé poloze a zabezpeète, aby se pøístroj nekontrolovanì nepøevrátil nebo nespadl.

13. O�etéování péístroje a servis
Pou�ívejte jen pøedepsané náhradní díly. Nikdy nepou�ívejte pøístroj, jeho� jakýkoli díl vykazuje nìjaké po�kození.
Opravy, jako� i výmìnu trysek a tìsnìní, nechte provést jen kvalifikovaným odborníkem, který disponuje originálními
náhradními díly nebo zákaznickým servisem CFH. Na pøístroji neprovádìjte �ádné zmìny. V pøípadì po�kození nebo
opravy pøístroje, respektive pokud musí být pøístroj zaslán výrobci nebo k opravì do servisu, obra�te se na obchod,
kde jste jej zakoupili, nebo na výrobce.

14. Èistìní péístroje
Pøístroj je mo�né èistit suchým hadøíkem, jen kdy� je hoøák ve vychladlém stavu. Nepou�ívejte �ádné èistící prostøedky,
jeliko� by se mohly ucpat otvory v hoøáku a plynová tryska.

15. �ivotní prostéedí
Plynová náplò obsahuje kapalný plyn, který nezatì�uje okolí a není nebezpeèný pro �ivotní prostøedí ani ozonovou
vrstvu. Øiïte se smìrnicemi pro kapalný plyn.

16. Pokyny pro likvidaci
Likvidace kartu�e: Vyprázdnìné kartu�e se mohou recyklovat. Plné kartu�e likvidujte ve sbìru �kodlivin.
Likvidace péístroje: Pøístroj je vyroben ze znovu pou�itelných materiálù. Pro likvidaci a recyklaci tohoto pøístroje
kontaktujte pøíslu�ný úøad pro recyklaci èi firmu zabývající se likvidací odpadu.

17. Technické údaje
Typ plynu:  butan, neregulovaný, v tlakové plynové kartu�i
Objem kartu�e: 190 g
Kategorie pøístroje: pøímý tlak butan (I3)
Spotøeba: asi 150 g/h
Výkon: asi 2,07 kW
Hoøák: P 20
Tryska: Ø 0,40mm
Èíslo trysky: 40

Výkon uvedený v návodu k pou�ití se vztahuje na pou�ití dodané butanové kartu�e pøi okolní teplotì asi 20°C a pøi
dobì hoøení 15 minut pøi zcela otevøeném regulaèním ventilu. (Dùle�itá informace: Teplota okolního prostøedí má
dùle�itý vliv na výkon pøístroje. Zpravidla platí, �e se výkon sni�uje pøi nízkých teplotách).

Pøejeme Vám mnoho radostných chvil s Va�ím novým pøístrojem Lötmeister 3000.

Technické a optické zmìny vyhrazeny. Stav: 03.2014
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1 alsó rész/patrontartály
1 kezelési útmutató

Kérjük, ellenõrizze az áru hiánytalanságát.

5. A gáztartály (patron) csatlakoztatása elõtti teendõk
Gyõzõdjön meg a csatlakozók vagy más kötések helyes összeszerelésérõl és sértetlenségérõl. Vizsgálja meg a
gázvezetõ részeket esetleges károsodásokra. Semmiképp sem szabad olyan készüléket használatba helyezni,
amelyen valamilyen sérülés látható. Mielõtt a patront csatlakoztatná, zárja el a készüléken a gázszabályozó gombot
(4. sz.). Egy új gáztartály csatlakoztatása elõtt meg kell vizsgálni a tömítést. Feltétlenül vizsgálja meg, hogy a
forrasztólámpa felsõ részében (IV. rajz, 8. sz.), belül a felszúrótövisnél megvan-e és jó állapotban van-e a
fekete gumitömítés (vizuális ellenõrzés). Ha ez hiányzik, vagy sérült, akkor nem szabad üzembe helyezni a
készüléket. A póttömítések cseréjét csakis szakképzett kereskedõ végezheti el. Ne manipulálja a készüléket!
Mielõtt az égõt meggyújtaná, gyõzõdjön meg mindig az összes csatlakozási hely gáztömítettségérõl.

6. A butángázpatron felszerelése és cseréje
A patron behelyezésekor mindig ügyeljen arra, hogy a felsõ és alsó rész (5.+7. sz.) összecsavarása elõtt a gázelvételi
szelep (5. sz.) gázszabályozó gombja (4. sz.) mind a felsõ részen (5. sz.), mind a fogantyún (3. sz.) zárva legyen.
Csavarja le az alsó részt (7. sz.) és helyezze be a patront (6. sz.) a patrontartóba (7. sz.). Egyidejûleg szíveskedjen
ellenõrizni, hogy a felsõ részben (5. sz.), belül a felszúrótövisnél, a fekete gumitömítés (8. sz.) a helyén van-e és jó
állapotban van-e. Ha hiányzik, akkor a készüléket nem szabad üzembe helyezni. Ebben az esetben kérje el a
szakkereskedõjétõl vagy a CFH cégtõl az eredeti gumitömítést. Ügyeljen arra, hogy a készüléket függõlegesen tartsa,
az összecsavarás gyorsan történjen és ne ferdén csavarja a menetre.
Minden összeszerelés és patroncsere  után szíveskedjen elvégezni a szivárgásvizsgálatot (lásd a 3. pontot). A patront
csak teljes kiürülése után szabad kicserélni (rázza meg, hogy a folyadék loccsanása hallható legyen). Ellenõrizze,
hogy kialudt-e a láng az égõn és az teljesen lehûlt-e, mielõtt lecsavarná a gáztartályt. Egy új gáztartály csatlakoztatása
elõtt ellenõrizze a tömítést. Csavarja le az alsó részt (7. sz.) az óramutató járásával ellenkezõ irányú csavarással a
felsõ részrõl (5. sz.). A  gáztartály cseréjét csakis a szabadban és más személyektõl távol végezze el. Óvja a patront
a  napsugárzástól (hõhatás). Ne tegye ki 50°C feletti hõmérsékletnek.

7. Üzembe helyezés
A patron behelyezése után elõször a felsõ részen (5. sz.) lévõ gázszabályozó gombot (4. sz.) nyissa meg. Ezután
kb. fél fordulattal nyissa meg a fogantyún (2. sz.) lévõ gázszabályozó gombot (3. sz.) és az égõcsúcson (1. sz.)
gyújtsa meg a gázlángot. A készüléket úgy használja, hogy az ne kerüljön ferde helyzetbe, hogy a gáz a cseppfolyós
fázisban ne tudjon a tömlõbe folyni. Kerülendõ a gáztömlõ csavaró igénybevétele.

8. A láng beállítása
A lángot ezek után a fogantyún lévõ gázszabályozó gombbal (3. sz.) kicsire vagy nagyra tudja szabályozni.

9. A munkaruhán történõ rögzítés
A rögzítõkapocs felszerelése (II. + III. rajz)
Nyomja össze a rögzítõkapcsot, a félkörív alakú huzalkengyelt helyezze a gázszabályozó gomb alatt a rézszelepnyakra
és rögzítse ott. Most a munkaruhára rögzíthetõ a készülék.

10. A gázhozzáfolyás elzárása
A felsõ részen (5. sz.) lévõ gázszabályozó gomb (4. sz.) jobbra (az óramutató járásával egyezõ irányba) történõ
elforgatásával megszûnik a gázhozzáfolyás. A még a tömlõben lévõ maradék gázmennyiségnek egy rövid pillanat
alatt el kell égnie, majd kialszik az égõcsúcson lévõ láng is. Most zárja el a fogantyún (2. sz.) lévõ gázszabályozó
gombot (3. sz.). Kérjük figyelembe venni, hogy a még forró égõnek elõször le kell hûlnie, mielõtt azt ismét elpakolhatja.

11.  A használatra vonatkozó javaslat
Ezen készülék gázfogyasztása normál üzemben kb. 150 g/h. A gázpatronra és tartalmára nem vonatkozik eltartási
idõ. Ügyeljen arra, hogy a készüléket biztonságos helyen és szárazon tárolja.

12.  Tárolási és szállítási követelmények
Ügyeljen arra, hogy a készüléket szakszerûen, álló helyzetben kell tárolni. A készüléket és a patronokat sosem
szabad a talajszint alatt (pl. pincehelyiségekben, fûtõhelyiségekben, stb.) tárolni. A tárolóhelyiségnek kellõképpen
szellõzöttnek kell lennie. Szállítás: A készüléket álló helyzetben kell szállítani, miközben vigyáznia kell arra, hogy a
készülék ne dõlhessen ellenõrizetlenül ide-oda.

13.  Karbantartás + javítás
Csak elõírás szerinti alkatrészeket használjon. Sose helyezzen üzembe olyan készüléket, amelynek valamelyik
alkatrésze meghibásodott. Javításokat, fúvókacserét és a tömítés cseréjét is, csakis olyan minõsített szakemberrel,
aki eredeti pótalkatrészekkel is rendelkezik, vagy a CFH vevõszolgálattal végeztessen el. A készüléken nem szabad
változtatásokat eszközölni. Amennyiben sérült a készülék, illetõleg be kell küldeni a gyártóhoz vagy egy javítómûhelybe,
úgy szíveskedjen ahhoz a kereskedéshez, ahol megvásárolta a készüléket vagy a gyártóhoz fordulni.

14.  A készülék tisztítása
A készüléket száraz ruhával lehet megtisztítani, miután az égõ már kihûlt. Nem szabad tisztítószert használni, mivel
különben eltömõdhetnek az égõlyukak és a gázfúvóka.

15. Környezetvédelmi utalások
A gáztöltet környezetbarát cseppfolyós gáz, amely nem veszélyezteti a környezetet vagy a levegõ ózonrétegét. Kérjük
figyelembe venni a cseppfolyós gázra vonatkozó irányelveket.

16. Ártalmatlanítási tudnivalók
A patron ártalmatlanítása: Az üres patronok a szelektív hulladékhoz dobhatók. A teli patronokat veszélyeshulladék-
gyûjtõben kell elhelyezni.
A készülék ártalmatlanítása: A készülék újrahasznosítható anyagokból készült. Ezen készülék ártalmatlanítása és
újrafelhasználása céljából lépjen kapcsolatra az illetékes helyi újrahasznosítási hivatallal vagy a hulladékártalmatlanító
vállalattal.

17. Technikai adatok
Gázfajta bután, szabályozatlan, nyomógázpartonokból
A patron töltési mennyisége: 190 g
Készülékkategória: bután gõznyomás (I3)
Fogyasztás: kb. 150 g/h
Teljesítmény: kb. 2,07 kW
Égõ: P  20
Fúvóka: ø 0,40 mm
Fúvóka-sz. 40

A kezelési útmutatóban szereplõ teljesítményadatok a készülékkel együtt szállított butángáz patron kb. 20°C környezeti
hõmérsékleten és teljesen kinyitott gázszabályozó gomb esetén 15 perces égési idõtartammal történõ használatára
vonatkoznak. (Fontos információ: A környezeti hõmérséklet döntõ hatással van a készülék teljesítményére.
Rendszerint a következõ érvényes: hidegben csökken a teljesítmény).

Kívánjuk, hogy legyen sok öröme a forrasztómester 3000-rel.

A technikai és optikai változtatások joga fenntartva. Legutolsó módosítás: 2014 március

Instrucþiuni de utilizare pentru aparatul de lipit cu butelie, lampa de lipit Lötmeister LM 3000

Cu aparatul Lötmeister 3000 aþi achiziþionat un aparat multifuncþional performant, comod ºi mobil. El poate fi utilizat
universal pentru lipirea cu aliaje moi ºi dure, cositorire, dezgheþare, arderea vopselelor, prelucrarea materialelor
plastice, pârlire de lemn etc..
1. Important: citiþi aceste instrucþiuni de utilizare cu atenþie pentru a vã deprinde cu aparatul, înainte de
racordarea lui la recipientul de gaz. Pãstraþi instrucþiunile pentru a le putea citi din nou.

Asamblarea ºi reglãrile, care au fost efectuate de producãtor, nu au voie sã fie modificate. Efectuarea voluntarã de
modificãri constructive la aparat, îndepãrtarea de piese sau utilizarea altor piese, care nu sunt omologate de producãtor
pentru aparat, pot reprezenta un pericol.

Acest aparat are voie sã fie exploatat numai cu butelia de gaz butan de 190 g (butelie cu strãpungere tip 200 � EN
417, nr. CFH 52149). Aceste butelii standard le puteþi obþine fãrã probleme în magazinele pentru materiale de
construcþii. Încercarea de a utiliza recipiente de gaz de altã naturã poate fi periculoasã. În cazul utilizãrii combinate
de aparate ºi butelii de la producãtori diferiþi se pot produce accidente grave cu urmãri de daune! Pentru
daunele, care sunt produse prin utilizarea de butelii de la alte firme, firma CFH exclude toate revendicãrile
de prestare a garanþiei.
Nu racordaþi niciodatã un recipient de gaz (butelie de 190 g), fãrã a citi anterior instrucþiunile aplicate pe el.
Exploataþi aparatul numai în încãperi cu ventilaþie bunã.

2.   Indicaþii de siguranþã - Avertizare
Racordarea recipientelor se va efectua numai într-un loc bine aerisit, într-un mediu lipsit de surse de ardere sau de
aprindere, cum ar fi flãcãrile neprotejate, aparatele de gãtit electrice ºi nici în imediata apropiere a altor persoane.
Fumatul este interzis în cazul înlocuirii recipientelor. Convingeþi-vã înaintea racordãrii recipientului de gaz, cã existã
garnitura de etanºare (între aparat ºi butelia de gaz) ºi cã aceasta este în stare bunã (vezi schiþa IV, nr. 8 � verificare
vizualã). Nu utilizaþi nici un aparat cu garnitura de etanºare deterioratã sau uzatã. Nu utilizaþi nici un aparat care este
fisurat sau defect sau care nu lucreazã regulamentar. Buteliile nu au voie sã fie înlocuite dacã nu este sigur cã ele
sunt complet goale. Aveþi în vedere indicaþiile de siguranþã de pe butelie. Protejaþi aparatul contra accesului copiilor.
Aparatul nu are voie sã fie utilizat de copii.
Înainte de aprindere ºi pe timpul exploatãrii nu este voie sã se scuture aparatul, pentru ca gazul lichefiat sã nu se
scurgã în arzãtor. Acest lucru poate conduce la probleme de aprindere ºi deranjamente ale proprietãþilor de ardere
ale aparatului (de ex. flacãrã care pâlpâie roºu, necontrolat). În acest caz trebuie închisã imediat admisia de gaz la
butonul de reglare a gazului (nr. 4). Astfel nu poate sã se mai scurgã necontrolat gazul. Dupã 2-3 minute se poate
utiliza din nou aparatul.
Înlocuirea buteliei trebuie sã se efectueze întotdeauna în aer liber, nu în apropierea surselor de aprindere posibile,
cum ar fi flãcãrile neprotejate, plitele de gãtit electrice ºi similare, precum ºi la distanþã mare de alte persoane ºi
animale. Înainte de înlocuirea buteliei închideþi întotdeauna butonul de reglare a gazului (nr. 4).
Buteliile sunt recipiente de unicã folosinþã. Reumplerea nu este permisã ºi reprezintã un pericol acut.
Nu lucraþi în încãperi închise. Asiguraþi o ventilaþie suficientã, pentru a asigura o admisie a aerului de ardere.
Exploatarea aparatului se va realiza numai la un loc de muncã curat, departe de substanþe combustibile sau materiale
cu unsoare. Aveþi în vedere sã nu fie inhalate gaze de lipire ºi de sudurã. Purtaþi îmbrãcãminte de protecþie fãrã
unsoare. Purtaþi aparate de protecþie a ochilor.
Aparatul atinge în regimul de funcþionare normalã, în apropierea arzãtorului, temperaturi foarte înalte.
Nu aºezaþi jos arzãtorul aprins (Pericol de incendiu). Nu lãsaþi nesupravegheat aparatul în funcþiune. Fiþi atent la
încãlzirea sau încingerea buteliei.
PRECAUÞIE: piesele accesibile pot fi foarte fierbinþi (Pericol de rãnire). Þineþi copiii la distanþã de aparat. Evitaþi
atingerea arzãtorului atâta timp cât acesta este fierbinte. Dacã aparatul nu este utilizat, atunci pãstraþi-l protejat de
praf ºi umezealã.
Dacã flacãra se stinge datoritã unei rafale de vânt, atunci închideþi imediat butonul de reglare a gazului (nr. 4), pentru
ca gazul sã nu poatã sã se scurgã în continuare.
Nu utilizaþi aparatul în apropierea materialelor combustibile sau produselor sensibile la cãldurã. Pãstraþi o distanþã
de cel puþin 50 cm faþã de suprafeþele limitrofe (perete, tavan). În cazul distanþelor mai mici trebuie sã utilizaþi un
covoraº adecvat de protecþie împotriva flãcãrilor (de ex. nr. CFH 52138 � acesta poate fi procurat din numeroase
magazine pentru materiale de construcþii ºi reduce pericolul de incendiu).
Nu lãsaþi aparatul nesupravegheat pe timpul punerii în funcþiune. Precauþie contra acumulãrii de cãldurã. Purtaþi
mãnuºi de lucru adecvate, nu inhalaþi vapori nocivi.
Scoaterea buteliei de gaz butan, umplutã sau chiar ºi parþial umplutã, este periculoasã ºi interzisã! Pericol de rãnire!

3. Verificarea etanºeitãþii
Verificaþi etanºeitatea aparatului dumneavoastrã numai în aer liber. Verificaþi etanºeitatea aparatului la partea
exterioarã, la îmbinãrile prin care trece gazul, prin aplicare cu pensula a unei soluþii de apã ºi sãpun sau cu ajutorul
sprayului de detectare a scurgerii gazului (nr. art. CFH 52110), în nici un caz cu o flacãrã neprotejatã. Nu utilizaþi
nici un aparat cu garniturã de etanºare deterioratã sau uzatã ºi nu utilizaþi un aparat din care se scurge gaz sau care
este deteriorat sau lucreazã necorespunzãtor. Dacã din aparatul dumneavoastrã se scurge gaz (miros de gaz sau
ºuierat), atunci duceþi aparatul imediat afarã, într-un loc cu circulaþie bunã a aerului ºi fãrã surse de aprindere, unde
se poate cãuta ºi remedia locul pe unde se scurge gazul.

4. Piesele componente ale aparatului de lipit cu butelie, lampa de lipit Lötmeister LM 3000

Aparatul constã din:

1 parte superioarã a lãmpii de lipit,
2 butelii de gaz butan 190 g, nr. CFH 52149.
1 parte inferioarã/recipientul buteliei
1 manual cu instrucþiuni de utilizare.

Vã rugãm sã controlaþi marfa în privinþa integralitãþii.

5. Mãsuri înainte de racordarea recipientului de gaz (buteliei)
Asiguraþi-vã cã racordurile sau alte îmbinãri sunt montate corect ºi nu sunt deteriorate. Verificaþi piesele prin care
trece gazul în privinþa deteriorãrilor. Nu puneþi în nici un caz în funcþiune un aparat care prezintã o deterioare. Închideþi
butonul de reglare a gazului (nr. 4) la aparat înainte de racordarea unei butelii. Garnitura de etanºare trebuie verificatã
înainte de racordarea unui nou recipient de gaz. Verificaþi neapãrat dacã în partea superioarã a lãmpii de lipit
(schiþa IV, nr. 8), în interior la dornul de strãpungere, existã garnitura de etanºare din cauciuc negru ºi dacã
aceasta este în stare bunã (verificare vizualã). Dacã aceasta lipseºte, atunci aparatul nu poate fi pus în
funcþiune. Înlocuirea garniturilor de etanºare de schimb se va efectua numai printr-un dealer de specialitate,
autorizat. Nu efectuaþi manipulãri la aparat! Convingeþi-vã întotdeauna de etanºeitatea tuturor locurilor de îmbinare
înaintea aprinderii arzãtorului.

6. Montarea ºi înlocuirea buteliei de gaz butan
Aveþi permanent în vedere la introducerea buteliei, ca butonul de reglare a gazului (nr. 4) al supapei de extragere a
gazului de la partea superioarã (nr. 5), cât ºi de la mâner (nr. 3) sã fie închise înainte de înºurubarea pãrþii superioare
ºi pãrþii inferioare (nr. 5+7). Deºurubaþi partea inferioarã (nr. 7) ºi introduceþi butelia (nr. 6) în recipientului buteliei
(nr. 7). Verificaþi totodatã dacã în partea superioarã (nr. 5), în interior la dornul de strãpungere, existã garnitura de
etanºare neagrã (nr. 8) ºi dacã este în stare bunã. Dacã aceasta lipseºte, atunci aparatul nu are voie sã fie pus în
funcþiune. Solicitaþi de la comerciantul dumneavoastrã sau de la firma CFH garnitura de etaºare originalã din cauciuc.
Aveþi în vedere ca aparatul sã fie þinut vertical, ca îmbinarea prin înºurubare sã fie executatã rapid ºi filetele sã nu
fie încãlecate în acest caz. Dupã fiecare montare ºi fiecare schimb de butelie trebuie efectuatã o verificare a etanºeitãþii
(vezi punctul 3). Înlocuiþi butelia numai dupã golirea completã (scuturaþi-o pentru ca astfel sã se audã plescãitul
lichidului). Verificaþi dacã arzãtorul s-a stins ºi s-a rãcit complet înainte de desfacerea recipientului de gaz. Verificaþi
garnitura de etanºare înaintea racordãrii unui nou recipient de gaz. Desfaceþi partea inferioarã (nr. 7), prin rotire
contra sensului acelor de ceas, de la partea superioarã (nr. 5). Efectuaþi înlocuirea buteliei numai în aer liber ºi la
distanþã de alte persoane. Protejaþi butelia ºi aparatul contra radiaþiei solare (influenþa cãldurii). Nu expuneþi aparatul
unei temperaturi de peste 50°C.

7. Punerea în funcþiune
Dupã introducerea buteliei deschideþi prima datã butonul de reglare a gazului (nr. 4) la partea superioarã (nr. 5).
Deschideþi apoi butonul de reglare a gazului (nr. 3) de la mâner (nr. 2) cu circa o jumãtate de rotaþie ºi aprindeþi la
vârful arzãtorului (nr. 1) flacãra de gaz. Utilizaþi aparatul astfel încât sã nu-l poziþionaþi într-o poziþie înclinatã pentru
ca gazul sã nu se scurgã, în faza lichidã, în furtun. Trebuie evitate solicitãrile la rãsucire ale furtunului de gaz.

8. Reglarea flãcãrii
Puteþi mãri ºi micºora acum intensitatea flãcãrii la butonul de reglare a gazului (nr. 3) de la mâner.

9. Fixarea la îmbrãcãmintea de lucru
Montarea suportului (schiþa II + III)
Strângeþi suportul de fixare, montaþi etrierul din sârmã semirotund sub butonul de reglare a gazului, la gâtul robinetului
din alamã ºi cuplaþi-l acolo. Acum poate fi fixat aparatul la îmbrãcãmintea de lucru.

10. Închiderea admisiunii gazului
Prin rotirea butonului de reglare a gazului (nr. 4) de la partea superioarã (nr. 5) în dreapta (în sensul de rotaþie al
acelor de ceas), se opreºte admisiunea gazului. Cantitatea de gaz rezidualã, care se mai aflã încã în furtun trebuie
sã ardã încã pentru un scurt moment ºi apoi se stinge ºi flacãra la vârful arzãtorului. Acum închideþi la mâner (nr.
2) butonul de reglare a gazului (nr. 3). Aveþi în vedere cã arzãtorul încã fierbinte trebuie mai întâi sã se rãceascã
înainte de a-l putea reambala pentru depozitare.

11. Recomandare pentru exploatare
Consumul de gaz în cazul reglãrii normale pentru acest aparat este de cca 150 g/h. Butelia ºi conþinutul ei nu sunt
supuse unei durate de valabilitate. Aveþi în vedere sã depozitaþi aparatul într-un loc care prezintã siguranþã ºi uscat.

12. Condiþii de depozitare ºi transport
Aveþi în vedere cã pentru o depozitare regulamentarã, aparatul trebuie depozitat vertical. Depozitarea aparatului ºi
buteliei nu are voie sã se efectueze niciodatã sub cota zero a clãdirii (de ex. încãperi la subsol, încãperi ale instalaþiei
de încãlzire etc.). Încãperea de depozitare trebuie sã fie aerisitã suficient. Transport: transportaþi aparatul aºezat pe
verticalã ºi asiguraþi cã aparatul nu poate sã se rãstoarne sau sã cadã necontrolat.

13. Întreþinere + reparaþie
Utilizaþi numai piese de schimb prescrise. Nu puneþi niciodatã în funcþiune un aparat cu o piesã deterioratã. Dispuneþi
efectuarea reparaþiilor, înlocuirea duzelor ºi schimbarea garniturii de etanºare numai de cãtre un specialist calificat,
care dispune ºi de piese de schimb originale sau de cãtre departamentul de service pentru clienþi al firmei CFH. Nu
modificaþi aparatul. Dacã aparatul este deteriorat, respectiv dacã trebuie expediat producãtorului sau unui atelier
service de reparaþii, atunci adresaþi-vã filialei, în care aþi achiziþionat aparatul, sau producãtorului.

14. Curãþarea aparatului
Curãþarea aparatului este posibilã cu o lavetã uscatã, când arzãtorul este rãcit. Nu utilizaþi un produs de curãþat,
deoarece în caz contrar se pot astupa gãurile arzãtorului ºi duza de gaz.

15. Indicaþii ecologice
Gazul umplut în butelie constã din gaz lichefiat nepoluant ºi nu reprezintã un pericol pentru mediul înconjurãtor sau
stratul de ozon. Vã rugãm sã respectaþi directivele pentru gaze lichefiate.

16. Indicaþii de îndepãrtare a deºeurilor
Îndepãrtarea buteliei: buteliile goale pot fi îndepãrtate prin sistemul de colectare al Sistemelor Duale. Buteliile pline
trebuie îndepãrtate prin centrele de colectare a substanþelor toxice.
Îndepãrtarea aparatului: aparatul este fabricat din materiale revalorificabile. Pentru îndepãrtarea ºi reciclarea acestui
aparat contactaþi oficiul local pentru reciclarea materialelor sau societatea de îndepãrtare a deºeurilor.

17. Date tehnice
Tipul gazului: butan, nereglat din butelii de gaz comprimat
Cantitate umplere butelie: 190 g
Categoria aparatului: presiune de vapori butan (I3)
Consum: cca 150 g/h
Putere: cca 2,07 kW
Arzãtor: P 20
Duzã: ø 0,40 mm
Nr. duzã: 40

Datele în privinþa performanþelor aparatului, din instrucþiunile de utilizare, se referã la utilizarea cu butelia de gaz
butan livratã, la o temperaturã a mediului înconjurãtor de cca 20°C ºi la o duratã de ardere de 15 minute, cu butonul
de reglare a gazului deschis complet. (Informaþie importantã: temperatura mediului înconjurãtor are o influenþã
hotãrâtoare asupra randamentului aparatului. De regulã este valabil: la frig se reduce randamentul).

Vã dorim multã plãcere la lucrul cu aparatul dumneavoastrã Lötmeister 3000.

Sub rezerva modificãrilor tehnice ºi optice. Ediþia: 03.2014

Bruksanvisning för lödbrännare som ansluts till gaskartusch  lödverktyg Lötmeister LM 3000

Vid köp av lödverktyg  Lötmeister LM 3000 har du fått en mobil, bekväm, högpresterande apparat som används för
olika ändamål. Den kan sättas in universellt såsom vid mjuk- och hårdlödning, förtenning,upptining,färgavbetsning,
förädling av plaster, flamning av trä osv.

1. Viktigt: Läs noga igenom denna bruksanvisning för att lära känna din nya lödbrännare innan du ansluter
den till gaskartuschen. Förvara bruksanvisningen väl, så att du alltid har den till hands om du behöver titta
i den en gång till.

Monteringen och inställningen som tillverkaren har gjort får inte förändras. Det kan vara farligt att själv försöka
ändra något på lödverktyget, att ta bort delar på det eller att använda delar som tillverkaren inte har godkänt.

Detta lödverktyg får endast användas tillsammans med original CFH-butangaskartuschen 190 g (instickskartusch
typ 200 � EN 417, CFH art. nr 52149). Denna standardkartusch finns att köpa på  byggmarknader eller i fackbutiker.
Det kan vara farligt att försöka ansluta andra sorters gasbehållare till lödverktyget. Risk för mycket allvarliga
olycksfall och skador om du kombinerar lödverktyg och kartuscher från olika tillverkare! Firman CFH ansvarar
inte för skador som följd av att gaskartuscher från andra tillverkare har använts.

Anslut aldrig en gasbehållare (gaskartusch 190 g) utan att först ha läst igenom instruktionerna på gasbehållaren resp.
kartuschen.

Använd lödverktyget endast i rum med god ventilation.

2.   Säkerhetsanvisningar - varningar
Gaskartuscher får endast anslutas på ställen med god ventilation och inte i närheten av antändningskällor, som öppna
lågor, elektriska apparater och liknande, samt på avstånd från andra personer. Rökning är förbjuden när du ansluter
resp. byter ut en gaskartusch. Kontrollera att tätningen (mellan lödverktyget och gaskartuschen) är på plats och att
den inte har tagit skada innan du ansluter gaskartuschen (se ritnin IV, nr 8 � visuell kontroll). Använd inga verktyg
med skadad eller sliten tätning. Det är inte tillåtet att använda ett verktyg som har tagit skada på något sätt, som
läcker eller som inte fungerar ordentligt. Byt aldrig ut en gaskartusch resp. gasbehållare, om du inte är riktigt säker
att den verkligen är tom. Läs igenom och följ alla instruktioner som står på gaskartuschen resp. gasbehållaren. Se
till att barn varken kan komma åt lödverktyget eller gaskartuschen. Det är inte tillåtet att barn använder lödverktyget.

Skaka aldrig lödverktyget eller gaskartuschen innan du tänder brännaren och medan du använder lödverktyget så
att ingen flytande gas kan strömma in i brännaren. Detta skulle leda till problem med att tända lågan och påverka
brännarens egenskaper negativt (t.ex till en stor rödfärgad och okontrollerad låga). I sådant fall skall gas- tillförseln
stoppas omedelbart via gasregleringsknappen (nr. 4). Nu kan gas inget längre strömma ut okontrollerat. Efter 2-3
minuter kan du sedan använda lödverktyget igen.
Gaskartuscher får endast bytas ut utomhus och inte i närheten av antändningskällor, som öppna lågor, elektriska
apparater och liknande, samt på avstånd från andra personer eller djur. Innan kartuschen byts ut skall alltid
gasregleringsknappen (Nr. 4) stängas.
Gaskartuscher är en engångsbehållare. Det är absolut förbjudet att genomföra en andra påfyllning eftersom detta
är extremt farligt och utgör en akut fara.
Använd inte lödverktyget i slutna rum.  Säkerställ att ventilationen är tillräckligt god för att garantera att det finns
tillräckligt med förbränningsluft. Håll arbetsplatsen ren och se till att det inte finns några brännbara ämnen och material
eller fetthaltiga ämnen i närheten.  Se  till  att  du  inte  andas  in  löd-  och  svetsgaser.  Använd  fettfria  skyddskläder
och  ögonskydd. Kom ihåg att lödverktyget blir mycket hett under normal drift - fara för höga temperaturer.
Lägg aldrig ifrån dig en brännare som är tänd (brandfara).  Gå inte ifrån lödverktyget medan det är i drift. Kontrollera
att kartuschen inte blir varm resp. het.
SE UPP: Delar på lödverktyget kan bli mycket heta (risk att bränna sig). Håll barn på avstånd från lödverktyget.
Undvik att ta tag i brännaren medan den är varm. Förvara ditt lödverktyg på en plats där det är skyddat mot damm
och fukt när det inte används.
Om flamman blåses ut av en vindfläkt skall gasregleringsknappen (nr. 4) stängas till omedelbart,så att inte gas kan
strömma ut okontrollerat.
Använd lödverktyget inte i närheten av brännbart material eller värmekänsliga produkter. Se till att du alltid har ett
avstånd på minst 50 cm till angränsande ytor (väggar, tak). Vid kortare avstånd skall en flammskyddsmatta användas
(som t.ex. CFH nr. 52138). Den finns att köpa på många byggmarknader och minskar brandrisken). Ha ditt lödverktyg
alltid under uppsikt och gå inte ifrån det medan brännaren är tänd. Se upp för uppdämd värme. Använd lämpliga
arbetshandskar, andas inte in den giftiga ångan.
Det är farligt och förbjudet att ta bort butangskartuschen i fyllt eller delvis fyllt tillstånd efter det att insticksstiftet har
tryckts in i kartuschen! Risk att skada sig!

3. Täthetskontroll
Täthetskontrollen får du endast genomföra utomhus. Kontrollera tätheten genom att pensla tvålvatten på alla gasförande
anslutningar eller också använder du läcksökningssprax (CFH art. nr 52110). Kontrollera aldrig tätheten resp. sök
aldrig efter ett läck med hjälp av en låga. Använd inget lödverktyg med skadad eller sliten tätning. Det är inte tillåtet
att använda ett lödverktyg som har tagit skada på något sätt, som läcker eller som inte fungerar ordentligt. Om gas
skulle strömma ut (om du känner att det luktar gas eller om du hör ett väsande ljud) ska du omgående ta med
lödverktyget utomhus till en plats med god ventilation och där det inte finns några antändningskällor. Ta reda på var
läcket finns och åtgärda det.

4. Lödverktyget Lötmeister LM 3000 med gaskartusch består av följande delar

Lödverktyget består av:

1 Lödlampans överdel
2 Butangaskartusch 190 g, CFH nr. 52149
1 Underdel/kartuschbehållare
1 bruksanvisning

Var god kontrollera att alla delar finns med i leveransen.

5. Åtgärder innan du ansluter lödbrännaren till gasbehållaren (kartuschen)
Kontrollera att alla anslutningar och förbindningar är monterade på föreskrivet sätt och att de inte har tagit skada.
Kontrollera alla gasförande delar med hänseende till skador. Det är absolut inte tillåtet att använda ett verktyg som
har tagit skada på något sätt. Stäng gasregleringsknappen (nr 4) på lödverktyget innan du ansluter gaskartuschen.
Kontrollera tätningen varje gång innan du ansluter en ny gasbehållare resp. kartusch. Kontrollera absolut att den
svarta gummitätningen på  lödverktygets överdel (ritning IV, nr  8) sitter på plats på insidan av instickpinnen
och att den inte har tagit skada (visuell kontroll). Om denna tätning saknas får du inte använda lödverktyget.
Endast en auktoriserad återförsäljare får byta ut tätningen. Manipulera aldrig själv med någon del! Kontrollera
alltid att alla anslutningsställen verkligen är täta innan du tänder brännaren.

6. Så monterar och byter du ut butangaskartuschen
Se alltid till när kartuschen monteras upp, att alla delar vid kartuschhållarens över- och underdel  (nr. 5+7) och
gasregleringsknappen (nr.4) av uttagningsventilen vid överdel (nr. 5) och handtaget ( nr.3) är stängda. Skruva loss
underdelen (nr. 7) och sätt in  kartusch (nr.6) i kartuschhållaren (nr. 7). Kontrollera samtidigt om det finns en svart
gummipackning (nr. 8) (i gott skick) i instickningsstiftet på överdel (nr. 5).Om denna gummipackning saknas kan
apparaten inte tas i bruk.Begär en ny original gummipackning från företaget  CFH eller fackhandeln. Se noga till att
apparaten hålls vertikalt, att allt skruvas ihop snabbt och jämnt och att gängorna  inte förskjuts.
Kontrollera tätheten efter varje hopmontering och efter varje gång som du byter gaskartusch (se punkt 3). Byt endast
ut en gaskartusch som är helt tom (skaka den för att höra om det fortfarande finns vätska i den). Kontrollera att
brännaren har slocknat och svalnat helt innan du skruvar loss gasbehållaren resp. kartuschen. Kontrollera tätningen
innan du ansluter en ny gasbehållare. Lossa underdelen (nr 7) från överdelen (nr 5) genom att vrida underdelen
medurs. Det är endast tillåtet att byta gaskartusch utomhus och på avstånd från andra personer. Skydda både
lödverktyget och gaskartuschen mot direkt solljus (värmepåverkan) och utsätt dem inte för temperaturer på över 50°C.

7. Användning
Efter att kartuschen har monterats in skall man först öppna gasregleringsknappen ( nr.4) vid övre delen ( nr.5). Därefter
öppnas gasregleringsknappen ( nr.3) via handtaget  ( nr.2) ett halvt varv och  antänds gasflamman via brännarmunstycket
( nr.1). Undvik att luta i snedläge, så att inte gas strömmar in i slangen under vätskefasen. Undvik att utsätta gasslangen
för vridpåfrestningar .

8. Flammans inställning
Med hjälp av gasregleringsknappen ( nr.3) kan du manuellt ställa in flammans storlek till stor eller liten flamma.

9. Fastsättning vid arbetskläder
Placera hållare (ritning II + III)
Tryck ihop befästningshållaren , foga in den halvrunda trådbygeln under gasregleringsknappen i mässingventilhalsen
och  stoppa den där.Nu kan apparaten sättas fast vid arbetskläderna.

10. Stäng till gastillförseln
Genom att vrida på gasregleringsknappen ( nr.4) åt höger ( medurs) vid övre delen ( nr.5) stoppas gastillförseln. Den
resterande mängden gas , som ännu finns kvar i  slangen måste förbrännas en kort stund och sedan slocknar
brännmunstyckets flamma.Därefter stängs gasregleringsknappen ( nr.3) manuellt via handtaget  ( nr.2)Låt apparaten
först svalna helt innan den packas ned.

11. Rekommendationer
Vid normal inställning förbrukar detta lödverktyg ca 150 g/tim. Gaskartuschen och dess innehåll har ingen begränsad
hållbarhet. Förvara alltid både lödverktyget och gaskartuschen på en säker och torr plats.

12. Lagring och transport
Observera att lödverktyget ska förvaras stående. Lödverktyget och gaskartuschen får aldrig fförvaras under marknivå
(t.ex. i källare, utrymmen med värmepannor etc.). Rummet där verktyget och gaskartuschen förvaras ska ha god
ventilation. Transport: Transportera lödverktyget och kartuschen alltid stående och säkerställ att de inte kan falla
omkull okontrollerat.

13. Underhåll + reparation
Använd endast reservdelar som tillverkaren har godkänt. Använd aldrig lödverktyget om någon del har tagit skada.
Endast en kvalificerad fackman eller kundservice hos CFH som har original-reservdelar får reparera lödverktyget.
Detta gäller  även för munstycksbyte eller om en tätning behöver bytas ut. Förändra aldrig något på lödverktyget resp.
gaskartuschen. Om lödverktyget har tagit skada resp. behöver repareras och du vill skicka in det till tillverkaren eller
en serviceverkstad, var god kontakta först butiken där du köpte verktyget eller tillverkaren.

14. Rengöring
Rengör lödverktyget med en torr trasa först när det har svalnat helt. Använd inga rengöringsmedel, eftersom dessa
skulle kunna täppa till brännarens öppningar och gasmunstycket.

15. Miljöinformation
Gasfyllningen består av miljövänlig gasol och utgör ingen fara för miljön eller ozonskiktet. Beakta direktiven som gäller
för gasol.

16. Avfallshantering
Avfallshantering gaskartusch: Helt tömda gaskartuscher kan återvinnas. För kartuscher som inte är helt tömda
krävs en speciell avfallshantering för farliga ämnen.
Avfallshantering lödverktyg: Lödverktyget är tillverkat av material som kan återvinnas. Kontakta kommunen för
information om vilka avfallshanteringsföreskrifter som gäller för ditt lödverktyg.

17. Tekniska data
Gas: butan, oreglerad från tryckgaskartusch
Volym gaskartusch: 190 g
Apparatkategori: ångtryck butan (I3)
Förbrukning: ca 150 g/tim
Effekt: ca. 2,07 kW
Brännare: P  20
Munstycke: ø 0,40 mm
Dysans nr. 40

Uppgifterna om effekten i denna bruksanvisning åberopar sig alltid till den butangskartusch som ingår i köpet samt
vid en omgivningstemperatur på ca 20°C och en förbränningstid på 15 minuter med gasregleringsknappen helt öppen.
(Viktig information: Omgivningstemperaturen påverkar lödbrännarens effekt avsevärt. I regel gäller följande: Vid
kyla reduceras lödbrännarens effekt).

Vi önskar dig mycket nöje med Lötmeister 3000.

Med reservation för tekniska och optiska ändringar. Utgåva: 03.2014

Käyttöohje, kertasäiliöjuotin juottolamppu Lötmeister LM 3000

Lötmeister 3000 on liikkuva, kätevä ja tehokas monitoimilaite. Se sopii monipuolisesti pehmyt- ja kovajuotoksiin,
tinaukseen, sulattamiseen, värin polttamiseen, muovin työstämiseen, puun liekittämiseen jne.
1. Tärkeää: Lue käyttöohje huolellisesti tutustuaksesi laitteeseen ennen sen liittämistä kaasusäiliöön. Säilytä
käyttöohje, jotta voit lukea sitä myöhemminkin.

Valmistajan suorittamaa kokoonpanoa ja asennuksia ei saa muuttaa. Voi olla vaarallista tehdä laitteeseen omin päin
rakenteellisia muutoksia, poistaa osia tai käyttää muita osia, joita valmistaja ei ole hyväksynyt käytettäväksi laitteessa.

Tätä laitetta saa käyttää yksinomaan 190 g butaanikaasusäiliön (pistosäiliö tyyppi 200 � EN 417, CFH-nro 52149)
kanssa. Näitä vakiosäiliöitä on yleisesti saatavana rautakaupoista. Voi olla vaarallista yrittää liittää laitteeseen muunlaisia
kaasusäiliöitä. Eri valmistajien laitteiden ja säiliöiden käyttäminen sekaisin voi aiheuttaa vakavia onnettomuuksia
ja vahinkoja! CFH ei hyväksy mitään takuuvaatimuksia vahingoista, jotka aiheutuvat muiden yritysten säiliöiden
käyttämisestä.

Älä koskaan liitä kaasusäiliötä (190 g säiliö) lukematta ensin siinä olevia ohjeita.

Laitetta saa käyttää vain tiloissa, joissa on hyvä tuuletus.

2.   Turvallisuusmääräykset � varoitus
Säiliöiden liittämisen tulee tapahtua hyvin tuuletetussa paikassa, sellaisessa ympäristössä, jossa ei ole liekki- tai
syttymislähteitä, kuten avotulta, sähköisiä keittolaitteita; ei muiden ihmisten välittömässä läheisyydessä. Tupakointi

on kielletty säiliönvaihdon aikana. Varmista ennen kaasusäiliön liittämistä, että tiiviste (laitteen ja kaasusäiliön välillä)
on paikallaan ja hyvässä kunnossa (ks. piirustus IV, nro 8 � silmämääräinen tarkastus). Älä käytä laitetta, jossa on
vahingoittunut tai kulunut tiiviste. Älä käytä laitetta, joka vuotaa tai on viallinen tai ei toimi oikein. Säiliöitä ei saa
vaihtaa, jos ei ole varma, että ne ovat tyhjentyneet kokonaan. Noudata säiliössä olevia turvallisuusohjeita. Huolehdi,
että lapset eivät pääse käsiksi laitteeseen. Lapset eivät saa käyttää laitetta.

Laitetta ei saa ravistaa ennen sytyttämistä eikä käytön aikana, jottei nestemäisessä muodossa olevaa kaasua virtaa
polttimeen. Tämä voi aiheuttaa ongelmia sytyttämisessä sekä laitteen poltto-ominaisuuksien häiriintymistä (esim.
punertavana roihuava, hallitsematon liekki). Siinä tapauksessa kaasuntulo on heti suljettava kääntämällä
kaasunsäätönuppia (nro 4). Tällöin enempää kaasua ei pääse tulemaan ulos hallitsemattomasti. 2�3 minuutin kuluttua
laite on taas käyttökunnossa.
Kaasusäiliön vaihdon tulee aina tapahtua ulkona ja kaukana mahdollisista syttymislähteistä, kuten avotulesta, sähköllä
toimivista keittolevyistä ja vastaavista, sekä kaukana muista ihmisistä ja eläimistä. Kaasunsäätönuppi (nro 4) on aina
suljettava ennen kaasusäiliön vaihtamista.
Säiliöt ovat kertakäyttöisiä. Uudelleentäyttö on kiellettyä ja merkitsee välitöntä vaaraa.
Älä työskentele suljetuissa tiloissa. Huolehdi riittävästä tuuletuksesta paloilman saamisen varmistamiseksi. Käytä
vain siistillä työpaikalla, kaukana palavista aineista tai rasvaisista materiaaleista. Huolehdi, ettei juotos- ja hitsauskaasuja
joudu hengitykseen. Käytä rasvattomia suojavaatteita. Käytä suojalaseja.
La i t teessa syntyy normaal ikäytössä hyv in  korke i ta  lämpöt i lo ja  po l t t imen läheisyydessä.
Älä laske sytytettyä poltinta kädestäsi (palovaara).  Älä jätä toiminnassa olevaa laitetta ilman valvontaa. Seuraa
säiliön lämpenemistä tai kuumenemista.
VAROITUS: Suojaamattomat osat voivat olla hyvin kuumia (loukkaantumisvaara). Älä päästä lapsia laitteen lähelle.
Vältä koskemasta polttimeen niin kauan kuin se on kuuma. Kun laitetta ei käytetä, säilytä sitä pölyltä ja kosteudelta
suojattuna.
Jos tuulenpuuska sammuttaa liekin, sulje heti kaasunsäätönuppi (nro 4), jotta enempää kaasua ei pääse virtaamaan
hallitsemattomasti.
Älä käytä palavien aineiden tai lämpöherkkien tuotteiden lähellä. Pidä aina vähintään 50 cm etäisyys lähimpiin pintoihin
(seinä, katto). Jos välimatka on lyhyempi, on käytettävä sopivaa liekkisuojamattoa (esim. CFH-nro 52138 � niitä saa
monista rautakaupoista ja ne vähentävät palovaaraa).
Älä jätä laitetta ilman valvontaa käyttöönoton aikana. Varo liikakuumenemista. Käytä sopivia työhansikkaita, älä
hengitä myrkyllisiä höyryjä.
Täyden tai osittain täyden butaanikaasusäiliön irrottaminen on vaarallista ja kiellettyä! Loukkaantumisvaara!

3. Tiiviyden tarkistus
Laitteen tiiviyden saa tarkastaa ainoastaan ulkona. Testaa laitteen tiiviys ulkopuolelta kaasua johtavista yhteyksistä
sivelemällä saippualiuosta tai kaasuvuodonetsintäsuihkeella (CFH nro 52110), älä missään tapauksessa avoliekillä.
Älä käytä laitetta, jonka tiiviste on vahingoittunut tai kulunut, äläkä laitetta, joka vuotaa tai on viallinen tai toimii huonosti.
Jos laitteesta vuotaa kaasua (kaasun haju tai suhina), vie se heti ulos paikkaan, jossa on hyvä ilmanvaihto eikä
syttymislähteitä, jotta vuoto voidaan etsiä ja korjata.

4. Käyttöohje, kertasäiliöjuotin juotinlamppu Lötmeister LM 3000

Laitteeseen kuuluvat

1 juotinlampun yläosa
2 butaanikaasusäiliötä 190 g, CFH No. 52149
1 alaosa/säiliönpidike
1 käyttöohje

Tarkista, että toimitukseen sisältyvät kaikki osat.

5. Toimenpiteet ennen kaasusäiliön (kertakäyttösäiliön) liittämistä
Varmista, että kaikki liitokset ja muut yhteydet on asennettu oikein ja että ne ovat vahingoittumattomia. Tarkista kaasua
johtavat osat vaurioiden varalta. Älä missään nimessä ota käyttöön tuotetta, joka on jollakin tavoin vahingoittunut.
Liitä kaasunsäätönuppi (nro 4) laitteeseen ennen kaasusäiliön liittämistä. Tiiviste on tarkastettava ennen uuden
kaasusäiliön liittämistä. Tarkasta ehdottomasti, että juottolamppuyläosan (piirustus IV, nro 8) sisäpuolella
pistopiikissä on musta kumitiiviste paikallaan ja hyvässä kunnossa (silmämääräinen tarkastus). Jos sitä ei
ole tai se on vahingoittunut, tuotetta ei voi ottaa käyttöön. Vain alan valtuutettu kauppias saa vaihtaa
varatiivisteet. Älä tee muutoksia laitteeseen! Varmista aina, että kaikki liitoskohdat ovat tiiviitä, ennen kuin poltin
sytytetään.

6. Butaanikaasusäiliön asennus ja vaihtaminen
Säiliötä liitettäessä huolehdi aina siitä, että ennen ylä- ja alaosan (nro 5 + 7) yhteenliittämistä sekä yläosan (nro 5)
ulostuloventtiilissä että kahvassa (nro 3) oleva kaasunsäätönuppi (nro 4) on suljettu. Irrota (nro 7) alaosa ja aseta
säiliö (nro 6) säiliönpitimeen (nro 7). Tarkasta samalla, että yläosan (nro 5) sisäpuolella pistopiikissä on musta
kumitiiviste (nro 8) paikallaan ja hyvässä kunnossa. Jos sitä ei ole, tuotetta ei voi ottaa käyttöön. Hanki alkuperäinen
kumitiiviste jälleenmyyjältäsi tai CFH:lta. Pidä laitetta pystysuorassa, ruuvaa nopeasti yhteen ja varo kierteiden
juuttumista. Suorita tiiviyskoe jokaisen asennuksen ja jokaisen säiliönvaihdon jälkeen (ks. kohta 3). Vaihda säiliö
vasta, kun se on täysin tyhjentynyt (ravista, jotta nesteen läikkyminen kuuluu). Tarkasta ennen kaasusäiliön irrottamista,
että poltin on sammunut ja täysin jäähtynyt. Tarkasta tiiviste ennen uuden kaasusäiliön liittämistä. Irrota alaosa (nro
7) vastapäivään kiertämällä yläosasta (nro 5). Säiliön saa vaihtaa vain ulkona ja kaukana muista ihmisistä. Säiliö ja
laite on suojattava auringon säteilyltä (lämpövaikutukselta). Suojeltava yli 50°C lämpötiloilta.

7. Käyttöönotto
Kun säiliö on paikoillaan, avaa ensin yläosassa (nro 5) oleva kaasunsäätönuppi (nro 4). Avaa sen jälkeen kahvassa
(nro 2) olevaa kaasunsäätönuppia (nro 3) n. puoli kierrosta ja sytytä kaasuliekki polttimen kärjestä (nro 1). Käytä
laitetta niin, ettei se joudu kaltevaan asentoon, jotta kaasu ei virtaa letkuun nestemäisessä muodossa. Kaasuletkun
kuormittumista kiertymisen vuoksi on vältettävä.

8. Liekin säätö
Voit nyt säätää liekkiä isommaksi tai pienemmäksi kahvassa olevasta kaasunsäätönupista (3).

9. Kiinnittäminen työvaatteisiin
Pidikkeen kiinnittäminen (piirros II + III)
Purista kiinnitin yhteen, aseta puolipyöreä kiinnityslanka messinkiventtiilin kaulaan kaasunsäätönupin alapuolelle ja
lukitse se siihen. Laite voidaan nyt kiinnittää työvaatteisiin.

10. Kaasuntulon sulkeminen
Kaasuntulo pysähtyy, kun yläosan (nro 5) kaasunsäätönuppia (nro 4) käännetään oikealle (myötäpäivään). Letkussa
vielä olevan jäännöskaasun täytyy palaa enää hetki, minkä jälkeen myös poltinpään liekki sammuu. Sulje nyt kahvassa
(nro 2) oleva kaasunsäätönuppi (nro 3). Huomaa, että poltin on vielä kuuma ja sen on jäähdyttävä, ennen kuin voit
taas pakata sen.

11. Suositus käyttöä varten
Laitteen kaasunkulutus on normaalisäädöllä n. 150 g/h Kaasusäiliöllä ja sen sisällöllä ei ole enimmäissäilytysaikaa.
Huolehdi, että laitetta säilytetään turvallisesti kuivassa paikassa.

12. Varastointi- ja kuljetusolosuhteet
Huomaa, että asianmukaiseen varastointiin kuuluu laitteen säilyttäminen pystyasennossa. Laitetta tai sen säiliöitä
ei koskaan saa säilyttää maanpinnan alapuolella (esim. kellaritilat, lämmitystilat jne.). Varastointitilassa on oltava
riittävä tuuletus.  Kuljetus: Laite on kuljetettava pystyasennossa, jolloin on varmistettava, ettei laite pääse kaatuilemaan
hallitsemattomasti.

13. Huolto + korjaus
Käytä vain määräysten mukaisia varaosia. Älä koskaan ota käyttöön laitetta, jossa on vahingoittunut osa. Korjaukset,
myös suuttimen ja tiivisteen vaihdon, saa suorittaa vain ammattilainen, jolla on myös alkuperäiset varaosat, tai CFH:n
asiakaspalvelu. Laitteeseen ei saa tehdä muutoksia. Jos laite on vahingoittunut ja joudutaan lähettämään valmistajalle
korjauspalvelua varten, ota yhteys siihen jälleenmyyjään, jolta olet ostanut laitteen, tai valmistajaan.

14. Laitteen puhdistus
Laite voidaan puhdistaa kuivalla liinalla, kun poltin on jäähtynyt. Älä käytä puhdistusaineita, koska silloin polttimen
reiät ja kaasusuutin voivat tukkiutua.

15. Ympäristöä koskevat ohjeet
Kaasutäyte on ympäristöystävällistä nestekaasua, josta ei ole vaaraa ympäristölle eikä otsonikerrokselle. Ota huomioon
nestekaasua koskevat määräykset.

16. Hävittämistä koskevat ohjeet
Kaasusäiliön hävittäminen: Tyhjät kaasusäiliöt voidaan viedä kierrätykseen. Jos säiliössä on vielä kaasua, se kuuluu
ongelmajätteisiin.
Laitteen hävittäminen: Laite on valmistettu kierrätettävistä materiaaleista. Laitteen hävittämistä ja kierrätystä
koskevissa asioissa voit ottaa yhteyttä paikalliseen kierrätysneuvontaan tai jätehuoltoyritykseen.

17. Tekniset tiedot
Kaasulaji: butaani, säätelemättömästi painekaasusäiliöistä
Kaasusäiliön täyttömäärä: 190 g
Laitteen luokka: höyrynpaine butaani (I3)
Kulutus: n. 150 g/h
Teho: n. 2,07 kW
Poltin: P  20
Suutin: ø 0,40 mm
Suuttimen nro 40

Käyttöohjeessa olevat tehoa koskevat tiedot perustuvat toimitukseen kuuluvan butaanikaasusäiliön käyttämiseen n.
20°C ympäristön lämpötilassa ja 15 minuutin polttoon kaasunsäätönupin ollessa täysin auki. (Tärkeä huomautus:
Ympäristön lämpötila vaikuttaa ratkaisevasti laitteesi tehoon. Yleisesti ottaen: kylmässä teho heikkenee).

Toivomme sinulle paljon hyviä hetkiä Lötmeister 3000 -laitteesi kanssa!

Oikeus teknisiin ja optisiin muutoksiin pidätetään. Tilanne: 03.2014

ÁÚËÃÀÐÑÊÈBG

Ðúêîâîäñòâî çà ðàáîòà ñ ïîÿëíà ëàìïà ñ ãàçîâ áàëîí Lötmeister LM 3000

Ñ Lötmeister 3000 Âèå ñòå ñå ñäîáèëè ñ åäèí ïîäâèæåí, óäîáåí ìîùåí è óíèâåðñàëåí óðåä. Òîé ìîæå äà ñå
ïðèëàãà óíèâåðñàëíî çà òâúðäî è ìåêî ñïîÿâàíå, êàëàéäèñâàíå, ñòîïÿâàíå, îáãàðÿíå çà ñíåìàíå íà áîÿ,
îáðàáîòâàíå íà ïëàñòìàñà, îáãàðÿíå íà äúðâî è ò. í.

1. Âàæíî: Ïðî÷åòåòå âíèìàòåëíî òîâà ðúêîâîäñòâî çà ðàáîòà, çà äà ñå çàïîçíàåòå ñ óðåäà ïðåäè äà
ãî ïðèñúåäèíèòå êúì ñúäà çà ãàç. Ñúõðàíÿâàéòå ãðèæëèâî ðúêîâîäñòâîòî, çà äà ìîæåòå ïðè íóæäà äà
ro ïðî÷åòåòå îòíîâî.

Íå ïðîìåíÿéòå ìîíòàæà è íàñòðîéêèòå íà ïðîèçâîäèòåëÿ. Îïàñíî å äà ñå èçâúðøâàò ïðîèçâîëíè èçìåíåíèÿ
íà êîíñòðóêöèÿòà íà óðåäà, äà ñå ñâàëÿò ÷àñòè èëè äà ñå èçïîëçâàò òàêèâà, êîèòî íå ñà ðàçðåøåíè îò
ïðîèçâîäèòåëÿ íà óðåäà.

Òîçè óðåä ìîæå äà ñå èçïîëçâà ñàìî ñ îðèãèíàëåí ãàçîâ áàëîí 190 ã (ïðîáèâåí ãàçîâ áàëîí òèï 200 � EN 417,
CFH ¹ 52149). Òàêèâà ñòàíäàðòíè ãàçîâè áàëîíè Âèå áåçïðîáëåìíî ìîæåòå äà íàìåðèòå âúâ âñåêè ìàãàçèí
çà ñòðîèòåëíè ñòîêè. Íå ñå îïèòâàéòå äà ïðèñúåäèíÿâàòå äðóãè âèäîâå ñúäîâå çà ãàç, çàùîòî òîâà å îïàñíî.
Ïðè ñìåñåíî èçïîëçâàíå íà óðåäè è ãàçîâè áàëîíè îò ðàçëè÷íè ïðîèçâîäèòåëè ìîæå äà ñå ñòèãíå äî
òåæêè çëîïîëóêè ñ ìíîãî âðåäíè ïîñëåäñòâèÿ! Çà ùåòè, ïðè÷èíåíè îò ðàáîòà ñ ãàçîâè áàëîíè îò ÷óæäè
ïðîèçâîäèòåëè, ôèðìà CFH èçêëþ÷âà êàêâèòî è äà áèëî ãàðàíöèîííè ïðåòåíöèè.

Íèêîãà íå ïðèñúåäèíÿâàéòå ñúäà çà ãàç (ãàçîâèÿ áàëîí 190 ã), áåç ïðåäè òîâà äà ñòå ïðî÷åëè èíñòðóêöèèòå
âúðõó íåãî.

Ðàáîòåòå ñ óðåäà ñàìî â äîáðå ïðîâåòðÿâàíè ïîìåùåíèÿ.

2.  Óêàçàíèÿ çà áåçîïàñíîñò - ïðåäóïðåæäåíèå
Ïðèñúåäèíÿâàíå íà ñúäîâåòå çà ãàç òðÿáâà äà ñòàâà íà äîáðå ïðîâåòðÿâàíî ìÿñòî, êúäåòî íÿìà íàáëèçî
èçòî÷íèöè íà ïëàìúöè èëè çàïàëèòåëíè òàêèâà, êàòî íàïðèìåð îòêðèòè ïëàìúöè, åëåêòðè÷åñêè êóõíåíñêè
ïðèáîðè, è íå â íåïîñðåäñòâåíà áëèçîñò äî äðóãè õîðà. Ïðè ñìÿíà íà áàëîíà çà ãàç ïóøåíåòî å çàáðàíåíî.
Ïðåäè ïðèñúåäèíÿâàíå íà ñúäà çà ãàç ïðîâåðåòå äàëè óïëúòíåíèåòî (ìåæäó óðåäà è ñúäà çà ãàç) å íàëèöå è
å â äîáðî ñúñòîÿíèå (âèçóàëíà ïðîâåðêà - âèæ ÷åðòåæ IV, ¹ 8 - âèçóàëíà ïðîâåðêà). Íå ðàáîòåòå ñ óðåäà, àêî
èìà ïîâðåäåíî èëè èçíîñåíî óïëúòíåíèå. Íèêîãà íå ðàáîòåòå ñ óðåäà, àêî èìà èçòè÷àíå èëè òîé å ïîâðåäåí
èëè íå ðàáîòè ïðàâèëíî. Íå ñìåíÿéòå ãàçîâèòå áàëîíè, àêî íå ñòå ñèãóðíè, ÷å òå ñà íàïúëíî èçïðàçíåíè.
Ñïàçâàéòå óêàçàíèÿòà çà áåçîïàñíîñò âúðõó ãàçîâèÿ áàëîí. Âíèìàâàéòå óðåäúò äà íå ïîïàäíå â ðúöåòå íà
äåöà. Çàáðàíåíî å èçïîëçâàíåòî íà óðåäà îò äåöà.

Íå òðúñêàéòå óðåäà ïðåäè çàïàëâàíå è ïî âðåìå íà ðàáîòà, çà äà íå èçòå÷å òå÷åí ãàç â ãîðåëêàòà. Òîâà ìîæå
äà äîâåäå äî âúçíèêâàíå íà ïðîáëåìè ïðè çàïàëâàíåòî è äî âëîøàâàíå íà õàðàêòåðèñòèêèòå íà ãîðåíå íà
óðåäà (íàïðèìåð ÷åðâåíèêàâ áóéíî íåêîíòðîëèðóåì ïëàìúê). Â òàêúâ ñëó÷àé âåäíàãà çàòâîðåòå ïîäàâàíåòî
íà ãàç ñ êîï÷åòî çà ðåãóëèðàíå íà ãàçà (¹ 4). Ïî òàêúâ íà÷èí ñå ñïèðà âúçìîæíîñòòà çà íåêîíòðîëèðàíî
èçòè÷àíå íà ãàç. Ñëåä 2 - 3 ìèíóòè óðåäúò å ãîòîâ îòíîâî çà ðàáîòà.
Èçâúðøâàéòå ñìÿíàòà íà ãàçîâèÿ áàëîí âèíàãè íà îòêðèòî è äàëå÷å îò âúçìîæíè çàïàëèòåëíè èçòî÷íèöè,
êàòî íàïðèìåð îòêðèòè ïëàìúöè, åëåêòðè÷åñêè êîòëîíè è äðóãè ïîäîáíè, à ñúùî âíèìàâàéòå íàáëèçî äà íÿìà
äðóãè õîðà èëè æèâîòíè. Ïðåäè ñìÿíà íà ãàçîâèÿ áàëîí âèíàãè çàòâàðÿéòå êîï÷åòî çà ðåãóëèðàíå íà ãàçà
(¹ 4).
Ãàçîâèòå áàëîíè ñà ñúäîâå çà åäíîêðàòíà óïîòðåáà. Òÿõíîòî ïîâòîðíî ïúëíåíå å íåäîïóñòèìî è å ìíîãî
îïàñíî.
Íå ðàáîòåòå â çàòâîðåíè ïîìåùåíèÿ. Ïîãðèæåòå ñà äà èìà äîñòàòú÷íà âåíòèëàöèÿ, çà äà å îñèãóðåíî
ïîäàâàíåòî íà íåîáõîäèìèÿ çà ãîðåíåòî âúçäóõ. Ðàáîòåòå ñàìî íà åäíî ÷èñòî ðàáîòíî ìÿñòî, äàëå÷å îò
ãîðëèâè èëè ìàçíè ìàòåðèàëè. Âíèìàâàéòå äà íå âäèøàòå ãàçîâå ïðè ñïîÿâàíå è çàâàðÿâàíå. Íîñåòå íåîìàçíåíî
çàùèòíî îáëåêëî. Íîñåòå ïðèñïîñîáëåíèÿ çà çàùèòà íà î÷èòå.
Óðåäúò ïðè íîðìàëíà ðàáîòà áëèçî äî ãîðåëêàòà äîñòèãà ìíîãî âèñîêè òåìïåðàòóðè.
Íå îñòàâÿéòå ëåãíàëà âå÷å çàïàëåíàòà ãîðåëêà (èìà îïàñíîñò îò ïîæàð).  Íå îñòàâÿéòå ðàáîòåùèÿ óðåä áåç
íàäçîð. Âíèìàâàéòå äàëè íå ñå íàãðÿâà èëè íàãîðåùÿâà ãàçîâèÿ áàëîí.
ÂÍÈÌÀÍÈÅ: äîñòúïíè ÷àñòè ìîãàò äà ñå íàãðåÿò ìíîãî ñèëíî (èìà îïàñíîñò îò íàðàíÿâàíå). Äðúæòå äåöàòà
äàëå÷å îò óðåäà. Íå ñå äîêîñâàéòå äî ãîðåëêàòà äîêàòî òÿ å íàãîðåùåíà. Êîãàòî íå ðàáîòèòå ñ óðåäà ãî
ñúõðàíÿâàéòå çàùèòåí îò ïðàõ è âëàãà.
Ïðè çàãàñâàíå íà ïëàìúêà îò ïîðèâ íà âÿòúðà çàòâîðåòå âåäíàãà êîï÷åòî çà ðåãóëèðàíå íà ãàçà (¹ 4), çà äà
ïðåêðàòèòå ïî òàêúâ íà÷èí íåêîíòðîëèðàíî èçòè÷àíå íà ãàç.
Íå ðàáîòåòå áëèçî äî ãîðëèâè ìàòåðèàëè èëè äî ÷óâñòâèòåëíè êúì òîïëèíà ïðîäóêòè. Âíèìàâàéòå äî îêîëíèòå
ïîâúðõíîñòè (ñòåíà, òàâàí) äà èìà åäíî ðàçñòîÿíèå îò íàé-ìàëêî 50 ñì. Ïðè ïî-êúñè ðàçñòîÿíèÿ èçïîëçâàéòå
ïîäõîäÿùà ïîñòåëêà çà çàùèòà îò ïëàìúöè (íàïðèìåð CFH ¹ 52138 - òÿ ìîæå äà ñå íàìåðè âúâ âñåêè ìàãàçèí
çà ñòðîèòåëíè ñòîêè è íàìàëÿâà îïàñíîñòòà îò ïîæàð).
Ïî çàïî÷âàíå íà ðàáîòà ñ óðåäà íå ãî îñòàâÿéòå áåç íàäçîð. Âíèìàâàéòå, çàùîòî òîïëèíàòà ñå àêóìóëèðà.
Íîñåòå ïîäõîäÿùà ðàáîòíè ðúêàâèöè,  âíèìàâàéòå äà íå âäèøâàòå îòðîâíèòå ïàðè.
Ñâàëÿíåòî íà ãàçîâèÿ áàëîí çà áóòàí â ïúëíî èëè ñúùî â ïîëóïúëíî ñúñòîÿíèå å îïàñíî è å çàáðàíåíî. Èìà
îïàñíîñò îò íàðàíÿâàíå!

3. Ïðîâåðêà íà óïëúòíåíîñòòà
Ïðîâåðÿâàéòå óïëúòíÿâàíåòî íà Âàøèÿ óðåä ñàìî íà îòêðèòî. Ïðîâåðÿâàéòå óïëúòíÿâàíåòî íà óðåäà âúðõó
âúíøíàòà ñòðàíà íà ãàçîïðîâåæäàùèòå ñúåäèíåíèÿ, êàòî çà òàçè öåë íàíåñåòå ñ ÷åòêà ñàïóíåíà âîäà èëè
ñïðåé çà îòêðèâàíå íà èçòè÷àíå íà ãàç (CFH ¹ 52110), è íèêîãà íå èçïîëçâàéòå çà òîâà îòêðèò ïëàìúê. Íå
ðàáîòåòå ñ óðåäà, àêî èìà ïîâðåäåíî èëè èçíîñåíî óïëúòíåíèå, èìà ìÿñòî íà èçòè÷àíå èëè àêî óðåäúò ðàáîòè
ëîøî. Ïðè èçòè÷àíå íà ãàç îò Âàøèÿ óðåä (ìèðèçìà íà ãàç èëè øóì íà ñúñêàíå) âåäíàãà ãî èçíåñåòå íàâúí
íà äðóãî ìÿñòî ñ äîáðà âúçäóøíà öèðêóëàöèÿ è áåç çàïàëèòåëíè èçòî÷íèöè, ñëåä êîåòî ìîæåòå äà ïîòúðñèòå
è äà îòñòðàíèòå ïðè÷èíàòà çà èçòè÷àíåòî.

4. Ñúñòàâíè ÷àñòè íà ïîÿëíàòà ëàìïà ñ ãàçîâ áàëîí Lötmeister LM 3000

Óðåäúò ñå ñúñòîè îò:

1 ãîðíà ÷àñò íà ïîÿëíàòà ëàìïà
2 ãàçîâè áàëîíè çà áóòàí 190 ã, CFH ¹ 52149
1 äîëíà ÷àñò/äúðæà÷ íà ãàçîâèÿ áàëîí
1 �Ðúêîâîäñòâî çà ðàáîòà�

Ìîëÿ ïðîâåðåòå äàëè ñòîêàòà å êîìïëåêòíà.

5. Ìåðêè ïðåäè ïðèñúåäèíÿâàíå íà ñúäà çà ãàç (ãàçîâèÿ áàëîí):
Ïðîâåðåòå äàëè ñà ìîíòèðàíè ïðàâèëíî ïðèñúåäèíÿâàíèÿòà èëè äðóãèòå âðúçêè è äàëè ïî òÿõ íÿìà ïîâðåäè.
Ïðîâåðåòå ãàçîïðîâåæäàùèòå ÷àñòè çà ïîâðåäè. Â íèêàêúâ ñëó÷àé íå çàïî÷âàéòå ðàáîòà ñ óðåäà, àêî ïî íåãî
èìà íÿêàêâè ïîâðåäè. Ïðåäè äà ïðèñúåäèíèòå ãàçîâèÿ áàëîí, çàòâîðåòå êîï÷åòî çà ðåãóëèðàíå íà ãàçà (¹
4) íà óðåäà. Ïðåäè äà ïðèñúåäèíèòå åäèí íîâ ãàçîâ áàëîí, ïðîâåðåòå óïëúòíåíèåòî. Ïðîâåðåòå íåïðåìåííî
äàëè â ãîðíàòà ÷àñò íà ïîÿëíàòà ëàìïà (÷åðòåæ IV, ¹ 8), âúòðå íà ïðîáèâàùèÿ äîðíèê, å íàëèöå ÷åðíîòî
ãóìåíî óïëúòíåíèå è äàëè òî å â äîáðî ñúñòîÿíèå (âèçóàëíà ïðîâåðêà). Àêî òî ëèïñâà èëè å ïîâðåäåíî,
íå çàïî÷âàéòå ðàáîòà ñ óðåäà. Ñìÿíàòà íà ðåçåðâíèòå óïëúòíåíèÿ ìîæå äà ñå èçâúðøâà ñàìî îò
àâòîðèçèðàí ñïåöèàëèçèðàí ïðîäàâà÷. Íå ïðàâåòå íèêàêâè ìàíèïóëàöèè! Ïðåäè äà çàïàëèòå ãîðåëêàòà,
âèíàãè ïðîâåðÿâàéòå óïëúòíÿâàíåòî íà âñè÷êè ñúåäèíèòåëíè ìåñòà.

6. Ìîíòàæ è ñìÿíà íà ãàçîâèÿ áàëîí
Ïðè ïîñòàâÿíå íà ãàçîâèÿ áàëîí âèíàãè âíèìàâàéòå ïðè çàâèíòâàíå íà ãîðíàòà è äîëíàòà ÷àñò (¹ 5+7) íà
ãàçîâèÿ áàëîí äà ñà çàòâîðåíè êàêòî êîï÷åòî çà ðåãóëèðàíå íà ãàçà (¹ 4) íà âåíòèëà çà âçåìàíå (¹ 5), òàêà
è íà äðúæêàòà (¹ 3). Îòâèíòåòå äîëíàòà ÷àñò íà äúðæà÷à íà ãàçîâèÿ áàëîí (¹ 7) è ïîñòàâåòå ãàçîâèÿ áàëîí
(¹ 6) â íåãîâèÿ äúðæà÷ (¹ 7). Åäíîâðåìåííî ïðîâåðåòå äàëè â ãîðíàòà ÷àñò (¹ 5) âúòðå íà âðÿçâàùèÿ äîðíèê
å íàëèöå ÷åðíîòî ãóìåíî óïëúòíåíèå (¹ 8) è äàëè òî å â äîáðî ñúñòîÿíèå. Àêî òî ëèïñâà, íå çàïî÷âàéòå äà
ðàáîòèòå ñ óðåäà. Ïîèñêàéòå îò Âàøèÿ ïðîäàâà÷ èëè îò ôèðìàòà CFH îðèãèíàëíîòî ãóìåíî óïëúòíåíèå.
Âíèìàâàéòå äà äúðæèòå óðåäà ïåðïåíäèêóëÿðíî, çàâèíòâàíåòî äà ñòàâà ïëàâíî è ïðè òîâà ðåçáàòà äà íå ñå
çàêëåùè. Ñëåä âñåêè ìîíòàæ è âñÿêà ñìÿíà íà ãàçîâèÿ áàëîí ïðîâåðåòå óïëúòíåíîñòòà (âèæ ò. 3). Ñìåíÿéòå
ãàçîâèÿ áàëîí ñàìî ñëåä íåãîâîòî ïúëíî èçïðàçâàíå (ðàçêëàòåòå ãî, çà äà ÷óåòå äàëè â íåãî îùå èìà òå÷íîñò).
Ïðåäè äà ñâàëèòå ñúäà çà ãàç, ïðîâåðåòå äàëè ãîðåëêàòà å óãàñíàëà è å íàïúëíî èçñòèíàëà. Ïðåäè äà ñëîæèòå
íîâ ãàçîâ áàëîí, ïðîâåðåòå óïëúòíåíèåòî. Ðàçåäèíåòå ñúñ çàâúðòàíå ñðåùó ïîñîêà íà ÷àñîâíèêîâàòà ñòðåëêà
äîëíàòà ÷àñò (¹ 7) îò ãîðíàòà ÷àñò (¹ 5). Èçâúðøâàéòå ñìÿíàòà íà ãàçîâèÿ áàëîí ñàìî íà îòêðèòî è äàëå÷å
îò äðóãè õîðà. Ïàçåòå ãàçîâèÿ áàëîí è óðåäà îò ñëúí÷åâè ëú÷è (âúçäåéñòâèå íà òîïëèíà). Íå ãî èçëàãàéòå íà
òåìïåðàòóðè íàä 50°C.

7. Ïóñêàíå â äåéñòâèå
Ñëåä ïîñòàâÿíå íà ãàçîâèÿ áàëîí ïúðâî îòâîðåòå êîï÷åòî çà ðåãóëèðàíå íà ãàçà (¹ 4) íà (¹ 5). Ñëåä òîâà
îòâîðåòå êîï÷åòî çà ðåãóëèðàíå íà ãàçà ðåãóëèðîâú÷íèÿ âåíòèë (¹ 3) íà äðúæêàòà (¹ 2) íà ïðèáë. ïîëîâèí
îáîðîò è çàïàëåòå ãàçîâèÿ ïëàìúê íà âúðõà íà ãîðåëêàòà (¹ 1). Èçïîëçâàéòå óðåäà òàêà, ÷å òîé äà íå ñå
íàìèðà â íàêëîíåíî ïîëîæåíèå, çà äà íå èçòå÷å ãàç â òå÷íà ôàçà â ìàðêó÷à. Èçáÿãâàéòå äà óñóêâàòå
ãàçîïðîâîäíèÿ ìàðêó÷.

8. Ðåãóëèðàíå íà ïëàìúêà
Ñåãà Âèå ñ êîï÷åòî çà ðåãóëèðàíå íà ãàçà (¹ 3) íà äðúæêàòà ìîæåòå äà ðåãóëèðàòå ãîëÿì èëè ìàëúê ïëàìúê.

9. Çàêðåïâàíå âúðõó ðàáîòíîòî îáëåêëî
Ïîñòàâÿíå íà äúðæà÷à (÷åðòåæ II + III).
Ñòèñíåòå çàêðåïâàùèÿ äúðæà÷, ïîñòàâåòå ïîëóêðúãëàòà òåëåíà ñêîáà ïîä êîï÷åòî çà ðåãóëèðàíå íà ãàçà â
ìåñèíãîâîòî ãúðëî íà âåíòèëà è òàì ÿ ôèêñèðàéòå. Ñåãà óðåäúò ìîæå äà áúäå çàêðåïåí êúì ðàáîòíîòî îáëåêëî.

10. Çàòâàðÿíå íà ïîäàâàíåòî íà ãàç
Ñúñ çàâúðòàíå íà êîï÷åòî çà ðåãóëèðàíå íà ãàçà (¹ 4) êúì ãîðíàòà ÷àñò (¹ 5) íàäÿñíî (ïî ÷àñîâíèêîâàòà
ñòðåëêà) ïîäàâàíåòî íà ãàç ñå ñïèðà. Îñòàíàëîòî êîëè÷åñòâî ãàç, êîåòî îùå ñå íàìèðà â ìàðêó÷à, ñe íóæäàå
îò ìàëêî âðåìå çà äîèçãàðÿíå è ñëåä òîâà óãàñâà è ïëàìúêà íà âúðõà íà ãîðåëêàòà. Ñåãà çàòâîðåòå êîï÷åòî
çà ðåãóëèðàíå íà ãàçà (¹ 3) íà äðúæêàòà (¹ 2). Èìàéòå ïðåäâèä, ÷å íàãîðåùåíàòà ãîðåëêà ïúðâî òðÿáâà äà
èçñòèíå, ïðåäè äà áúäå ïðèáðàíà.

11. Ïðåïîðúêà çà ðàáîòà
Ïðè íîðìàëíà íàñòðîéêà ðàçõîäúò íà ãàç çà òîçè óðåäà å ïðèáë. 150 ã/÷. Ãàçîâèÿò áàëîí è íåãîâîòî ñúäúðæàíèåòî
íÿìàò îãðàíè÷åí ñðîê çà ãîäíîñò. Ñúõðàíÿâàéòå óðåäà ñèãóðíî è ñóõî ìÿñòî.

12. Óñëîâèÿ çà ñúõðàíÿâàíå è çà òðàíñïîðò
Âíèìàâàéòå, óðåäúò òðÿáâà äà ñå ñúõðàíÿâà ïðàâèëíî â ñòîÿùî ïîëîæåíèå. Íèêîãà íå ñúõðàíÿâàéòå óðåäà
è ãàçîâèòå áàëîíè ïîä íèâîòî íà çåìíàòà ïîâúðõíîñò (íàïðèìåð â ìàçåòà, ïîìåùåíèÿ çà îòîïëèòåëíà òåõíèêà
è ò.í.). Ñêëàäîâîòî ïîìåùåíèå òðÿáâà äà èìà äîñòàòú÷íà âåíòèëàöèÿ.  Òðàíñïîðò: Òðàíñïîðòèðàéòå óðåäà
â ñòîÿùî ïîëîæåíèå, êàòî ïðè òîâà âíèìàâàéòå òîé äà íå ìîæå äà ïàäà íåêîíòðîëèðàíî íàñàì-íàòàì.

13. Òåõíè÷åñêî îáñëóæâàíå + ðåìîíò
Èçïîëçâàéòå ñàìî ïðåäâèäåíèòå ðåçåðâíè ÷àñòè . Íèêîãà íå çàïî÷âàéòå ðàáîòà ñ óðåäà êîãàòî èìà ïîâðåäåíà
÷àñò. Ðåìîíòè, ñúùî è ñìÿíà íà äþçàòà è ñìÿíà íà óïëúòíåíèåòî, òðÿáâà äà áúäàò èçâúðøâàíè ñàìî îò
êâàëèôèöèðàí ñïåöèàëèñò, êîéòî ðàçïîëàãà ñ îðèãèíàëíè ðåçåðâíè ÷àñòè èëè îò ñåðâèçíàòà ñëóæáà íà CFH.
Íå ïðàâåòå èçìåíåíèÿ ïî óðåäà. Â ñëó÷àé íà ïîâðåäà íà óðåäà, ðåñï. àêî òîé òðÿáâà äà áúäå èçïðàòåí íà
ïðîèçâîäèòåëÿ èëè íà ðåìîíòåí ñåðâèç, ñå ñâúðæåòå ñ ôèëèàëà, êúäåòî ñòå êóïèëè óðåäà, èëè ñ ïðîèçâîäèòåëÿ.

14. Ïî÷èñòâàíå íà óðåäà
Ïî÷èñòâàíåòî íà óðåäà å âúçìîæíî ñúñ ñóõà êúðïà ïðè èçñòèíàëà ãîðåëêà. Íå èçïîëçâàéòå ïðåïàðàòè çà
÷èñòåíå, çàùîòî èíà÷å îòâîðèòå íà ãîðåëêàòà è ãàçîâàòà äþçà ìîãàò äà ñå çàäðúñòÿò.

15. Óêàçàíèÿ çà îïàçâàíå íà îêîëíàòà ñðåäà
Ãàçîâèÿò ïúëíåæ ñå ñúñòîè îò íåçàìúðñÿâàù îêîëíàòà ñðåäà òå÷åí ãàç è íå ïðåäñòàâëÿâà îïàñíîñò çà îêîëíàòà
ñðåäà èëè çà îçîíîâèÿ ñëîé. Ñïàçâàéòå ðàçïîðåäáèòå çà ðàáîòà ñ òå÷åí ãàç.

16. Óêàçàíèÿ çà îòñòðàíÿâàíå êàòî îòïàäúê
Îòñòðàíÿâàíå êàòî îòïàäúê íà ãàçîâèÿ áàëîí: Ïðàçíèòå ãàçîâè áàëîíè ìîãàò äà áúäàò ïðåäàâàíè â äóàëíàòà
ñèñòåìà çà ñúáèðàíå íà îòïàäúöè. Ïúëíè ãàçîâè áàëîíè òðÿáâà äà áúäàò ïðåäàâàíè â ñèñòåìàòà çà ñúáèðàíå
íà âðåäíè îòïàäúöè.
Îòñòðàíÿâàíå êàòî îòïàäúê íà óðåäà: Óðåäúò å ïðîèçâåäåí îò ãîäíè çà ðåöèêëèðàíå ìàòåðèàëè. Çà íà÷èíà
íà îòñòðàíÿâàíå è ðåöèêëèðàíå íà óðåäà ñå êîíñóëòèðàéòå ñ êîìïåòåíòíàòà ìåñòíà ñëóæáà çà ðåöèêëèðàíå
èëè ñúñ ñúîòâåòíîòî ïðåäïðèÿòèå çà îòñòðàíÿâàíå íà îòïàäúöè.

17. Òåõíè÷åñêè äàííè
Âèä ãàç: áóòàí, íåðåãóëèðàí îò ãàçîâè áàëîíè ïîä íàëÿãàíå
Âìåñòèìîñò íà ãàçîâèÿ áàëîí: 190 ã
Êàòåãîðèÿ íà óðåäà: ïàðíî íàëÿãàíå áóòàí (I3)
Ðàçõîä: ïðèáë. 150 ã/÷
Ìîùíîñò: ïðèáë. 2,07 êÂò
Ãîðåëêà: P 20
Äþçà: ø 0,40 ìì
Äþçà ¹: 40

Òåõíè÷åñêèòå õàðàêòåðèñòèêè â �Èíñòðóêöèÿòà çà ïîëçâàíå� âàæàò ïðè èçïîëçâàíå íà âëèçàùèÿ â äîñòàâêàòà
ãàçîâ áàëîí ïðè åäíà òåìïåðàòóðà íà îêîëíàòà ñðåäà îò ïðèáë. 20°C è ïðè åäíà ïðîäúëæèòåëíîñò íà ãîðåíå
îò 15 ìèíóòè ñ íàïúëíî îòâîðåíî êîï÷å çà ðåãóëèðàíå íà ãàçà. (Âàæíà èíôîðìàöèÿ: Òåìïåðàòóðàòà íà
îêîëíàòà ñðåäà å îò ðåøàâàùî çíà÷åíèå çà ìîùíîñòòà íà óðåäà. Êàòî ïðàâèëî âàæè: ïðè ñòóä ìîùíîñòòà å
ïî-ìàëêà).

Íèå Âè æåëàåì ïðèÿòíà ðàáîòà ñ Lötmeister 3000.

Ïðàâîòî çà ïðàâåíå íà òåõíè÷åñêè è îïòè÷íè èçìåíåíèÿ å çàïàçåíî. Ñúñòîÿíèå: 03.2014

Spájkovaèka na plynovú kartu�u spájkovacia lampa Lötmeister LM 3000

Spájkovacím prístrojom �Lötmeister  3000� ste získali mobilný, vysokovýkonný a viacúèelový prístroj, ktorý sa
jednoducho ovláda. Má univerzálne pou�itie na mäkké a tvrdé spájkovanie, pocínovanie, rozmrazovanie, odstraòovanie
farby opal�ovaním, opracovanie umelých hmôt, opal�ovanie dreva a pod.

1. Dôle�ité: Skôr ne� pripojíte prístroj na plynovú kartu�u, starostlivo si preèítajte návod, aby ste sa najskôr
oboznámili s prístrojom. Bro�úru si uschovajte a majte ju pripravenú na opätovné nahliadnutie.

Montá� a nastavenie, ktoré je dané výrobcom sa nesmie meni�. Mô�e by� nebezpeèné vykonáva� na prístroji
samovo¾ne zmeny, pridáva� alebo odstraòova� súèiastky alebo pou�íva� iné diely, ktoré nie sú výrobcom povolené.

Pou�ívajte výhradne originálné CFH butánové kartu�e 190 g (napichovacie kartu�e Typ 200 � EN 417, CFH výr. è.
52149.  Tieto �tandardné kartu�e dostanete bez problémov v baumarktoch. Pou�itie iných kartu�í mô�e by� nebezpeèné.
Pri pou�ívaní prístroja a kartu�e od rôznych výrobcov mô�e dôjs� k �a�kým úrazom s následkami! Firma CFH
nepreberá akúkolvek zodpovednos� za �kody spôsobené pou�ívaním kartu�e od iného výrobcu.

Nikdy nenasadzujte plynovú nádobu (kartu�a s hmotnos�ou 190 g), predtým ako ste sa zoznámili s  predpismi, ktoré
sú uvedené na kartu�i.

Prístroj pou�ívajte iba v dobre vetraných priestoroch.

2.  Bezpeènostné pokyny � varovanie

Plynovú kartu�u nasadzujte iba v dobre vetraných priestoroch, kde sa v okolí nenachádzajú �iadne hor¾avé látky
alebo zápalné zdroje, otvorený plameò, elektrické varièe, a v dostatoènej vzdialenosti od ostatných osôb. Fajèenie
je pri výmene kartu�e zakázané. Pred pripojením kartu�e sa presvedète, �e medzi prístrojom a kartu�ou je tesnenie
a �e je v dobrom stave (viï obrázok IV, è. 8 � vizuálna kontrola). Nepou�ívajte prístroj s po�kodeným alebo
opotrebovaným tesnením. Nepou�ívajte prístroj, ktorý uniká, je po�kodený alebo správne nefunguje. Nie je dovolené
vymieòa� kartu�u pokia¾ si nie ste istí, �e je úplne prázdna. Dbajte na bezpeènostné predpisy uvedené na kartu�i.
Chráòte prístroj pred de�mi. Prístroj sa nesmie pou�íva� de�mi.

Pred uvedením do prevádzky a pri práci prístrojom netraste, aby sa tekutý plyn nedostal do horáku a nenastali
problémy so zapálením plameòa alebo s funkènos�ou prístroja  ( napr. by mohol vy�¾ahnú� èervený nekontrolovate¾ný
plameò.) Pokia¾ by sa tak stalo, okam�ite uzavrite prívod plynu  otáèaním regulaèného ventilu (è. 4). Tým zabránite
ïal�iemu unikaniu plynu. Po 2-3 minútach je prístroj opä� úplne funkèný.

Výmenu kartu�e musíte v�dy vykonáva� vonku a nikdy nie v blízkosti mo�ných zápalných zdrojov ako je otvorený
plameò, elektrická variaca platòa a podobne, taktie� vzdialené od iných osôb a zvierat. Pred výmenou kartu�e v�dy
uzavrite plynový regulaèný ventil (è. 4).
Kartu�e sú jednocestné nádr�e. Znovu napåòanie je zakázané a mô�e spôsobi� ve¾ké nebezpeèenstvo.
Nepou�ívajte v uzatvorených miestnostiach. Zabezpeète dostatoèný prívod vzduchu nutný k spa¾ovaniu. Pracujte
len v èistom prostredí, v bezpeènej vzdialenosti od hor¾avých hmôt, alebo mastných látok. Dbajte v�dy na to, aby
ste nevdychovali plyny, ktoré vzniknú pri spájkovaní/zváraní. Noste neumastený ochranný odev.  Noste ochranné
okuliare.
Prístroj dosahuje v blízkosti horáku poèas normálnej prevádzky ve¾mi vysoké teploty.
Zapálený horák neodkladajte (nebezpeèenstvo po�iaru). Prístroj v stálej prevádzke nenechávajte bez dozoru.
Dávajte pozor na zohrievanie a rozpálenie kartu�e.

POZOR: Prístupné èasti prístroja mô�u by� ve¾mi horúce (nebezpeèenstvo úrazu). Prístroj uschovávajte mimo
dosahu detí. V �iadnom prípade sa nedotýkajte horáku, dokia¾ je e�te horúci. V èase, keï prístroj nepou�ívate, dbajte
na to, aby sa naò neprá�ilo, alebo aby nebol vystavený vlhkosti.
Ak nárazom vetra zhasne horák, zavrite plynový regulaèný ventil (è. 4), aby nemohol nekontrolovate¾ne uniknú�
�iadny  ïal�í plyn.
Nepou�ívajte v blízkosti hor¾avých látok alebo na teplo citlivých produktov. Dodr�iavajte odstup minimálne 50 cm od
pri¾ahlých plôch (steny, strop). Pri men�om odstupe je nutné pou�íva� vhodnú ochrannú deèku proti plameòu (napr.
CFH, výr.è.52138 - zni�uje nebezpeèenstvo po�iaru a dá sa kúpi� v rôznych stavebninách).
Pri uvedení do prevádzky nenechávajte prístroj bez dozoru. Pozor pri nahromadení tepla. Noste vhodné pracovné
rukavice a nevdychujte jedovaté výpary.
Odpojovanie butánovej kartu�e, ktorá je plná alebo len èiastoène plná je nebezpeèné a zakázané. Nebezpeèenstvo
úrazu!

3. Skú�ka tesnosti

Tesnos� spojov vá�ho prístroja skú�ajte iba vonku, a to iba takým spôsobom, �e na vonkaj�ej strane prístroja spoje,
ktorými prechádza plyn natierajte mydlovou vodou alebo tieto miesta postriekajte sprejom na h¾adanie netesností
(CFH výr. è. 52110). Nikdy neh¾adajte netesniace miesto plameòom. Nepou�ívajte prístroj s po�kodeným alebo
opotrebovaným tesnením a prístroj, ktorý je netesniaci alebo po�kodený alebo nesprávne pracuje. Pokia¾ z Vá�ho
prístroja uniká plyn (je cíti� zápach plynu alebo je sly�a� syèanie), okam�ite ho odneste von na miesto s dobrou
cirkuláciou vzduchu a bez zápalných zdrojov, kde sa netesniace miesto mô�e nájs� a utesni�.

4. Súèiastky spájkovaèky spájkovacej lampy na plynovú kartu�u Lötmeister LM 3000

Prístroj sa skladá z:

1 horného dielu spájkovaèky
2 butánových kartu�í 190g, CFH výr. è. 52149
1 spodného dielu/dr�iaku kartu�e
1 návodu na pou�itie

Skontrolujte prosím, èi je tovar kompletný.

5. Opatrenia pred nasadením plynovej nádoby (kartu�e):
Uistite sa, �e sú správne zapojené v�etky prípoje a ostatné spojenia, a niè nie je po�kodené. Presvedèite sa, aby
èasti ktorými prechádza plyn neboli po�kodené. V �iadnom prípade nepou�ívajte prístroj, ktorý vykazuje akéko¾vek
po�kodenie. Predtým ako upevníte kartu�u uzavrite regulaèný ventil prívodu plynu na prístroji (è. 4). Pred upevnením
ka�dej novej kartu�e skontrolujte tesnenie. Bezpodmieneène sa presvedèite, aby na hornom diely prístroja,
vnútri na hrote, bolo èierne gumové tesnenie (obrázok IV, è. 8) a aby toto tesnenie bolo v dobrom stave
(vizuálna kontrola). Pokia¾ tesnenie chýba alebo je po�kodené, nie je mo�né prístroj pou�íva�. Výmena
náhradného tesnenia sa mô�e vykonáva� iba v autorizovaných odborných obchodoch. Na prístroji nevykonávajte
�iadne manipulácie! V�dy sa presvedèite, predtým ako zapálite horák, �e v�etky èasti prístroja sú pevne spojené,
tak aby neunikal plyn.

6. Nasadenie a výmena butánovej kartu�e
Pri nasadení kartu�e dbajte v�dy na to, aby pred zoskrutkovaním hornej a dolnej èasti (è. 5+7) bol uzavretý plynový
regulaèný gombík (è. 4) ventilu odberu plynu na hornej èiasti (è. 5) a aj ventil (è. 3) na rukoväti. Odskrutkujte spodnú
èas� (è. 7) a vlo�te kartu�i (è. 6) do dr�iaka kartu�e (è. 7). Zároveò skontrolujte, èi je v hornej èasti (è. 5) na vnútornej
strane pri napichovacom tàòi èierne gumové tesnenie (è. 8) a èi je v dobrom stave. Ak by chýbalo, nesmie by� prístroj
uvedený do prevádzky. V tomto prípade �iadajte od Vá�ho dodávate¾a alebo firmy CFH originálne gumové tesnenie.
Dbajte v�dy na to, aby ste pri montá�i dr�ali prístroj v kolmej polohe, aby ste zoskrutkovanie urobili rýchlo a presne,
a aby nedo�lo k po�kodeniu závitov. Po ka�dom nasadení alebo výmene kartu�e vykonajte skú�ku tesnosti (viï
odstavec 3). Kartu�u mô�ete vymeni� a� potom ako je úplne prázdna (zatraste s òou, èi je poèu� �pliechanie tekutiny).
Presvedèite sa, �e je pred uvo¾nením kartu�e zhasnutý a vychladnutý horák.Skontrolujte tesnenie pred pripojením
novej kartu�e. Spodný diel (è. 7) uvo¾nite od horného dielu (è. 5) otáèaním spodného dielu proti smeru hodinových
ruèièiek. Výmenu kartu�e vykonávajte v�dy vonku a v dostatoènej vzdialenosti od ostatných osôb. Chráòte kartu�u
a prístroj pred slneèným �iarením (pôsobením tepla) a nevystavujte teplotám vy��ím ako 50°C.

7. Uvedenie do prevádzky
Po nasadení kartu�e povo¾te najprv gombík na reguláciu prívodu plynu (è. 4) na hornej èiasti (è. 5). Potom povo¾te
asi o pol otáèky gombík na reguláciu prívodu plynu (è. 3) na rukoväti (è. 2) a na hrane horáku (è. 1) zapá¾te plameò.
Pou�ívajte prístroj tak, aby sa nedostal do �ikmej polohy, a aby sa tým zabránilo vytekaniu plynu v tekutej fáze do
hadice. Vyhnite sa pretáèaniu plynovej hadice.

8. Nastavenie velikosti plameòa
Otáèaním ventilu na reguláciu prívodu plynu (è. 3) na rukoväti mô�ete regulova� ve¾kos�  plameòa.

9. Pripevnenie na pracovnom odevu
Pripevnenie dr�iaka (obr. II + III)
Stlaète k sebe sponu dr�iaka na pripevnenie, vlo�te polkruhový drôtený hák na hrdlo mosadzného ventilu pod otoèným
regulaèným gombíkom a zaaretujte ho. Teraz mô�ete prístroj pripevni� na pracovný oblek.

10. Uzavretie prívodu plynu
Otoèením regulaèného gombíka (è. 4) nachádzajúceho sa na hornej èiasti (è. 5) doprava (v smere otáèania hodinových
ruèièiek) sa zastaví prívod plynu. Zvy�kové mno�stvo plynu, ktoré je e�te v hadici, musí e�te krátky moment dohorie�
a potom vyhasne i plameò na hrote horáka. Teraz uzavrite regulaèný gombík plynu (è. 3) na rukoväti (è. 2). Dbajte
na to, �e horák, ktorý je e�te horúci, musí pred odlo�ením vychladnu�.

11. Odporúèania poèas prevádzky
Spotreba plynu pri normálnom nastavení je pri tomto prístroji asi 150 g/h. Kartu�a ani jej obsah nemajú obmedzenú
dobu trvanlivosti. Dbajte na to, aby bol prístroj v�dy dobre zaistený a skladovaný v suchu.

12. Skladovacie a prepravné podmienky
Dbajte na to, aby bol prístroj skladovaný vo zvislej polohe. Prístroj ani kartu�a sa nikdy nesmie skladova� pod úrovòou
povrchu zeme (napr. v pivnici alebo  v kotolni). Miesto, kde skladujete prístroj musí ma� dostatoèné vetranie. Preprava:
Prístroj prepravujte v kolmej polohe. Tie� je nutné zabezpeèi�, aby prístroj stál pevne a neprevrhol sa nekontrolovate¾ne
alebo nespadol.

13. Údr�ba prístroja a servis
Pou�ívajte len predpísané náhradné diely. Nikdy nepou�ívajte prístroj, ktorého akýko¾vek diel je pokazený. Opravy,
ako aj výmenu trysiek a tesnenia, smú by� vykonané len kvalifikovaným odborníkom, ktorý disponuje originálnymi
náhradnými dielmi, alebo zákazníckym servisom CFH. Na prístroje nerobte �iadne zmeny. V prípade po�kodenia
prístroja alebo pokial má by� zaslaný k výrobcovi alebo na opravu do servisu, sa obrá�te na obchod, kde ste ho
zakúpili, alebo na výrobcu.

14. Èistenie prístroja
Èistite prístroj suchou handrièkou iba, keï je horák vychladený. Nepou�ívajte �iadne èistiace prostriedky, ktoré by
mohli upcha� otvory v horáku a plynová tryska.

15. �ivotné prostredie
Plynová náplò obsahuje tekutý plyn, ktorý nezneèis�uje �ivotné prostredie ani nespôsobí �iadne nebezpeèenstvo
ozónovej vrstve. Riaïte sa smernicami pre kvapalný plyn.

16. Pokyny pro likvidáciu
Likvidácia kartu�e: Vyprázdnené kartu�e sa mô�u recyklova�. Plné kartu�e zlikvidujte v zbere �kodlivín.
Likvidácia prístroja: Prístroj je vyrobený zo znovu pou�ite¾ných materiálov. Pre likvidáciu a recykláciu tohto prístroja
kontaktujte príslu�ný úrad pre recykláciu, èi firmu zaoberajúcu sa likvidáciou odpadu.

17. Technické údaje
Typ plynu: bután, neregulovaný, v tlakovej plynovej kartu�i
Objem náplne v kartu�i: 190 g
Kategória prístroja: priamy tlak bután (I3)
Spotreba: asi 150 g/h
Výkon: asi 2,07 kW
Horák: P 20
Tryska: Ø 0,40 mm
Èíslo trysky: 40

Výkon uvedený v návode na pou�itie sa vz�ahuje na pou�itie dodanej butánovej kartu�e pri okolnej teplote asi 20°C
a pri dobe horenia 15 minú� pri úplne  otvorenom  regulaènom ventile. (Dôle�itá informácia: Teplota okolného
prostredia má dôle�itý vplyv na výkon prístroja. Spravidla platí, �e sa výkon zni�uje pri nízkych teplotách).

�eláme Vám ve¾a radosti s Va�ím spájkovacím prístrojom Lötmeister 3000.

Technické a optické zmeny vyhradené. Stav: 03.2014

Soldering device blow lamp with gas cartridge Lötmeister LM 3000

Your new blow lamp Lötmeister 3000 is a mobile, high performance multipurpose soldering device which can be
easily used. It can be used for all hard and soft soldering, tinning, defrosting, paint-burning, plastics processing, flame
scarfing of wood, etc.

1. Important: Please read these instructions for use carefully to get acquainted with the device first before
you attach it to the gas cartridge. Keep the leaflet for further reference.

It is not allowed to change settings or make modifications from those set by the manufacturer. It could be dangerous
to change the structure of the device on your own authority, to remove parts or to use parts which are not approved
by the manufacturer.

Use solely original CFH butane gas cartridge 190 g (piercing cartridge, type 200 - EN 417, CFH No. 52149). These
standard gas cartridges are available in building stores. It could be dangerous trying to use other cartridges. Using
the device and the cartridge from different manufacturers can cause severe injuries with following damage.
CFH is not liable for any damage caused by using a cartridge from another manufacturer.

Never fit a gas receptacle (cartridge of 190 g) before reading the instructions on it.

The device may only be used in well ventilated rooms.

2.  Security instructions � Warning
Only fit the gas cartridge in well ventilated rooms, where there are no flammable materials or combustible sources
in the neighbourhood, no electric stoves or open fire, and in a sufficient distance from other persons. Do not smoke
when fitting the cartridge. Make sure before attaching the gas cartridge that the gasket between the device and the
gas cartridge is not missing and is in good condition (see picture IV, No. 8 � visual check). Do not use any device
with damaged or worn out gasket. Do not use any device which is leaking or damaged or which does not work properly.
Do not change the cartridge if you are not absolutely sure that the cartridge is completely empty. Follow safety
instructions stated on the cartridge. Keep the device away from children. Children are not allowed to use the device.

Do not shake the device before starting up and when working with it, in order that the liquid gas cannot flow to the
burner and cause problems with lighting or functionality of the device (e.g. an uncontrolled reddish blazing flame
could occur). If this happens shut the gas supply immediately by turning the regulating valve (No. 4). Thus you prevent
that further gas streams out. After 2 � 3 minutes the device is fully functional again.
Only change the cartridge when outside, in a sufficient distance from possible combustible sources, as e.g. open fire,
electrical hot plates and similar, and far away from other persons and animals. Before changing the cartridge always
close the gas regulation valve (No. 4).
Cartridges are one-way receptacles. Refil l ing is not permitted and could be very dangerous.
Do not use in closed rooms.  To provide enough combustion air make sure the working area is well ventilated. Use
device only in a clean environment far away from flammable substances or greasy materials. Make sure you do not
inhale any soldering or welding vapours. Use grease-free protective clothes. Use protective goggles.
The device can reach very high temperatures at the burner during normal operation.

Do not put the burner aside when the flame is lit (danger of fire). Do not leave the device unattended if it is on.
Protect the cartridge from becoming warm or hot.

ATTENTION: Accessible parts of the device can be very hot (danger of injury). Keep the device away from reach
of the children. Never touch the burner if it is still hot. When the device is not in use, protect it from dust and humidity.
If the flame is blown out due to a wind blast, immediatelly close the gas regulation valve (No. 4), so that no more
gas can flow uncontrolled out of the device.
Do not use the device close to inflammable or heat sensitive materials. Keep minimum distance of at least 50 cm
from nearby surfaces (walls, ceiling). When nearer you must use an appropriate flame protective mat (e.g. CFH, No.
52138 � reduces danger of fire and is available in many building stores).
When starting the device do not leave it unattended. Prevent accumulation of heat. Wear protective working gloves
and do not inhale poisonous vapours.
It is dangerous and forbidden to take off the butane cartridge when full or even partially full. Risk of injury!

3. Test for leaks
Only test gas tightness when outside by spreading soapsuds over the connections at the outer side of the device,
where the gas flows, or spray these connections with a leak-seeking-spray (CFH No. 52110). Never seek untight
connections using a flame. Do not put a device into operation with damaged or worn out gaskets or use a device
where gas is leaking, which is damaged or does not work properly. If gas leaks out of your device (you can smell
gas or hear hissing) take it immediately outside to a place with a good air circulation and without any combustible
sources, where you can search for the leaking spot and fix it.

4. Components of the soldering device blow lamp Lötmeister LM 3000

The device consists of:

1 upper part of the device
2 butane cartridges 190 g, CFH No. 52149
1 lower part of the device/cartridge case
1 set of Instructions for Use

Please check the completeness of the article.

5. Steps to be taken before fitting the gas cartridge
Make sure that all attachments and other connections are correctly connected and nothing is damaged. Ensure that
parts where the gas flows are not damaged. Never use a damaged device. Before fitting the cartridge, close the gas
regulation valve on the device (No. 4). Before fitting each new gas cartridge check the gasket. It is necessary to
ensure that at the upper part of the blow lamp (picture IV, No. 8) inside on the piercing pin there is a black
rubber gasket, and that this gasket is in a good condition (sight check). If this gasket is missing do not use
the device. The replacement gasket can be changed only by an authorized specialist dealer. Do not make any
manipulations on the device! Make sure, always before you light the flame on the burner that all parts are tightly
connected.

6. Fitting and change of the butane cartridge
When fitting the cartridge always make sure that before screwing the upper and lower part  (No. 5+7) together, the
gas supply regulation valve (No. 4) at the upper part  (No. 5) as well as on the grip (No. 3) must be shut. Screw off
the lower part (No. 7) and insert the cartridge (No. 6) into the cartridge case (No. 7). It is necessary to ensure that
at the upper part of the device (No. 5) inside on the piercing pin there is a black rubber gasket (No.8), and that this
gasket is in a good condition. If this gasket is missing do not use the device. The original replacement rubber gasket
can be obtained through your dealer or at CFH. When assemblying the device make sure you hold it upright, that
you screw together all parts quickly and precisely, and that the screw thread is not stripped. After each fitting or change
of the cartridge make a check for leaks (see section 3). It is possible to change the cartridge only if it is completely
empty (shake it a little if splashing of liquid is audible). Make sure the flame on the burner is extinguished and the
burner has cooled down completely before loosening the cartridge. Check the gasket each time before assemblying
a new cartridge. You can loosen the lower part (No. 7) from the upper part (No. 5) by screwing the lower part
counterclockwise. Always change the cartridge outside and away from other persons. Protect the cartridge and the
device from exposure to the sun (impact of heat). Do not expose it to temperatures over 50°C.

7. How to operate the device
After fitting the cartridge open first the gas regulation valve (No. 4) at the upper part (No. 5). Afterwards turn the gas
regulation knob (No. 3) at the grip (no. 2) by about a half rotation and light the flame on the burner tip (No. 1).  When
using the device  it should not be tilted at an angle, so that the fluid gas cannot stream into the hose. Do not twist
the hose.

8. Flame adjustment
By turning the gas regulation valve (No. 3) at the grip you can regulate the intensity of the flame.

9. Attaching on working clothes
To attach the clamp (picture II + III)
Press clamp together, insert the half-round metal wire strap under the gas regulation knob into the brass valve neck
and lock securly. Now you can attach the device on working clothes.

10. Closing the gas intake
By rotating the gas regulation knob (No. 4) at the upper part (No. 5) to the right (clockwise), the gas intake will be
closed. The remaining gas which is still in the hose will continue to burn for a short while, and then the flame at the
burner tip will extinguish. Now close the gas regulation knob (No. 3) on the grip (No. 2). Make sure that the hot burner
cools down first before you can store it away.

11. Recommendation for the operation
The consumption of gas at a normal setting is about 150 g/h with this device. The cartridge or its contents do not
have a restricted shelf-life. Make sure the device is always properly secured and stored in a dry place.

12. Regulations for storage and transport
Make sure the device is properly stored in a vertical position. Never store the device or the cartridge below ground
level (e.g. in the cellar or in the heating room). The room where you store the device must be suffitiently ventilated.
Transport: Ensure that the device is transported securly in a vertical position and it must not fall over or fall down.

13. Care of the device + Repair service
It is allowed to use only recommended spare parts. Do not use a device where any parts are damaged. Any repairs
as well as replacement of the nozzles and gaskets must be carried out only by an qualified specialist, who will use
original spare parts or by the CFH customer service. Do not make any modifications to the device. In case of damage,
respectively if the device has to be sent back to the manufacturer or for repair, please contact the store where you
have purchased it or the manufacturer.

14. Cleaning the device
It is possible to clean the device with a dry cloth only when the burner has cooled down. Do not use any cleansing
agents because the oppenings in the burner and the nozzle could become blocked.

15. Environmental instructions
The gas used is environment-friendly liquid gas, which does not burden or damage the environment and it is not
dangerous for the ozone layer. Follow the regulations for the liquid gas.

16. Disposal
Disposal of the cartridge: Emptied cartridges can be disposed of through using the waste recycling system. Full
cartridges have to be disposed of at collection centres for harmful substances.
Disposal of the device: The device is produced of recyclable materials. To dispose of or to recycle this device, get
in touch with an authorized local Recycling Office or a waste disposal company.

17. Technical data
Gas type: butane, unregulated, in a pressure gas cartridges
Filling capacity of the cartridge: 190 g
Category: vapour pressure butane (I3)
Consumption: appx.150 g/h
Performance: appx. 2,07 kW
Burner: P 20
Nozzle: Ø 0,40 mm
Nozzle No.: 40

The performance in the operating manual applies to the use of a butane cartridge under ambient temperature of about
20°C and burning time of 15 minutes with fully opened regulation valve. (Important information: The ambient
temperature has an essential influence on the performance of the device. As a general rule is that the performance
decreases at low temperatures).

We wish you much pleasure with your  Lötmeister 3000.

Technical and optical parameters subject to change. Status: 03.2014
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Löt- und Gasgeräte GmbH
Bahnhofstraße 50, D-74254 Offenau
Tel. +49 7136 9594-0
Fax +49 7136 9594-44
Internet: www.cfh-gmbh.de
E-Mail: info@cfh-gmbh.de


